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Wege enstehen  
dadurch, dass  
man sie geht.

Franz Kafka 

schützenwarte 7.2017

Schützentag –  
Volles Haus beim Festakt und  
der Delegiertenversammlung 

Foto: ps

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder,
wir alle durften gemeinsam einen gut organisier-
ten und hervorragend durchgeführten Schützen-
tag erleben, an den wir noch lange zurückdenken 
werden. Bei herrlichem Wetter haben wir erstmalig 
drei neue Majestäten gekrönt, eine Rosenpflanzung 
vollzogen, unsere Delegiertenversammlung ab-
gehalten und einen farbenfrohen Festzug erlebt. 
Insbesondere die Delegiertenversammlung mit der 
vorangestellten Feierstunde wird uns noch lange 
im Gedächtnis bleiben. Es kommt nicht oft vor, dass 
man einen Präsidenten, wie mein Freund Klaus 
Stallmann es war, verabschieden darf. Umso mehr 
freut es mich, dass er uns als Ehrenpräsident bei 
der einen oder anderen Entscheidung weiterhin 
beratend zur Seite stehen wird. Wer mit dabei war 
weiß, wie ergreifend Klaus Stallmann von uns, von 
der Versammlung, von den anwesenden Schützen-
verbänden und besonders seinem Heimatverein 
verabschiedet wurde. Ich finde die Worte seines 
Vereinspräsidenten treffen hier genau ins Schwar-
ze: „Klaus, wir holen dich jetzt nach Hause!“ Es war 
schon ein bisschen Wehmut dabei, als die Ära Stall-
mann zu Ende ging. 

Mit den anschließenden Wahlen dürfen wir au-
ßerordentlich zufrieden sein. Ich freue mich, mit 
Wolfgang Tönjann aus Hamm einen würdigen 
Nachfolger für das Amt des Vizepräsidenten Ver-
bandorganisation gefunden zu haben und mit 
Arnold Kottenstedde den Bereich Tradition und 
Brauchtum voranzutreiben. 

Liebe Freunde, vieles in unserem Verband funktio-
niert gut und ich muss das Rad nicht neu erfinden. 
Das Motto „Never stop a running system!“, was so 
viel heißt wie „Halte ein funktionierendes System 
nicht an!“, sollten wir uns zu Herzen nehmen. Wenn 
wir klagen, klagen wir auf hohem Niveau – haben 
wir doch in den letzten Jahren vieles gemeinsam 

erreicht. Unsere Mitgliederzahlen sind recht kon-
stant, bei den Deutschen Meisterschaften waren 
wir seit Jahren nicht so erfolgreich und wir kön-
nen mit Recht behaupten, wir sind ein medial vor-
bildlich aufgestellter Verband. Andere Verbände, 
auch der Deutsche Schützenbund, loben uns für 
unsere Kampagnen „SCHÜTZEN sind WERTvoll“ 
oder „Sprüche des Sports“. Wir sind Ideengeber 
und unsere Meinung ist gefragt. Das wollen wir 
auch in Zukunft unterstreichen und beibehalten.
Es gibt aber auch Stellschrauben, an denen ich mit 
meinen Kolleginnen und Kollegen aus dem Präsi-
dium drehen werde. Schnellere Abläufe, bessere 
Kommunikation mit allen Gliederungen unseres 
Verbands, insbesondere den Vereinen, Umset-
zung der Ergebnisse der Mitgliederbefragung, was 
verbessert werden kann und muss, eine Intensi-
vierung des Leistungssports sowie die Weiterent-
wicklung der Bildungsarbeit und der Marke WSB.
Wenn ich all diese Dinge aufführe, dann spreche 
ich sie an, damit wir gemeinsam etwas bewegen. 
Transparenz und Offenheit werden auch in der 
Zukunft groß geschrieben, denn Vertrauen ist die 
Basis einer guten Gemeinschaft. 

Das Schützenwesen braucht die Tradition, das 
Schützenwesen braucht aber auch die Entwick-
lung. Man sagt „Wer nicht mit der Zeit geht, geht 
mit der Zeit“. Wir müssen einen Weg finden, un-
serer Tradition und dem Brauchtum treu zu blei-
ben und uns der modernen Welt anzupassen, ohne 
unsere Prinzipien zu vernachlässigen. Es wird ein 
langer und auch ein anstrengender Weg, aber ich 
bin mir sicher, gemeinsam werden wir ihn meis-
tern!
Ihr und Euer 

Hans-Dieter Rehberg, 
Präsident
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Der Präsident des Deutschen Schützenbundes, Hans-Heinrich von 
Schönfels, hat einen Schützenkameraden mit dem Protektorabzei-

chen des DSB in Gold augezeichnet, der aus gesundheitlichen Gründen 
nicht am Deutschen Schützentag in Frankfurt am Main teilnehmen konnte.
Klaus Weitkamp war von 1978 bis 2014 im Vorstand des Schützenver-
eins Brechten von 1838 aktiv. Im Schützenkreis Dortmund-Schwerte war 
er zweiter Sportleiter, erster Sportleiter und Kreispressewart. Er ist Ur-
heber des Brechtener Sommerbiathlons und des Westfalenchampionats 

im Sommerbiathlon sowie der Patenschaft des Schützenkreises Dort-
mund-Schwerte zum Schützengau Schweinfurt und war Mitglied unserer 
Beitrags- und Strukturkommission 2005 – 2009. 
Anfang November wird er seinen 90. Geburtstag feiern! 
Lieber Klaus, wir gratulieren dir recht herzlich und wünschen dir alles 
Gute, vor allem Gesundheit!
Text: jj
Foto: ps

Protektorenabzeichen in Gold für Klaus Weitkamp
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Fahneneinmarsch und Eröffnung des 68. Westfälischen Schützentags

Teilnehmer des Konditionslehrgangs
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Ein Festakt, der einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen hat. Die 

komplette Sporthalle im Rothenfel-
der heristo-Sportpark war gefüllt 
durch Delegierte, Ehrengäste und 
Vereinsvertreter. Sie waren gekom-
men, um einen neuen Präsidenten 
des Westfälischen Schützenbundes 
zu wählen.
Vor Delegiertenversammlung 
überging wurde der der Festakt 
des 68. Westfälischen Schützenta-
ges durchgeführt. Grußworte gab 
es unter anderem von der stellv. 
Vorsitzenden des LSB NRW, Gise-
la Hinnemann, dem Präsidenten 
des Deutschen Schützenbundes 
Hans-Heinrich von Schönfels, dem 
Bürgermeister der Stadt Bad Ro-
thenfelde Klaus Rehkämper und 
dem Mitglied des Bundestages Rai-
ner Spiering. Hierbei wurde Klaus 
Stallmann für seine langjährige Ar-
beit gelobt und unter anderem von 
Gisela Hinnemann, seiner langjäh-
rigen Weggefährtin im Düsseldor-
fer Landtag, mit der goldenen Eh-
rennadel des LSB NRW geehrt.
Im Anschluss hieran verabschiede-
ten die Vertreter der Landesver-
bände, die fast vollständig erschie-
nen waren, sich von ihrem treuen 
Gesamtvorstandskollegen. Klaus 
Stallmann wiederum bedankte sich 
durch Übergabe der Goldenen Prä-
sidentenplakette an jeden einzel-
nen Vertreter der Schützenverbän-
de für die gemeinsame Zeit.
Die Berichte des Präsidiums wa-

ren in der SCHÜTZENWARTE in 
schriftlicher Form veröffentlicht 
worden. Wie in jedem Jahr hat-
ten die Jugendsprecher Jasmin 
Adrians, Christina Adamidis und 
Maik Schreckenberg etwas für 
die Delegierten vorbereitet. Sie 
zeigten unter anderem ein Video 
über die Projektförderung der 
Westfälischen Schützenjugend. 
Maik Schreckenberg berichtete 
emotional und mit Nachdruck, 
dass jeder Einzelne das Potential 
hat, etwas zu bewegen. Es sei aber 
jedem selbst überlassen, ein „Ma-
cher“ zu werden oder aber seinen 
Verein „im Museum bewundern zu 
dürfen“. Die Kampagne „Schützen 
sind wertvoll“ stellte auch er noch 
einmal heraus und betonte ihre 
Wichtigkeit.
Der wichtigste Punkt des Dele-
giertentages war die Wahl eines 
Präsidenten für den Westfälschen 
Schützenbund. Klaus Stallmann 
schlug im Namen des Präsidiums 
seinen Stellvertreter Hans-Dieter 
Rehberg der Versammlung vor. 
Hans-Dieter Rehberg wurde in ei-
ner offenen Abstimmung mit einer 
Gegenstimme zum Präsidenten ge-
wählt. An dieser Stelle schon ein-
mal Herzlichen Glückwunsch!
Hans-Dieter Rehberg übernahm die 
Versammlungsleitung und führte 
weiter durch die Tagesordnung.
Als erste Amtshandlung – noch 
vor allen anderen Wahlen – führte 
Hans-Dieter Rehberg eine ganz be-

sondere Ehrung durch: Klaus Stall-
mann wurde zum Ehrenpräsident 
des Westfälischen Schützenbundes 
ernannt. Ihm wird mit dieser Ges-
te für seine langjährige, intensive 
und engagierte Arbeit, weit über 
die übliche Engagement eines Eh-
renamtes hinaus, ein ganz beson-
derer Dank ausgesprochen. Klaus 
Stallmann wird uns als Ehrenpräsi-
dent in den kommenden Jahren im 
Westfälischen Schützenbund erhal-
ten bleiben.
Zahlreiche Anwesende hatten 
leicht feuchte Augen bei der Ver-
abschiedung, aber auch der Aus-
zeichnung zum Ehrenpräsidenten. 
Vielleicht Zeichen der Freude, des 
Abschieds, des Zuspruchs oder 
auch von Wehmut. Schön zu sehen, 
wie viele Wegbegleiter zeigten, 
wie sehr Klaus Stallmann ihnen am 
Herzen liegt. Der Schützenverein 
Brambauer verabschiedete ihn auf 
eine ganz besondere Weise. Mit 
einem Banner mit der Aufschrift: 
„Danke Klaus“, sagten sie „Klaus, 
20 Jahren haben wir dich an den 
WSB ausgeliehen, jetzt holen wir 
dich wieder nach Hause“ und gelei-
ten ihn mit seiner Frau Wilma flan-
kiert von seinem Spielmannszug 
von der Bühne.
Wir möchten uns an dieser Stelle 
noch einmal bei Klaus Stallmann 
bedanken und wünschen ihm und 
seiner Frau alles Gute und vor allen 
Dingen viel Gesundheit.
Die Wahlen wurden nach dem Aus-

marsch des SV Brambauer weiter-
geführt. Für die Position des Vize-
präsidenten Verbandsorganisation 
wurde Wolfgang Tönjann vom Prä-
sidium vorgeschlagen. Einstimmig 
wurde er ohne Gegenkandidat von 
der Versammlung gewählt.
Im direkten Anschluss wurde Jo-
chen Willmann, Vizepräsident Fi-
nanzen & Recht in seinem Amt für 
weitere drei Jahre bestätigt.
Spannend wurde es, als es um die 
Neubesetzung des Amtes des Vize-
präsidenten Tradition & Brauchtum 
ging. Neben dem vom Präsidium 
vorgeschlagenen Kandidaten Ar-
nold Kottenstedde stand Volker 
Schwarz von der Alten Bürger-
schützengilde Recklinghausen zur 
Wahl. Beide Kandidaten stellten 
sich der Versammlung kurz vor, 
bevor es in die geheime Wahl ging.
Es wurden 768 Stimmen abgege-
ben. Zwei waren zwei ungültig. 123 
Stimmen durfte Volker Schwarz 
verbuchen und mit 643 Stimmen 
gewann Arnold Kottenstedde die 
Wahl zum Vizepräsidenten Traditi-
on & Brauchtum.
Im Rahmen des Schützentages 
gab es in diesem Jahr noch zwei 
Besonderheiten. Vor der Delle-
giertenversammlung loste Vize-
präsidentin Jasmin Pforth, den 
Gewinner des RedDot-Gewehrs 
der Aktion „Flyer Mitglieder wer-
ben“ aus. Gewinner wurde der BSV 
Wattenscheid-Höntrop. Im Rahmen 
des Jugendberichts überreichte 

Der Landtagsabgeordnete Rainer 
Spiering begrüßt alle Anwesenden.

Bürgermeister Werner Wöll 
der Stadt Gelsenkirchen

Bannerübergabe des Landesbanners von Bad Rothenfelde nach  
Gelsenkirchen mit Staatssekretärin Andrea Milz

Hans-Dieter Rehberg ist der neue Präsident des Westfälischen Schützenbundes



2017

21 Schützenverbände waren gekommen, um Klaus Stallmann nach 20 Jahren 
ehrenamtlicher Arbeit auf Landes- und Bundesebene zu verabschieden.

Das neue Präsidium v. l.: Arnold Kottenstedde, Jochen Willmann, Jasmin Pforth, Wolfgang Tönjann,  
Hans-Dieter Rehberg, Sabine Lüttmann, Rolf Dorn und Stefan Buff.

Heinz Ahring empfängt die  
Ehrengäste und das Präsidium.

Klaus Rekämper übergibt  
Klaus Stallmann ein Andenken  
an die LichtSicht-Biennale.Klaus Stallmann trägt sich ins goldene Buch der Stadt Bad Rothenfelde ein.

Der SV Brambauer bedankt sich bei Klaus Stallmann mit rührenden Gesten.

Klaus Stallmann begrüßt die  
Delegierten zum Schützentag.

In diesem Jahr wurde anstelle eines Baumes eine Rose gepflanzt.
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Vizepräsidentin Sabine Lüttmann 
mit Stefanie Meiner als Vertrete-
rin der Firma Schießsportzubehör 
Gentek dem Drittplatzierten des 
DSJ-Wettbewerbs „Faszination 
Lichtschießen“ Lukas Klaiber vom 
SV Heidland-Strang eine neue 
Schießjacke. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei den Unterstützern 
Firma Appelbaum, Firma Gentek 
und Firma 10punkt9.
Dem Präsidium wünschen wir für 
die kommenden Entscheidungen 
eine glückliche Hand und alles 
Gute! 
Besser hätte der 68. Westfälische 
Schützentag in Bad Rothenfelde 
auch nicht starten können. Schon 
am Donnerstag zuvor wurde das 
Präsidium und einige Ehrengäs-
te, während der Veranstaltung „6. 
LichtSicht“, von einer Stadtführerin 
und dem Bürgermeister persönlich 
durch Bad Rothenfelde, geführt.
Den Freitag begann der offizielle 
Teil des Westfälischen Schützen-
tages mit dem Bürgermeisteremp-
fang in den Räumlichkeiten der 
Therme Carpesol. Bürgermeister 
Klaus Rehkämper begrüßte alle 
Anwesenden bei Getränken und 
allerlei Leckereien und berichtete 
nicht nur von seiner Verbunden-
heit zu Westfalen, sondern erzähl-
te ebenso etwas zur Geschichte 
der Stadt Rothenfelde. Er betonte, 
dass es ihm und der Stadt Bad Ro-
thenfelde ein Anliegen sei, bei ei-

nem Schützentag mitzuwirken, der 
noch lange in positiver Erinnerung 
bleiben wird. Er stellte die Beson-
derheiten des 68. Schützentages 
hervor, wie beispielsweise die Ro-
senpflanzung.
Im Anschluss durften die Schützen-
schwestern und Schützenbrüder 
dem Grußwort Rainer Spiering, 
MdB und Schirmherr des Schützen-
tages, lauschen. Er betonte, dass 
der Schießsport im Schützenwesen 
eine der beiden wichtigen Säulen 
im Unterbau des Schießsports, 
eine von der Gesellschaft nicht zu 
unterschätzende, sei. Sportliches 
Schießen bedeute ein hohes Maß 
an Konzentration, viel Training 
und ein enormes Körpergefühl, 
sowie mentale Stärke. Neben dem 
Schießsport ist die Tradition die 
zweite Säule, bei der gerade der 
Teil des gesellschaftlichen Mit-
einanders immer wieder betont 
werden müsse. Die Gesellschaft 
braucht das Schützenwesen mehr 
denn je, denn in einer Zeit der Be-
schleunigung und Digitalisierung 
ist es wichtig, dass Miteinander be-
wusst zu leben. Und schmunzelnd 
fügte er hinzu, dass hierzu auch 
das ein oder andere kalte Bier 
beim Austausch im Schützenheim 
oder auf dem Schützenfest gehört. 
Im Anschluss an seine Rede be-
grüßte auch der Kreisvorsitzende 
und Hauptorganisator Heinz Ah-
ring die Anwesenden. Er wünschte 

allen einen schönen, geselligen und 
vor allem auch sonnigen Schützen-
tag im Schützenkreis Teutoburger 
Wald.
Abschließend bedankte sich Klaus 
Stallmann, Präsident des Westfäli-
schen Schützenbundes, bei seinen 
Vorrednern für die vielen positi-
ven Worte und die Einladung nach 
Bad Rothenfelde zum 68. Westfäli-
schen Schützentag. Er betonte, wie 
beeindruckend die Wahrzeichen, 
die Gradierwerke und die Veran-
staltung „LichtSicht“ am Vortag 
gewesen seien. Eines stellte Klaus 
Stallmann deutlich heraus: Schüt-
zen sind wertvoll! Jeder einzelne 
von uns ist wertvoll und ist Teil der 
großen Schützenfamilie.
Bei der anschließenden Baum-
pflanzung gab es in diesem Jahr 
eine kleine Besonderheit. Denn an-
stelle eines Baumes pflanzten die 
Organisatoren und das Präsidium 
des WSB eine Rose im städtischen 
Rosengarten vor dem neuen Gra-
dierwerk. Mit Erinnerungstafel und 
einer besonderen Stelle im Gar-
ten können wir auch nach diesem 
Punkt sagen, dass die Organisation 
und Durchführung des 68. West-
fälischen Schützentages durchweg 
positiv war.
Ein besonderer Dank gilt dem Or-
ganisationsteam von Heinz Ahring, 
das dieses Schützentag zu einem 
besonderen gemacht hat und bei 
der Planung und Durchführung 

Klaus Stallmann ehrt  
Gisela Hinnemann.

Präsident Hans-Dieter Rehberg  

wird die Präsidentenkette angelegt.

Lukas Klaiber bekommt für seinen dritten Platz bei dem Event  
„Faszination Lichtschießen“ eine neue Schießjacke von der Fa. SZGentek.

immer einen kühlen Kopf behalten 
hat, sodass es für jeden von uns 
ein ordentlicher Schützentag ge-
worden ist. Wir freuen uns nun auf 
die Regentschaft unserer Könige, 
die neuen Wege unseren Präsiden-
ten und auch schon ein bisschen 
auf den kommenden Schützentag 
am 13.10.2018 in Gelsenkirchen. 
Denn nach dem Schützentag ist vor 
dem Schützentag.

SCHÜTZEN sind WERTvoll!

Text: ps, jj
Fotos: ps

Ehrenpräsident Klaus Stallmann wird vom SV Brambauer nach Hause geholt.

Jugendsprecher Maik Schrecken-
berg appeliert in der Ansprache  
der Jugendsprecher an das  
Engagement jedes Einzelnen, für 
das Schützenwesen einzustehen.



AUS DEM WSB   9schützenwarte 7.2017

Westfälischer Schützentag 2017 in Bad Rothenfelde

Ehrungen

Goldene Ehrenmedaille des DSB
Mario Dierker, Vereinigte Sportschützen Neuenkirchen
Hans-Theo Lohmann, Schützenverein Ostenfeldmark
Heinrich Müller, Sportschützen Obercastrop
Dietmar Lütgert, Schützenverein Kattenstroth
Erwin Marchner, Bürgerschützengilde Stuckenbusch-Hochlarmark
Detlef Klott, Schützenverein zu Rheda

Ehrenkreuz des DSB in Gold
Helga Große-Wächter, Schützengesellschaft Halle/Westf.

Horst Schildmann, Turn- und Sportverein Barop
Mechtild Jordan-Beckhove, SV Hinter den drei Brücken Warendorf

Sportlerehrennadel des WSB
Jana Landwehr, Bürgerschützengilde Huckarde, Weltmeisterin 2017

Ehrengabe des WSB
Kai Dembeck, Schützenverein Deiringsen, Europameister 2017

Ehrenkreuz des DSB in Gold Sonderstufe
Reinhard Große-Wächter, Schützengesellschaft Halle/Westf.

Protektorabzeichen des DSB in Gold
Klaus Weitkamp, Schützenverein Brechten
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Ehrenzeichen des WSB in Gold
Ralf Biermann, Schützenverein Werther

Maria Jonen, SSG St. Sebastian Balve
Andreas Verstege, Alte Bürgerschützengilde Recklinghausen

Christopher Menke, Bogensportverein Hamm 
Gabriele Thomée, KKSV Meinerzhagen

Klaus Röttger, Schützenkreis Teutoburger Wald

Ehrenkreuz des DSB in Silber
Ludger Sago, Schießgruppe Dorsten-Holsterhausen
Ulrike Aden, Schützenbezirk Industriegebiet
Ulrich Harkötter, Sportschützenverein St. Hubertus Elsen
Rita Neumann, Sportschützen St. Hubertus Brilon 
Henning Neumann, Sportschützen St. Hubertus Brilon
Hugo Szkudlarek, Bürgerschützenverein Kirchlinde
Ulrich Böke, Schützengesellschaft Bad Salzuflen
Alfons Herbst, Schützenverein Berghausen 
Heinz Ahring, Noller Schützenverein

Ehrenkreuz des WSB in Gold mit Kranz
Frank Ehlert, Schwalenberger Schützengesellschaft

Ehrenkreuz des DSB in Bronze
Ditmar Krömpel, Kyffhäuser- und Schützenkameradschaft Kreuztal

Kurt Erdmann, Schützenverein Methler
Albert-Josef Fleiter, St. Margarethen Wadersloh
Ursula Lohmann, Schützenverein Ostenfeldmark

Georg Appelbaum, Schützenverein Lennetal
Ralf Biermann, Schützenverein Pavenstädt

Jörg Gros, Sportschützen Ottfingen
Günter Schmidt, Schützenverein Erndtebrück 

Stefan Buff, SSG St. Sebastian Balve
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BEST PERFORMANCE

BEST PERFORMANCE

BEST PERFORMANCE

BEST PERFORMANCE

TARGET SHOPwww.carl-walther.com

2.799,- € *

* unverbindlich empfohlener Verkaufspreis inkl. MwSt., 

exklusiv in Walther Target Shops erhältlich,   

solange der Vorrat reicht.

• Exklusiver Walther Anatomic-Holzschaft in Anthrazit

• Sonderausstattung „Auflage“

 - Auflagegabel SMART

 - Visierverlagerung UP

 - Centra Korntunnel 22mm Durchmesser

 - Schwenkbarer Sportdiopter

 - Schwere Stahlkartusche

Jetzt bei Ihrem Target Shop-Händler

  UVP komplett

WALTHER LG400 ANATOMIC 

AUFGELEGT

TOP TARGET SHOP ANGEBOT FÜR AUFGELEGTSCHÜTZEN
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Präsidentenplakette des WSB in Silber
Dirk Heistermann, Altes Blomberger Schützenbataillon

Präsidentenplakette des WSB in Bronze
Major Edward Müller, Schützengesellschaft Bad Salzuflen 
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Die deutschen Vorderladerschüt-
zen haben bei den Europameis-

terschaften im spanischen Granada 
wieder reichlich Medaillen gesam-
melt, trotzdem waren sie angesichts 
zahlreicher knapp verfehlter Podi-
umsplätze nicht ganz zufrieden. Die 
Langwaffenschützen waren gewohnt 
stark und trugen überwiegend zu 
den Medaillengewinnen bei.
Auf 50 Meter erreichten Peter Kä-
pernick und Walter Massing mit 
dem Luntenschlossgewehr im Hiz-
adai Replika mit 99 und 98 Ringen 
einen Doppelsieg. Michael Sturm 
holte mit 97 Ringen im Tanegashima 
Replika mit dem Luntenschlossge-
wehr Silber. Gold gewannen Käper-
nick, Sturm und Massing im Team-
wettbewerb Nagashino mit 288 
Ringen. Dieses Trio siegte auch mit 
der Replika mit 294 Ringen.
Ebenfalls Silber gewann Sturm mit 
97 Ringen im Lamarmora Replika 
mit dem Perkussions-Dienstge-
wehr. Mit der Originalwaffe gab es 
für Peter Käpernick und Christian 
Trumpf nach 97 und 94 Ringen ei-
nen Doppelsieg. Das Team Sturm, 
Alfred Bailer und Thomas Klaner 
holte für den DSB Bronze im Enfield. 
In den 100-Meter-Wettbewerben 
holte Tania Heber den einzi-
gen deutschen Einzelsieg an den 
Schlusstagen. Mit 97 Ringen siegte 
sie im Walkyrie Replika mit dem 
Perkussions-Freigewehr. Im Ama-
zons-Teamwettkampf siegte Heber 
zusammen mit Carolin Wägeli und 
Barbara Ukas klar mit 281 Ringen. 
Im Maximilian Replika mit dem 
Steinschlossgewehr gewannen Gün-
ter Bitzer und Peter Käpernick mit 
95 und 94 Ringen Silber und Bronze. 
Reiner Holla, Christian Trumpf und 
Alfred Bailer siegten im Teamwett-
bewerb Lucca mit der Replika nach 
264 Ringen. Holla, Massing und He-
ber sicherten sich im Alhambra mit 
227 Ringen Silber. Gold und Silber 
gewannen Holla und Heber im Gra-
nada Replika mit 91 und 89 Ringen.
„Bei den Kurzwaffendisziplinen 
war viel Pech im Spiel“, bilanzierte 
Vorderladerreferent Gerhard Lang. 
Mattias Dreisbach (Bild: M.) gewann 
im Wettbewerb Cominazzo Original 

mit der Steinschlosspistole nach 86 
Ringen Silber, während Hans Zip-
perer als Vierter mit 84 Ringen ein 
Ring zu Bronze fehlte. Dreisbach, 
Valentin und Zipperer gewannen 
allerdings den Teamwettbewerb Egg 
deutlich mit 251 Ringen. Einen un-
gefährdeten Doppelsieg gab es auch 
durch Volker Valentin und Hans Zip-
perer im Tanzutsu Original mit der 
Luntenschlosspistole nach 87 und 
85 Ringen. Und das Team Valentin, 
Zipperer und Hans-Michael Würdin-
ger siegte im Boutet mit der Perkus-
sionspistole mit 274 Ringen.
Mit dem Perkussionsrevolver im 
Remington Replika gab es Bronze 
durch Jörg Klock mit 173 Ringen, 
im Originalwettbewerb Silber durch 
Mattias Dreisbach mit 172 Ringen. 
Das Pech jedoch zeigt sich in den 
vierten Plätzen: Die Deutschen be-
legten mit den Kurzwaffen gleich 
sechsmal diesen Rang.
Auch bei den Flintenschützen lief 
es nicht optimal. Franz Lotspeich 
gewann zum Abschluss allerdings 
mit 48 Treffern den Lorenzoni Re-
plika mit der Perkussionsflinte. Im 
Team wurde er allerdings mit Mar-
tin Huber und Roland Robben nach 
131 Scheiben nur Vierter, ein Treffer 
fehlte zu Bronze.
Mit um einen Ring auf 288 verbes-
serten Europarekord siegte Deutsch-
land mit Michael Sturm, Christian 
Trumpf und Peter Käpernick im 
„Kossuth“ mit dem Steinschlossge-
wehr auf 50 Meter. Michael Sturm 
und Thomas Klaner holten sich im 
Einzelwettbewerb „Pennsylvania 
Replika“ zusätzlich mit 98 und 97 
Ringen Gold und Bronze.
Im „Magenta“ mit dem Perkussions-
Dienstgewehr auf 100 Meter gewan-
nen Alfred Bailer, Tania Heber und 
Reiner Holla mit 270 und damit zwei 
Ringen Vorsprung. Im Einzelwett-
bewerb „Minie Original“ sicherten 
sich Peter Käpernick und Christian 
Trumpf mit 94 und 91 Ringen Gold 
und Silber. Bronze holte sich Carolin 
Wägeli im „Minie Replika“ mit 92 
Ringen. Peter Käpernick gehörte im 
„Pauly“ mit dem Original-Perkus-
sions-Dienstgewehr auf 100 Meter 
ebenso wie Günter Bitzer und Chris-

Vier Medaillen für  
Matthias Dreisbach  
bei Vorderlader EM

tian Trumpf erneut zum ungefährde-
ten Siegerteam mit 274 Ringen.
Im prestigeträchtigen Wettbewerb 
„Pforzheim“ mit dem Perkussionsge-
wehr auf 50 Meter siegte Deutsch-
land in der Besetzung Walter Mas-
sing, Thomas Klaner und Michael 
Sturm mit 294 Ringen. Im Einzel in 
der Disziplin „Vetterli Replika“ lan-
deten Tania Heber, Alfred Bailer und 
Michael Sturm mit jeweils dem Op-
timum von 100 Ringen sogar einen 
Dreifacherfolg. Im „Vertterli Origi-
nal“ siegte Peter Käpernick mit 98 
Ringen.
Gold ernteten auch Tania Heber, Al-
fred Bailer und Michael Sturm nach 
292 Ringen im „Rigby“ mit dem Per-
kussions-Freigewehr auf 100 Meter. 
Im Einzelwettbewerb „Whitworth“ 
gewannen Michael Sturm und Tania 
Heber mit 100 und 98 Ringen Gold 
und Silber. Mit 518 Ringen ging der 
Sieg im „Versailles“ mit dem Per-
kussions-Dienst- und Steinschloss-
gewehr ebenfalls an Deutschland 
in der Besetzung Joachim Haller, 
Reiner Holla, Christian Trumpf, Peter 
Käpernick und Günter Bitzer.
Vorderlader starten erfolgreich in 
Europameisterschaften
Das deutsche Team ist erwartungs-
gemäß gut in die MLAIC-Europa-
meisterschaften in Granada/Spanien 
gestartet. Mit insgesamt elf Medail-
len am ersten Wettkampftag, davon 
fünf in Gold, zwei in Silber und vier 
in Bronze sowie zwei neuen Europa-
rekorden haben die deutschen Vor-
derladerschützen ein erstes Zeichen 
gesetzt.
Die Höhepunkte des ersten Tages 
waren zwei neue Europarekorde 
der Flintenschützen. Franz Lotspeich 
verbesserte mit zwei nahezu per-
fekten 24er-Serien den alten Euro-
parekord in der Steinschloss-Einzel-
wertung (Manton R) auf 48 Treffer. 
Seine beiden Kollegen, Martin Huber 

und Roland Robben, machten mit 
ihren Ergebnissen von 45 und 42 
Treffern die Sache nicht nur rund, 
sondern setzten ebenfalls in der 
Mannschaftswertung eine neue Re-
kordmarke mit 135 Treffern. Auch 
die Plätze eins, zwei und drei gingen 
an die Deutschen, nachdem Roland 
Robben, der nur durch den Ausfall 
von Dirk Willms ins Team nachge-
rückt war, das Stechen gegen den 
Spanier Perez-Molero um den drit-
ten Platz für sich entschieden hatte.
Nicht nur Huber bewährte sich als 
Neuling im Nationalteam, auch Gün-
ther Bitzer überzeugte. In der Diszi-
plin Steinschlossmuskete (Miquelet 
R) sicherte er mit einem fabelhaften 
Ergebnis von 96 Ringen nicht nur 
den ersten Platz, sondern legte auch 
gleichzeitig den Grundstock für den 
Mannschaftsieg. Die Mannschaft 
komplettierten Alfred Bailer mit 93 
und Peter Käpernick mit 92 Ringen.
Gabriele Haas, ebenfalls neu im 
Nationalteam, konnte in der Mann-
schaft „El Alamo“ (Perkussionsre-
volver 50 Meter) mit 79 Ringen zum 
Teamerfolg beitragen. Ihre beiden 
Kollegen, Jörg Klock (82 Ringe) und 
Joachim Haller (77 Ringe,) machten 
das Ergebnis „rund“. Für Klock be-
deutete dieses Resultat gleichzeitig 
Platz zwei in der Disziplin Donald 
Malson R. Hans-Michael Würdinger 
holte hier mit 81 Ringen Bronze, 
wobei Matthias Dreisbach in der 
gleichen Disziplin – allerdings mit 
Originalwaffen – mit 79 Ringen 
ebenfalls Platz drei belegte. Neben 
den vorgenannten Resultaten sticht 
noch der dritte Platz in der Mann-
schaftswertung „Gustav Adolph“ 
(Steinschlossflinte Original) mit 244 
Ringen und den Schützen Christian 
Sturm, Joachim Haller und Reiner 
Holla heraus.
Text & Foto: DSB, Harald Strier/Ger-
hard Lang
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Das war eine faustdicke Überra-
schung: Vincent Haaga, 22-jäh-

riger Student aus Heringsdorf, ist 
Vizeweltmeister im Skeetschießen. 
Nach 52 Treffern im Finale von 
Moskau (Russland) musste sich Haa-
ga nur dem Italiener Gabriele Ros-
setti beugen, der zwei Mal häufiger 
traf. Haagas beste Platzierung bei 
Weltcups war bisher ein Platz 26.
Die Grundlage bildete der hervorra-
gende Vorkampf, in dem Haaga nur 
drei der insgesamt 125 Scheiben 
fliegen ließ. Mit 122 Treffern qua-
lifizierte er sich als Fünfter für das 
Finale, der Beste, schon da Rossetti, 
hatte gerade eine Scheibe mehr ge-
troffen. Haaga startete optimal mit 
25 Scheiben, nach der 23er-Runge 
folgte zwei weitere optimale Seri-
en, zum Abschluss behielt er mit 24 
Treffern die Nerven und verteidigte 
damit seine Position im Spitzen-
sextett.

Im Finale führte er sogar nach den 
ersten 20Scheiben, blieb nach 40 
Scheiben gemeinsam mit Rossetti 
an der Spitze, hielt mit zwei Feh-
lern seinen Vorsprung auf Georgios 
Achilleos (Zypern) auf Distanz, der 
Dritter wurde und in dieser Runde 
ausschied. Rossetti war bei dieser 
Zehnerserie jedoch mit zwei Treffern 
in Führung gegangen und brachte 
diesen Vorsprung auch ins Ziel. Doch 
Haaga war mit Silber überglücklich.
Sein Kollege Sven Korte kam auf 
119 Scheiben und wurde, drei Tref-
fer hinter dem Finaleingangsresul-
tat zurück, 32., während der nur 
eingesprungene Trapspezialist An-
dreas Löw mit 90 Treffern lediglich 
110. wurde. Als Mannschaft belegte 
Deutschland mit 331 Treffern den 
21. Platz, Gold ging an Italien mit 
364 Scheiben.
Die deutschen Skeet-Junioren 
schafften es hingegen nicht ins Fi-

nale. Bester des Trios war Marvin 
Meier mit 114 Scheiben auf Rang 
25. Felix Raab und Paul Butterer 
trafen 112 und 110 Scheiben und 
belegten die Plätze 33 und 36. Gold 
holte sich Emil Kjelgaard Peter-

sen (Dänemark) mit 54 Scheiben 
und damit einen Treffer vor Elia 
Sdruccioli (Italien). Bronze gewann 
Nicolas Vasiliou (Zypern) mit 41 
Treffern. Italien gewann den Mann-
schaftswettbewerb mit 353 Schei-

Nele Wißmer auf Rang 13  
beste Deutsche der Skeet Damen
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ben, Deutschland belegte mit 336 
Treffern Platz sieben.
Nele Wißmer hat bei den Welt-
meisterschaften in der russischen 
Hauptstadt Moskau auf höchstem 
Niveau im Skeetwettbewerb mit-
gehalten und den Finaleinzug nur 
um zwei Scheiben verpasst. Mit 70 
Treffern erzielte sie ein starkes Er-
gebnis. Die Beste des Vorkampfes, 
die mehrfache Olympiasiegerin 
Kimberly Rhode (USA), verfehlte 
nach 74 Treffern sogar nur eine 
Scheibe. Die Juniorinnen gewannen 
mit Bronze die erste WM-Medaille 
für das deutsche Team.
Wißmer erreichte mit ihrer Leis-
tung den 13. Platz. Sie hatte mit 22 
Scheiben begonnen, es folgte eine 
„volle“ 25er-Serie und eine Passe 
von 23 Treffern. Die zweite deut-
sche Starterin, Katrin Wieslhuber, 
erreichte mit 67 Scheiben den 30. 
Rang, Laura Quooß kam mit 56 Tref-
fern auf den 61. Platz.
Den Sieg sicherte sich die Amerika-
nerin Dania Jo Vizzi mit 54 Schei-
ben im Finale, zwei Treffern mehr 
als Albina Schakirowa (Russland). 
Bronze ging an Andri Eleftheriou 
(Zypern) mit 43 Scheiben, während 
Rhode mit 33 Treffern nur Vierte 
wurde. In der Mannschaftswertung 
kam Deutschland mit 193 Scheiben 
auf Rang zwölf.
Eva-Tamara Reichert, Maria Kalix 
und Valentina Umhöfer haben mit 
67, 63 und 61 Scheiben als Mann-
schaft nach insgesamt 191 Treffern 
Bronze gewonnen. Gold ging mit 
dem Juniorinnen-Weltrekord von 
211 Scheiben an die USA. Beim Sieg 
der Amerikanerin Katharina Mo-
nika Jacob mit dem Juniorinnen-
Weltrekord von 48 Scheiben beleg-
ten Reichert, Kalix und Umhöfer im 
Einzel die Ränge acht, 18 und 20, 
Reichert fehlten nur zwei Treffer 
für den Finaleinzug.
Andreas Löw stand nach dem ersten 
Tag vor dem Einzug ins Finale des 
Trapwettbewerbes bei den Welt-
meisterschaften in der russischen 
Hauptstadt Moskau, doch nach dem 
zweiten Tag musste er sich mit 118 
Scheiben mit dem 27. Rang zufrie-
den geben.
Bei seiner ersten WM als reiner 
Trapschütze nach seinem Wechsel 
vom Doppeltrap startete der Sport-
soldat überragend in den Wettbe-
werb. Mit 24 und zwei optimalen 
25er-Runden gehörte er zu den bes-
ten Drei in dem riesigen, 149 Starter 

starken Feld. Doch am zweiten Tag 
fand der Olympiasechste im Dop-
peltrap von Rio seine Topform nicht 
mehr und fiel nach 23 und 21 Tref-
fern zurück. Letztlich fehlten ihm 
drei Scheiben, um in das Stechen 
von sieben Schützen um die letzten 
vier Finalplätze einzuziehen.
Löws Teamkollegen lagen dagegen 
weit zurück. Paul Pigorsch kam mit 
112 Scheiben auf Rang 79, Stefan 
Veiterreichte mit 109 Treffern le-
diglich Platz 100. Im Team kam 
Deutschland auf Platz 18 mit 339 
Scheiben. Es siegte Italien mit 362 
Treffern vor Tschechien und Spa-
nien mit 359 und 357 Scheiben. 
Neuer Weltmeister ist der Italiener 
Daniele Resca, der sich im Fina-
le mit 43:40 gegen Edward Ling 
(Großbritannien) durchsetzte. Bron-
ze gewann Jiri Liptak (Tschechien) 
mit 33 Treffern.
Die Junioren wurden als Mann-
schaft beim Sieg Australiens mit 
351 Scheiben Elfter, sie kamen 
genau auf 300 Treffer. Im Einzel 
waren sie chancenlos. Dem besten 
Deutschen, Jeremy Schulz, fehlten 
als 37. mit 107 Scheiben zehn Tref-
fer für den Finaleinzug. Johannes 
Kulzer und Jonas Bindrich kamen 
auf 102 und 94 Scheiben und damit 
die Plätze 42 und 47. Gold gewann 
der Franzose Clement Bourgue mit 
43 Scheiben vor Matteo Marongiu 
(Italien) und Jack Wallace (Australi-
en) mit 42 und 31 Treffern.
Die Italienerin Jessica Rossi ist er-
neut Weltmeisterin im Trapschie-
ßen. In der ersten Entscheidung 
der Titelkämpfe in der russischen 
Hauptstadt Moskau sicherte sich 
die Olympiasiegerin von 2012 ih-
ren vierten Titel nach 2013, 2009 
und 2007. Sie traf im Finale 43 
Scheiben und verwies Catherine 
Skinner (Australien) mit 41 und Zu-
zana Rehak Stefecekova (Slowakei) 
mit 32 Scheiben auf den Silber- und 
Bronzeplatz.
Die deutsche Weltmeisterin von 
2014, Katrin Quooß hatte das Fi-
nale knapp um zwei Scheiben ver-
passt. Mit guten 69 Treffern lande-
te sie nach Serien von 24, 23 und 
22 Treffern auf Rang zehn. Sonja 
Scheibl und Sarah Bindrich kamen 
auf 63 und 59 Scheiben und be-
legten die Plätze 42 und 57. Beim 
Mannschaftssieg der USA mit 203 
Treffern vor Finnland und Italien 
belegte das deutsche Trio mit 191 
Scheiben Rang zwölf.

Noch knapper als Quooß verfehlte 
Bettina Valdorf das Finale. Die Vi-
ze-Europameisterin von Baku kam 
auf 65 Treffer und erreichte damit 
das Stechen von insgesamt sechs 
Schützinnen um vier verbliebene 
Finalplätze. Doch Valdorf verfehlte 
beide Scheiben der ersten Dublette 
und musste nach Serien von 25, 21 
und 19 Treffern mit Rang acht Vor-
lieb nehmen. Die Europameisterin 
Marie-Louis Meyer zeigte ebenfalls 
mit 61 Scheiben eine gute Vorstel-
lung und wurde 14. Nur eine Schei-
be weniger traf Kathrin Murche, die 

damit auf Platz 19 kam.
Dieses Trio hatte bei der EM als 
Team Gold gewonnen. In Moskau 
fehlte als Vierter nach 186 Schei-
ben ein Treffer zu Bronze. Italien 
siegte mit 200 Scheiben vor Russ-
land und den USA. Im Einzel ge-
wann Maria Lucia Palmittessa (Ita-
lien) mit 40 Scheiben und war einen 
Treffer besser als Julia Sawelewa 
(Russland). Bronze ging an Diana 
Ghilarducci, ebenfalls aus Italien.

Text: Harald Strier
Foto: ps

Goldener Abschluss 
der DM Hallbergmoos 

für Bärbel Henke
598 Ringe standen für Bär-

bel Henke (BSV He-
mer) am Schluss auf der Ergebnis-
liste. Zwei Ringe vor der nächsten 
Konkurrentin. Nach ihrem Vize-
meistertitel im Jahr 2016 in der 
Seniorinnenklasse Recurve holt 
sie sich damit in diesem Jahr die 
verdiente Goldmedaille.
Ebenfalls herausragende Leistung 
lieferte die Mannschaft des RSV 
Detmold-Klüt bei den Herren Re-
curve ab. In der Konstellation Da-
vid Strohdick (645 Ringe), Lukas 
Pachur (612 Ringe) und Karsten 
Spenger (595 Ringe) schossen 
sie gesamt 1852 Ringe und be-
legten den zweiten Platz. Silber-

Bärbel Henke gewinnt Gold  
bei der DM
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neres Edelmetalt gab es hierfür 
als Belohnung. David Strohdick 
schaffte es zudem  ins Finale 
schaffte es aber nicht im Kampf 
um die Medaillen mitmischen zu 
können. Lukas Winkelmeyer und 
Maries Neyer (beide Sherwood 
BSC Herne) scheiterten auf den 
Rängen 19 und 20 denkbar knapp 
am Finale.
Bronzemedaillen gab es für die 
Mannschaften vom CfB Soest. 
Bei den Recurve Damen und den 
Dompound Damen kämpften die 
Sportlerinnen um jeden Ring und 
durften jeweils den dritten Platz 
mit nach Hause nehmen.
Weitere sehr gute Top-10-Plat-
zierungen erreichten Harald Zilch 
(BSC Bottrop) auf Platz vier bei 
den Recurve Senioren, Anke Kra-
mer (SVHolzen) auf Platz fünf mit 
dem Blankbogen bei den Damen, 
Thorsten Kloß (Hammer SC 08) 
belegte Platz sieben in der Klas-
se Compound Herren-Alt., Friedel 
Greine (SV Holzen) belegte Platz 
acht mit dem Recurvebogen bei 

den Senioren und bei den Com-
pound Damen holte sich Nina 
Wassermeyer (CfB Soest) den 
neunten Platz.
An zwei von drei Tagen der Deut-
schen Meisterschaft in Hallberg-
moos besuchten die Vizepräsi-
dentin Jugend, Sabine Lüttmann, 
und der Vizepräsident Verband-
sorganisation, Hans-Dieter Reh-
berg, unsere Bogensportler, um 
einen Eindruck von der Veran-
staltung zu bekommen. Viel Enga-
gement, Spaß und Herzblut konn-
ten sie bei dieser Veranstaltung 
erkennen und waren von den 
Leistungen und Bemühungen un-
serer Sportler begeistert.
Einige Gewinne durften wir zu-
sammen mit den Sportlern beim 
Westfälischen Abend in München 
ausgelassen feiern. Wir gratu-
lieren allen Gewinnerinnen und 
Gewinnern an dieser Stelle noch 
einmal von Herzen.

Text: ps
Fotos: Carsten Knorr & CfB Soest

Recurve Herren
 1. FSG Tachtering, BY 1865
 2. RSV Detmold-Klüt, WF 1852
 3. SSV Ehingen, WT 1844
Recurve Herren Einzelwertung
 1.  Kahllund, F., ND, SSC Fockbek 677
 2. Mayr, C., WT, SGi Welzheim 657
 3. Rudow, M., BY, SV 79 Tiefenbach 650
 7. Strohdick, D., WF, RSV Detmold-Klüt 645
 19. Winkelmeyer, L., WF, Sherw. BSC Her. 626
 20. Meyer, M., WF, Sherwood BSC Herne 624
 28. Hoffmann, L., WF, Hammer SC 08 612
 29. Pachur, L., WF, RSV Detmold-Klüt 612
 34. Schulz, D., WF, SV Hagen-Unterberg 605
 47. Spenger, K., WF, RSV Detmold-Klüt 595
 51. Pradzinski, M., WF, BSC Ibbenbüren 591
 55. Marhun, F., WF, CfB Soest 583
 64. Barthe, M., WF, CfB Soest 568
 67. Willemsen, G., WF, TV Blomberg 550
Recurve Damen
 1. BSC BB Berlin I, BL 1848
 2. NJK Hannover, NS 1708
 3. CfB Soest, WF 1702
Recurve Damen Einzelwertung
 1. Unruh, L., BL, BSC BB Berlin 661    
 2. Richter, E., BL, BSC BB Berlin 652    
 3. Bauer, K., BY, BSG Raubling 634 
 11. Weyers, E., WF, CfB Soest 587    
 12. Paul, A., WF, BSC Bottrop 586  
 20. Moschner, R., WF, CfB Soest 564 
 24. Heitmann, I., WF, CfB Soest 551 
 33. Pütter, J., WF, Sherwood BSC Herne 533 
Recurve Schüler A
 1. BSC BB Berlin, BL 1822
 2. SV Moosbach, BY 1783
 3. BSC BB Berlin II, BL 1776
Recurve Schüler A m Einzelwertung
 1. Erchinger, B., BL, BSC BB Berlin 685    
 2. Linke, E., BL, BSC BB Berlin 684    
 3. Merkel, D., BY, SV Moosbach 682 
 19. Driese, J., WF, Rovers BS Hiltrup 636   
 42. Gosselke, T., WF,  BSV Hemer 585 
 44. Berlekamp, K., WF, BSG Mettingen 580 
Recurve Schüler A w Einzelwertung
 1. Bleibel, J., WT, SV Dornhan 680    
 2. Reisenweber, C., BL, BSC BB Berlin 678    
 3. Schröther, M., BY, BSV Pfaffenhausen 660 
 18. Wolbring, P., WF, Bocholter BSch Club 616  
Recurve Jugend
 1. FSG Tacherting, BY 1892
 2. BSSC Olympia Berlin, BL 1852
 3. SGi Ditzingen, WT 1844
Recurve Jugend m Einzelwertung
 1. Wieser, M., BY, FSG Tacherting 665    
 2. Vetter, J., WT, SGi Ditzingen 652    
 3. Weinhardt, T., BL, BSC BB Berlin 647
 16. Lowack, M., WF, BSC Iserlohn 612 
 26. Olschewski, V. ,WF, SV Benedikt. Rek. 598
 44. Steinbach, B., WF, VSG Versmold 557 
 46. Brack, A., WF, BW Oberbauerschaft 551 
Recurve Jugend w Einzelwertung
 1. Schwarz, C., BY, Bogenschützen Feucht 656    
 2. Chrubasik, T., BY, BSV Pfaffenhausen 632    
 3. Heinzel, J., NS, SV Querum 632  
 11. Borgelt, A., WF, BSG Mettingen 582
 21. Kupfer, M., WF, BSC Bergkamen 549 
 24. Kronsbein, C., WF, VSG Versmold 531
Recurve Junioren
 1. SV GutsMuths Jena, TH 1879
 2. BSC BB Berlin, BL 1877
 3. SGi Welzheim, WT 1797
Recurve Junioren Einzelwertung
 1. Scheiding, A., TH, SV GutsMuths Jena 640    
 2. Kramer, J., BL., BSC BB Berlin 637    
 3. Schwertmann, N., TH, SV GutsM. Jena 636 
Recurve Juniorinnen Einzelwertung
 1. Ziegler, M., WT, SV Dornhan 626    
 2. Wollenhaupt, S., HS, PSG Darmstadt 608    
 3. Wlecke, C., NW, SV Hunteburg 601 
Recurve Herren-Alt.
 1. Remscheider TV, RH 1657

 2. BSG Osterholz-Scharmbeck 1647
 3. BSV Brackenheim 1632
Recurve Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Heinzen, F., RH, TuS Grün-Weiss Holt. 651    
 2. Girbinger, G., BY, BS Neumarkt 640    
 3. Balkow, F., BR, Blankenfelder BS 08 639 
 24. Janning, J., WF, TB Burgsteinfurt 610  
Recurve Damen-Alt.
 1. SV Eberstadt, WT 1563
 2. Bogenschützen RSG Düren, RH 1558
 3. Sportverein Jeersdorf, NS 1496
Recurve Damen Alt. Einzelwertung
 1. Heins, E., NW, SSV Tarmstedt 632    
 2. Nordmeyer, B., HH, HBG 620    
 3. Köhn, P., HS, SV Eberstadt 615  
 18. Büker, C., WF, SSV Höxter 561
Recurve Senioren Einzelwertung
 1. Baumkirchner, G., OP, SG Schwarzenf. 649    
 2. Wächter, K., BY, BS Vaterstetten 644    
 3. Osterod, W., HS, SV Eberstadt 637    
 4. Zilch, H., WF, BSC Bottrop 633 
 8. Greine, F., WF, SV Holzen 619 
 18. Brünen, K., WF, TV Lengerich 596 
Recurve Seniorinnen Einzelwertung
 1. Henke, B., WF, BSV Hemer 598    
 2. Jantzen, I., RH, Remscheider TV 596    
 3. Ratajczak, M., NS, SG Ahlten 588  
Compound Herren
 1 Team Marstall, HH 2083
 2. SV Querum, NS 2043
 3. BSG Riegel, WT 2018
 6. Hammer SC 08, WF 1995
Compound Herren Einzelwertung
 1. Hornung, H., HH, Team Marstall 702    
 2. Laube, M., NS, BSC Garbsen 698    
 3. Hasenfuß, T., ST, PSV Magdeburg 696
 37. Langen, D., WF, DJK Rödder 661 
 45. Hahn, R., WF, Tus Viktoria Rietberg 643
Compound Damen
 1. Kgl. priv. SG Bad Wörishofen, BY 1968
 2. SV BG Hanau, HS 1956
 3. CfB Soest, WF 1929
Compound Damen Einzelwertung
 1. Heigenhauser, K., BY, BSG Ebersberg 698    
 2. Schall, V., BD, BSC Karlsruhe 686    
 3. Eibeck, P., HS, SV BG Hanau 683  
 9. Wassermeyer, N., WF, CfB Soest 656  
 17. Glashagel, K., WF, CfB Soest 641 
 19. Hirlehei, I., WF, Hammer SC 08 638 
 23. Gronau, D., WF, CfB Soest 632 
Compound Jugend Einzelwertung
 1. Raab, D., WT, SF Gechingen 681    
 2. Piecha, P., BD, SSV St. Ilgen 673    
 3. Kunsch, P., WT, SSV Hohenacker 672
Compound Junioren Einzelwertung
 1. Benz, T., WT, BSC Schömberg 676    
 2. Krippendorf, T., BY, ATSV Oberkotzau 665    
 3. Wenzl, J., WT, SV Weil im Schönbuch 661 
Compound Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Lüttmerding, E., HS, SV Böddiger 680    
 2. Scholz, P., BY, SG 1825 Mühlhausen 678    
 3. Hoeft, W., NW, SV Wiepenkathen 678 
 7. Kloß, T., WF, Hammer SC 08 672 
 9. Hesse, R., WF, Hammer SC 08 671
 31. Bergmeier, A., WF, Hammer SC 08 652    
 32. Beuter, B., WF, SuS Wunderthausen 652 
 36. Maschewski, R., WF, SV Kamen 648 
Blankbogen Herren Einzelwertung
 1. Dillinger, W., BY, TSV Kirchdorf/Inn 614
 2. Eberling, V., NS, SV Meine 587
 3. Kereluk, U., BY, SG Wunsiedel 586
 35. Ilenburg, A., WF, BSC Ibbenbüren 505
 42. Wegener, R., WF, BSC Schmalenberg 485
Blankbogen Damen Einzelwertung
 1. Kramer, S., WT, BC Magstadt 579
 2. Heß, A., SA, Düppenweiler 558
 3. Jentges, M., NW, BS Delmenhorst 558
 5. Kramer, A., WF, SV Holzen 542
 22. Eggers, J., WF, BS Münster 366

Ergebnisse
Deutsche Meisterschaften Bogen

Der CFB Soest räumt ab.
Anke Kramer wird für ihre  
Leistungen geehrt.

RSV Detmold-Klüt glückliche Zweitplatzierte.

Im Anschlag
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Titel für Titel gewann Jana 
Landwehr (BSGi Huckarde) in 

diesem Jahr. Der Höhepunkt ihrer 
Saison war definitv die Silberme-
daille Einzel auf den Weltmeister-
schaften Target Sprint in Suhl, so-
wie die Goldmedaille der WM mit 
der Mannschaft. Zahlreiche weite-
re Titel holte sie sich auf der Lan-
desebene und bei den Deutschen 
Meisterschaften. Die Deutschen 
Meisterschaften Target Sprint wa-
ren das letzte Highlight für unsere 
Sportler im Sommerbiathlon bzw. 
Target Sprint Bereich. Zeitgleich 

mit der Deutschen Meisterschaft 
Hallbergmoos Bogen und der Deut-
schen Meisterschaft in München 
fand diese von Freitag bis Samstag 
in München statt.
Der Bereich Target Sprint ist noch 
neu im Programm des Deutschen 
Schützenbundes und wächst so-
mit von Jahr zu Jahr. Für Westfa-
len gingen vier Sportler und eine 
Staffel an den Start. Mit Pascal 
Lücke (BSGi Huckarde), in der Juni-
orenklasse, machte er den Anfang. 
Leider reichte es für ihn mit 6:18,4 
Minuten nicht für den Einzug in die 

Jana Landwehr belohnt sich für ihre erfolgreiche 
Saison mit DM-Bronze im Target Sprint

Finalrunde. Er belegte im Gesam-
trankin Platz 15.
Frederike Grah (BSGi Huckarde) 
startete bei den Juniorinnen. Als 
Elfte zog sie mit einer Zeit von 
6:38,6 Minuten in das Finale der 
Besten 12 ein, konnte jedoch nicht 
antreten da sie sich im Vorkampf 
eine Knieverletzung zuzog. Wir 
wünschen auf diesem Wege alles 
Gute und eine schnelle Genesung.
Sergey Deykin (BSGi Huckarde) er-
reichte in einem großen Starterfeld 
Platz 16 mit einer Zeit von 7:08,1 
Minuten und musste leider beim 
Finale zuschauen.
Große Emotionen brachen aus al-
len Westfalen beim Finale von Jana 
Landwehr in der Damenklasse aus. 
Nach Runde eins kam Jana als Drit-
te zum Schießstand. Bis hierhin 
hatte sie lediglich wenige Meter 
Rückstand auf die Führenden Ani-
ta Flack und Kerstin Schmidt. Ihre 
beiden stärksten Konkurrentinnen 
schossen jedoch etwas zügiger, 
sodass der Abstand nach dem ers-
ten Schießen einige Meter größer 
wurde. Nach dem Stehenanschlag 

konnte Jana hier Zeit gut machen, 
jedoch am Gesamtergebnis, trotz 
starker Aufholjagd, nichts mehr 
ändern.
Belohnt wurde sie für ihre harte 
Arbeit dennoch! Bronze bei den 
Damen im Target Sprint sollte es 
am Ende des Tages sein. Mit 5:15,7 
Minuten lag sie lediglich vier Se-
kunden hinter Kerstin Schmidt auf 
dem Silberrang. Zu dieser starken 
Saison, den vielen Erfolgen gra-
tulieren wir recht herzlich. Es ist 
schön zu sehen, dass sich die harte 
Arbeit der letzten Monate gelohnt 
hat und wir wünschen für die kom-
mende Saison alles Gute.
In den Staffelläufen konnten un-
sere Sportler am Sonntag nicht 
mehr ins Geschehen eingreifen und 
belegten in der Kontellation Jana 
Landwehr, Sergej Demykin und 
Pascal Lücke Platz 13.
Wir freuen uns auf die kommenden 
Wettbewerbe in diesen spannen-
den Disziplinen! „Gut Schuss!“. Alle 
Ergebnisse finden Sie unter www.
dsb.de
Text & Fotos: psPascal Lücke beim Liegendschießen

Jana Landwehr freut sich über den gelungenen Abschluss der Saison. Frederike Grah gibt alles im Einzug in das Finale der Juniorinnen.
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DM München 2017 
Der Fortschritt eines gemeinsamen Weges

Target Sprint
Damen Einzel
 1.  Flack, A., BY, HSG München 05:06,2 
 2.  Schmidt, K., OP, Edelweiß Siegritz 05:10,5 
 3.  Landwehr, J., WF, BSGi-Huckarde 05:15,7
 
Damen II Einzel
 1.  Schiller, I., BL, BSBV 1991   06:25,0 
 2.  Sternthal, S., BY, Vorwaldschützen Renholding 06:34,0 
 3.  Fernekeß, M., PF, Edelweiß Steinwenden  07:12,0

Herren Einzel
 1.  Paulmann, G., NS, USK Gifhorn 04:31,0 
 2.  Sautter, K., BY, HSG München  04:46,0
 3.  Wurmer, H., BY, Altbachschützen Hausen 04:51,3

Herren AK Einzel
 1. Weber, E., BY, Vorwaldschützen Renholding 05:13,6 
 2. Werner, S., PF, SG Bingen 05:24,9 
 3. Tempelfeld, A., HS, SV 1874 Laubach  05:36,4
 16. Demykin, S., WF, BSGi-Huckarde 07:08,1

Junioren Einzel
 1. Müller, S., PF, Edelweiß Steinwenden 04:35,9 
 2. Hubl, M., HS, SV Mademühlen 04:46,9 
 3. Wagner, M., WT, SV Bondorf 04:54,1
 15. Lücke, P., WF, BSGi-Huckard 06:18,4

Juniorinnen Einzel
1. Detterbeck, T., BY, Gambrinus Niedergeislbach  05:48,6 
2. Schönherr, E., HS, SV Haisterbac 05:52,8 
3. Torba, T., RH, SV Lindlar 05:54,4
11. Grah, F., WF, BSGi-Huckarde 06:38,6

Jugend m Einzel
 1. Hofmann, J., TH, SVE Frankenhain 05:01,7 
 2. Teubner, J., WT, DAV Ulm 05:06,1 
 3. Matthies, N., NW, KKSV Wendisch Evern 05:10,3

Jugend w Einzel
 1. Guggenmoß, M., WT, DAV Ulm 05:31,4
 2. Kroiß, A., BY, Vorwaldschützen Renholding  05:36,4 
 3. Buschsieweke, E., BY,Vorwaldschützen Renholding  05:52,3

Mixed Team
 1. Vorwaldschützen Renholding, BY 14:34,0
 2. SG Eschbaum, BY 15:23,3
 3. SC Gosheim, WT  15:29,2
 13. Westfalen 1, WF 18:40,6

Jugend Mixed
 1. DAV Ulm, WT  16:09,7
 2. KKSV Wendisch Evern, NW  16:17,9
 3. SG Eschbaum, BY 16:55,8

Ergebnisse
DM Target Sprint

Zahlreiche Sportler aus allen Lan-
desverbänden traten auf der 

Olympiaschießanlage in Garching/
Hochbrück in den Disziplinen Arm-
brust, Flinte, Laufende Scheibe, Ge-
wehr und Pistole an, um für sich, 

ihren Verein und ihren Landesver-
band das heiß begehrte Edelmetall 
nach Hause zu bringen. Ein Gang 
durch die Händlergasse zeigte, wie 
wichtig diese Deutsche Meister-
schaften nicht nur für die Sportler, 

sondern auch für die Industrie sind. 
Verkaufsgespräche, Beratungen zu 
neuer Ausrüstung, aber auch das 
ein oder andere Gespräch über die 
Zukunft unseres Sports wurden hier 
während der DM geführt. Nur ein 
kleines Stück weiter, vor der 50m-
Halle tummelten sich die Landesver-
bände mit ihren Verpflegungszelten.
Von Montag vor der DM war unser 
WSB-Betreuungsteam in München 
vor Ort, hat den Stand aufgebaut 
und vorbereitet. Das vierköpfige 
Team freute sich euch beratend und 
unterstützend zur Seite zu stehen. 
Bei Fragen rund um eure Starts, 
dem Gelände, aber auch rund um 
die Deutsche Meisterschaft standen 
euch die Mitarbeiter von circa 7.30 
Uhr morgens bis nach der letzten 
Siegerehrung zur Verfügung. 
Den Anfang machten die Herren in 
der Disziplin KK 3×40 auf dem 50m-
Stand. Für Westfalen hatte sich in 
diesem Jahr lediglich Denis Wein-
gart (SSV Bruchmühlen) qualifiziert. 
Er belegte im Ranking Platz 27 mit 
einem Ergebnis von 1150 Ringen.
Die erste Goldmedaille für Westfa-
len holt  in diesem Jahr Kai Dem-
beck (SV Deiringsen) bei den Ju-
nioren im KK Dreistellungskampf. 
Schon im Vorkampf dominierte Kai 
Dembeck das Feld der Junioren A. 
Mit 1151 Ringen und insgesamt 
sechs Ringen Abstand belegte er 
Platz eins. Im Finale belohnte er 
sich für das harte Training die letz-
ten Wochen und Monate und seine 
gute Leistung aus der Qualifikation.
Dabei sah es im Finale nach den 
ersten beiden Anschlagsarten nicht 
nach einer Medaille für den West-
falen aus. Doch im Stehenanschlag 
konnte er im Gegensatz zur Kon-
kurrenz Ring für Ring gut machen. 
Seine in Führung liegenden Kon-
kurrenten schossen hingegen mit 
jedem Schuss schlechter als Kai und 
so konnte er in einer herausragen-
den Aufholjagd die Konkurrenz ab-

hängen.
Er sicherte sich mit einem Abstand 
von 2,7 Ringen vor Rene Wempen 
aus Nord-West und David Koen-
ders aus Hessen die Goldmedaille.
In der Disziplin Schnellfeuerpisto-
le schossen bei den Junioren die 
Sportler aus dem BSV Buer-Bülse 
als Mannschaft um die begehrten 
Medaillen. Durch einige Ausreiser 
belegte die Mannschaft letzten En-
des den Siebten Rang. Melvin Be-
ckers mit 529 Ringen war hierbei 
bester Westfale auf Platz 13.
In der Disziplin Luftpistole bei 
den Damen sicherte sich Maren 
Johann (KKSV Meinerzhagen) mit 
377 Ringen die Top-10-Platzierung 
auf Rang zehn. Lena Kappe (SpSch 
Raesfeld) belegte als zweitbeste 
Westfälin Rang 16 mit 374 Rin-
gen. Jan Brückner (SpSch Raesfeld) 
belegte Platz vier im Finale der 
Herren mit einer sehr guten Vor-
stellung und 198,1 Ringen. Im Vor-
kampf belegte er Platz acht mit 577 
Ringen. Die Mannschaft der SGes 
Dalbke belegte Rang 11 bei den Ju-
niorinnen in der Aufstellung Fenja 
Bathe (355 Ringe), Madita Bathe 
(354 Ringe) und Alina Vormfenne 
(323 Ringen).
Doppeltes Silber sicherte sich Jan-
Hendrik Waldvogt (SSV Lothe) mit 
567 Ringen hinter dem Sportler 
Jan-Luca Karstedt aus Nord-West 
mit 571 Ringen. Die guten Leistun-
gen von Simon Weiß und Manuel 
Trömer verhalfen der Mannschaft 
aus Lothe zur zweiten Silbermedail-
le des Tages. Simon Weiß schaffte 
es bei den Junioren A mit 564 Rin-
gen ins Finale und erreichte dort 
mit 154,1 Ringen Platz sechs.
Was für ein Finale, was für eine 
Leistung. Bei den Junioren A im 
KK-Liegendkampf, auf den Deut-
schen Meisterschaften in München, 
machten es die Sportler so richtig 
spannend. Unsere beiden westfäli-
schen Starter Kai Dembeck (SV Dei-
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ringsen) und Philipp Effertz (SV Ni-
enhagen) schossen nach sehr guten 
Ergebnissen von 587 und 588 Rin-
gen im Finale der besten acht um 
die Medaillen mit. Damit aber nicht 
genug! Als nur noch vier Sportler 
im Rennen waren und die Entschei-
dung um den vierten Platz anstand 
gab es zwischen Rene Wempen aus 
Nord-West, Kai Dembeck und Phil-
ipp Effertz ein Stechen. Nachdem 
sich hier Kai schon gegen Rene mit 
10:9 durchgesetzt hatte, stand noch 
der Schuss von Philipp aus, eben-
falls mit einer hohen zehn schaff-
ten es die Beiden Westfalen auf das 
Treppchen. Auf Platz drei bekam 
mit 222,9 Ringen Kai Dembeck 
die Bronzemedaille. Philipp Effertz 
musste sich nur dem Hessen David 
Koenders geschlagen geben und 
gewann in seinem ersten Finale auf 
einer Deutschen Meisterschaft mit 
243,3 Ringen die Silbermedaille. 
Herzlichen Glückwunsch!
Da haben wir im letzten Jahr noch 
Überschriften wie „Schwieriger Start 
für Westfalen“ und „Silver Saturday“ 
gehabt. In diesem Jahr versüßten 
uns einige Sportler aber schon am 
ersten Wochenende die Tage mit 
Goldmedaillen. Kai Dembeck (SV 
Deiringsen) holte nach seiner ers-
ten Goldmedaille in der Disziplin KK 
3×40 der Junioren und seiner Bron-
zemedaille im KK Liegendkampf am 
Samstag eine weitere Medaille.
Er krönte seine Saison nach so vie-
len Schwierigkeiten in diesem Jahr 
mit der Goldmedaille der Junioren A 
mit dem Luftgewehr. Mit 1,7 Ringen 
Abstand setzte er sich gegen Tobias 
Schmal aus dem Rheinland durch. 

Dritter wurde David Koenders aus 
Hessen. Schon im Vorkampf zeigte 
Kai  mit 593 Ringen die beste Vor-
stellung und zog als bester der Qua-
lifikation ins Finale ein. Zweimal 
Gold und einmal Bronze, da wird es 
für alle anderen Sportler wirklich 
schwer, da noch den Titel „bester 
Sportler der DM“ zu ergattern. Kai 
Dembeck ist in Westfalen definitiv 
einer der Sportler, der alles für sein 
Hobby gibt, wenn man es bei ihm 
noch Hobby nennen darf. Er ist mo-
mentan weder Berufssoldat oder 
bei einer Behörde, sondern hat in 
diesem Jahr sein Abitur mit Bra-
vour bestanden. Von wegen Schie-
ßen und Schule könnte man nicht 
vereinen. Nein Sportschießen hilft 
dabei abzuschalten und Konzentra-
tion zu fördern. So viele Trainings-
stunden die Kai absolviert hat und 
doch sollte es auf der WM nicht sein 
mit einer Medaille.
In den letzten Wettkämpfen dann 
Probleme mit dem eigenen Sport-
gerät. Gold dann aber bei den Eu-
ropameisterschaften in Baku mit 
der Mannschaft. Zwei Medaillen 
im Kleinkaliberschießen und eine 
mit dem Luftgewehr und das trotz 
Waffentausch so kurz vor den wich-
tigen Wettkämpfen.
Bei der Siegerehrung sah man Kai 
die Erleichterung ins Gesicht ge-
schrieben. Die harte Arbeit und 
der viele Einsatz machen sich aus-
bezahlt. Hier passt der Spruch „Ein 
guter Sportler trifft mit jeder Waf-
fe!“, perfekt. Mit Freunden, Trainern 
und vielen Westfalen wurde Kai für 
seine besonderen Erfolge auch hier 
noch einmal ausgezeichnet. „Das ist 

Spitzensport“, betonte Hans-Dieter 
Rehberg, Vizepräsident Verbansor-
ganisation, bei seiner Rede zu Kais 
Erfolgen. Nach diesen vielen Höhen 
und Tiefen der Saison waren nicht 
nur Kai und seine Mutter Barbara 
Dembeck zu Tränen gerührt. Jeder 
spürte den besonderen Augenblick 
und genau dafür ist ein jeder von 
uns jeden Tag wieder bereit alles 
für seinen Sport, für unseren Sport 
zu geben.
Mit einer weiteren Goldmedaille 
erfreute die Flintenschützin Heike 
Förster (SSC Schale) ganz Westfalen. 
Nachdem sie in den vergangenen 
Jahren mehrfach Vizemeisterin ge-
worden war, sagte sie zu unserem 
Trainer und Referenten im Flin-
tenbereich: „Silber habe ich genug, 
dieses Jahr wird es Gold!“. Gesagt, 
getan. Nach 15 perfekten Treffern 
im Vorkampf des Finals qualifizier-
te sie sich direkt für das Gold Medal 
Match. Hier erwartete sie die starke 
Konkurentin Jana Beckmann aus 
Sachsen-Anhalt. Erst mit dem letz-
ten Schuss entschied Heike Förster 
das Match zu ihren Gunsten mit 
10:9 aus und holte sich die lange 
Jahre ersehnte und viel verdiente 
Goldmedaille. Wir freuen uns mit ihr 
und können auch hier wieder von 
einer Erfolgsgeschichte sprechen.
Mit Erfolgen haben wir gerechnet, 
aber die Ausbeute unserer Trap-
schützen war noch besser als er-
wartet. Mit 2x Gold Einzel, 2x Gold 
Mannschaft, 2x Silber Einzel und 
1x Bronze Einzel haben wir in allen 
Klassen, in denen wir an den Start 
gegangen sind, Medaillen geholt. 
Die Goldmedaille durch Heike Förs-
ter (SSC Schale) am ersten Wett-
kampftag und die guten Resultate 
der Youngster und Schützen ließ uns 
für den kommenden Tag hoffen. Die 
Jugendmannschaft aus Schale ent-
täuschte uns hier in keinster Weise. 
Sie verteidigten ihren Vorsprung 
und gewannen mit 334 Treffern vor 

der Konkurrenz die Goldmedaille. 
Hierbei gewannen alle Sportler aus 
der Mannschaft ebenfalls eine Ein-
zelmedaille. Arvid Ledwa gewann 
mit 115 Treffern bei den Junio-
ren B Silber, Tobias Hummert mit 
ebenfalls 115 Treffern aber dem 
Nachsehen im Stechen die Bron-
zemedaille und Malte Tolles in der 
Jugendklasse mit 104 Treffern die 
Silbermedaille.
Zwei weitere Goldmedaillen holten 
sich die Trapschützen bei den er-
fahrenen Schützen. Mit der Mann-
schaft Herren-Altersklasse aus 
Schale erreichten Sie mit 349 Tref-
fern den ersten Platz. Heinz Heese 
setzte noch einen oben drauf und 
ging mit zwei Goldmedaillen nach 
Hause, da er bei den Senioren mit 
119 Treffern und vier Treffern Ab-
stand deutlich gewann.
Nicht nur unsere Trapschützen lie-
ßen am deutschen Meisterschafts-
montag nichts anbrennen. Die 
Mannschaft des SSC Bruchmühlen 
gewann in der Konstellation Maik 
Eckhardt, Denis Weingart und 
Dieter Elsbecker in der Herren-Al-
tersklasse im Liegendschießen die 
Goldmedaille mit einem Gesamt-
ergebnis von 1775 Ringen. Denis 
Weingart holte sich zusätzlich im 
Einzel noch die Bronzemedaille.
Maik Eckhardt bewies in diesem 
Jahr einmal mehr seine Klasse und 
das diese noch lange nicht vorüber 
ist. Mit der Mannschaft des DSC 
Wanne-Eickel holte er mit dem 
Luftgewehr auch hier die Goldme-
daille und belegte im Einzel den 
vierten Platz. Udo Baubkus (SSC 
Bruchmühlen) ließ es sich nicht 
nehmen ebenfalls zwei Medaillen 
abzuräumen. Im Einzel belegte er 
mit 590 Ringen hinter Bodo Drews 
aus Hessen den zweiten Platz und 
erreichte mit der Mannschaft des 
SSC Bruchmühlen den Broneme-
daillenrang.
Nach dem Medaillenregen am Mon-



tag der Altersschützen und Flin-
tenschützen ging unsere Position 
im Medaillenspiegel einen großen 
Schritt nach oben. Die Erwartungen 
an die kommenden Tage waren des-
halb nicht höher, doch wir wussten, 
Potential hier, einige Medaillen zu 
holen, ist auf jeden Fall vorhan-
den. Und unsere „Oldies“ ließen uns 
nicht im Stich!
Die Mannschaft der SFr Emsdet-
ten holte sich in der Damen-Al-
tersklasse die Bronzemedaille mit 
1151 Ringen. Als beste Schützin 
der Mannschaft konnte Heike Frey 
in der Einzelwertung ebenfalls die 
Bronzemedaille mit 393 Ringen 
gewinnen. Angelika Elsbecker er-
reichte ebenfalls eine Top 10 Plat-
zierung und schaffte es mit 385 
Ringen auf Platz neun. Die dritte 
der Mannschaft Kerstin Buff schoss 
sich mit 373 Ringen auf Platz 58.
Nach Bronze am einen Tag, folgten 
am nächsten Tag dann in richtiger 
Reihenfolge erst Silber und dann 
Gold und das jeweils wieder im 
Doppelpack. Erst schaffte es die 
Mannschaft des Ennepetal Milsper 
SV mit 1694 Ringen in der Diszi-
plin KK 3×20 die Silbermedaille 
zu gewinnen und im direkten An-
schluss zog die Mannschaft DSC 
Wanne-Eickel mit der Goldmedaille 
in derselben Disziplin nach.

Maik Eckhardt, der schon in den 
vergangenen Jahren immer für 
einen Sieg zu haben war, schaffte 
es auch diesmal die Konkurrenz 
alt aussehen zu lassen. Mit 577 
Ringen und vier Ringen Abstand 
zum Zweiplatzierten zeigte er sei-
ne Klasse und holte Gold im Einzel 
für Westfalen. Heike Frey, die am 
Vortag schon Bronze geholt hatte, 
schnappte sich diesmal mit 579 
Ringen vor ihrer befreundeten Dau-
erkonkurrentin Petra Hornheber 
aus Bayern die Silbermedaille.
Nach einem nicht zufriedenstellen-
den Wettkampf mit dem Luftge-
wehr ging es für Wilfried Holtköt-
ter (SSV Bad Waldliesborn) beim 
Zimmerstutzenschießen um Alles. 
94, 95, 95 und gesamt 284 Ringe 
reichten aus, um die Goldmedaille 
klar zu machen. Seine Vereinska-
meradin Ingeborg Konert erreichte 
mit 281 Ringen den fünften Rang. 
Mit dem letzten Schuss schoss sie 
sich zu ihrem Ärgernis mit einer 
sieben noch vom Treppchen.
Der Mittwoch stellt immer einen 
Großkampftag dar, denn gerade in 
der Luftdruckhalle wird es richtig 
eng. Die Wettbewerbe Zimmer-
stutzen auf 15m und Armbrust auf 
10m nehmen mit Zuschauern die 
komplette Halle ein. Nicht irritie-
ren ließ sich davon Bianca Glinke 

(SpSch Visier 59 Ennigerloh). Sie 
holte mit 391 Ringen und lediglich 
der schlechteren letzten Serie die 
Silbermedaille.
Bevor es mit dem Training der 
Skeetschützen losgeht, ließen es 
sich unsere Doppeltraper nicht 
nehmen und bescherten uns eben-
falls eine Medaille. Die Mannschaft 
des WTC Team Altona kämpfte um 
jeden Treffer und holte sich in der 
Konstellation Michael Augustin, 
Uwe Funke und Hans-Ludwig Hap-
ke mit insgesamt 356 Treffern die 
Bronzemedaille.
Abgerundet wurde der Tag durch 
die Medaille in der Disziplin Pistole 
.357 Magnum. Manfred Pilkiewicz 
(SpSch Marl-Hamm) gewann die 
Bronzemedaille mit 382 Ringen im 
Vorkampf und 99 Ringen im Finale.
Die Mannschaft bestehend aus dem 
SV Deiringsen und dem SV Meis-
winkel kämpfte am Donnerstag bis 
zum letzten Schuss. Die Leistungen 
der Schützinnen und Schützen war 
sehr gut, doch am Schluss wurde es 
der undankbare neunte Platz mit 
sieben Ringen Abstand zum achten 
Finalplatz. Moderator Philip Bern-
hard moderierte den Shooty-Cup 
in routinierter, unterhaltender Ma-
nier und schaffte es das Publikum 
zu Höchstform anzutreiben. Immer 
mit dabei bei diesem Event, sein T-
Shirt der Kampagne „Schützen sind 
WERTvoll!“. Wir freuen uns, dass 
diese immer weiter nach Deutsch-
land und in die Welt getragen wird! 
Denn IHR seid WERTvoll!
Auch am Folgetag der Altersschüt-
zen ließ sich der DSC nicht lumpen. 
Mit dem Gewehr in der Disziplin 
KK-100m holten sie sich Silber und 
Maik Rolf Söthe schnappte sich mit 
294 Ringen im Einzel die Bronze-
medaille.
Heike Frey belegte zusammen mit 
Denise Palberg und Malin Wig-
ger für den BSV Holzwickede den 

Bronzerang. Im Einzel holte sich 
Heike Frey dann noch Silber hinzu 
und muss nun hoffen alle Präsente 
und Medaillen in das vollgepackte 
Auto zu bekommen. Angelika Elsbe-
cker musste zwar bis zum Schluss 
zittern, aber es reichte mit heraus-
ragenden 292 Ringen zu Bronze. 
Dabei war dies bei drei 9,9 zum 
Ende hin richtig knapp. Bei nur ei-
ner zehn hätte sie sich noch auf den 
Silberrang vorgeschoben. So ent-
schieden aber die Innenzehner bei 
denen Sie sich gegen die stärkste 
Konkurrentin mit 13:12 Innenzeh-
nern durchsetzte. Wir gratulieren 
zu diesen herausragenden Leistun-
gen und freuen uns eine solch er-
folgreiche Schützinnen und Schüt-
zen in unseren Reihen zu haben.
Zwar haben wir bislang bei in den 
Jugend und Schülerklassen im 
Pistolen und Gewehrbereich noch 
keine Medaille geholt, doch auch 
hier sind Erfolge zu verzeichnen. 
Theo Urstadt (SV Meiswinkel) be-
legte mit 26 Klappen einen guten 
achten Platz mit der Mehrschüssi-
gen Luftpistole und die Ergebnisse 
des Shooty-Cups lassen uns für die 
kommenden Tage positiv in die Zu-
kunft schauen.
Die neuen Disziplinen, welche für die 
Mehrschüssige Lustpistole ins Leben 
gerufen wurden, der Mehrkampf-LP 
und der Wettbewerb Standart-LP 
haben für ein Rahmenprogramm ei-
nen guten Zulauf gefunden. Unsere 
Schützen konnten hier nicht um die 
Medaillen mitkämpfen, aber Spaß 
hatten sie bei den neuen Wettbe-
werben auf jeden Fall.
Wilfried Holtkötter (SSV Bad Wald-
liesborn) hat es wieder einmal ge-
schafft. In fast jedem Jahr ist er für 
die eine oder andere Medaille auf 
den Deutschen Meisterschaften zu 
haben. In diesem Jahr folgt nach 
Bronze nur Gold in der Disziplin 
KK-Liegend SH2/AB2. Wir sind be-
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geistert und gratulieren zu grandi-
osen 598 Ringen bei schlechtesten 
Wetterbedingungen. Einen Doppel-
sieg legten in der gleichen Diszip-
lin, aber im Jugendbereich unsere 
Mädels hin. Jolina Ottenjahn (SFr 
Emsdetten) konnte sich gegen die 
starke Konkurrenz durchsetzen 
und holte sich Gold mit 591 Ringen. 
Merle Baucke (SpSch Hengsbach 
und Almer) schaffte es mit 589 Rin-
gen und der besseren letzten Serie 
es auf Platz zwei und Silber.
Mit grandiosen 13 Medaillen ha-
ben unsere Flintenschützen die 
Skeetwettbewerbe an Tag zwei der 
Skeetschützen vor allen anderen 
Landesverbänden dominiert. Arbei-
ten wir uns von Jung nach Alt fan-
gen wir heute bei den Jugendlichen 
an. Mit Rene Wassing schaffte es 
aus Schale ein Munitionsstipendiat 
auf Platz eins vor seinen Mann-
schaftskollegen John Kellinghaus 
und Rene Bundan auf den Plätzen 
zwei und drei. Ein rein westfäli-
sches Podest sieht man nicht alle 
Tage und besonders gerne. In der 
gleichen Konstellation gewannen 
die Jungs die Silbermedaille in der 
Teamwertung Junioren B. In einem 
spannenden Finale sicherte sich 
Marvin Meier (WTC Bad Salzuflen) 

mit 15:12 gegen seinen Vereinska-
meraden Felix Meyer zu Bexten die 
Goldmedaille.
Man könnte denken: Wow, das 
ist echt viel und die Junioren ha-
ben das Ding voll gerockt! Aber 
es kommt noch besser, denn die 
Herren, Altersherren und Senioren 
stehen den Jüngeren in nichts nach. 
Mit Uwe Funke belegte ein Seni-
or aus dem WTC Team Altona den 
zweiten Platz und holte die nächste 
Medaille für Westfalen.
Eine Sektdusche gab es für Daniel 
Krämer, denn er holte mit unglaub-
lichen 121 Treffern nicht nur die 
Goldmedaille in der Einzelwertung 
Herren-Alt., sondern sicherte sich 
zudem mit seinem Team von WTC 
Team Altona die Goldmedaille. Mi-
chael Augustin und Erik Hanken 
waren mit 109 und 115 Treffern an 
der Medaille nicht ganz unbeteiligt. 
Erik Hanken gewann zudem die 
Bronzemedaille.
Bei den Herren konnte Tino Wenzel 
(SSC Schale) nicht nur als Trainer 
der Westfalenauswahl glänzen, er 
schaffte es mit seinen 118 Treffern 
und seinen Mannschaftskameraden 
Sven Korte und Paul Zours auf den 
dritten Platz. Die Mannschaft WTC 
Team Altona holte sich mit insgesamt 

352 Treffern die Goldmedaille in der 
Konstellation Frank Schach, Bernd 
Kurmann und Burkhard Hackmann.
Wir wollen euch an dieser Stelle das 
spannende Finale um die Medaillen 
nicht verheimlichen denn erst in 
zwei Stechen um die Medal-Mat-
ches entschieden sich die Paarun-
gen. Mit einer perfekten Elimina-
tion von 16 Treffern standen Sven 
Korte, Rald Buchheim und Vincent 
Haaga im Stechen um den Einzug 
ins Gold-Medal-Match. Erst nach 18 
Scheiben hatte Sven Korte mit dem 

ersten Fehler das nachsehen und 
zog ins Bronzemedalmatch ein. Dort 
erwartete ihn schon Frank Schach, 
der sich im Stechen um den Einzug 
ins Bronzemedalmatch durchsetze. 
Durch langes Schießen, viel Konzen-
tration und einen harten Wettkampf 
hatte Sven Korte (SSC Schale) auch 
hier das Nachsehen. Er unterlag 
Frank Schach (WTC Team Altona). 
Die Vereinskameraden jubelten, 
aber auch ganz Westfalen, denn das 
ist bei uns so! Wir kämpfen zusam-
men um jede Medaille.
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Diese Deutsche Meisterschaft Mün-
chen kann sich sehen lassen. Nicht 
nur, dass unsere Schützen im Bereich 
Gewehr, Pistole und Armbrust abge-
räumt haben. Unsere Flintenschüt-
zen haben Deutschland gezeigt, wo 
die Hochburg der Flintensportler in 
Deutschland liegt. Nämlich in Hops-
ten bei Ibbenbüren, am Bundesleis-
tungsstützpunkt Schale.
Im letzten Jahr haben wir den Ver-
gleich 2015/2016 gezogen und 
konnten schon damals eine posi-
tive Bilanz ziehen. Hatten wir im 
Gesamtranking 2015 noch Platz 
neun inne, so war es 2016 schon 
Platz sechs. In diesem Jahr haben 

wir uns wieder drei Plätze nach 
vorne gekämpft. Platz drei mit 22x 
Gold, 21x Silber und 17x Bronze. Da 
dürfen wir uns gegenseitig beglück-
wünschen, denn mit dieser Platzie-
rung können wir mehr als zufrie-
den sein. Unsere Flintenschützen 
haben einen hohen Anteil an den 
errungenen Medaillen. Schon in 
den Trapdisziplinen ließen sie es 
sich nicht nehmen, mit mehreren 
Westfalen gleichzeitig das Podest 
zu erobern. Die Skeetschützen zo-
gen nach und holten sich ein um die 
andere Medaille. Besonders erfreu-
lich sind unsere  Goldmedaillen in 
den olympischen Disziplinen. Mit 
5x Gold, 4x Silber und 2x Bronze 
sind wir hier an Platz sechs des 
Rankings. Wir haben uns in die-
sem Jahr an Niedersachsen vorbei 
geschoben und liegen anhand der 
Goldmedaillen gleichauf mit Würt-
temberg. Zum Ende der Deutschen 
Meisterschaften ließen es dann un-
sere 300m Schützen noch einmal 
richtig klimpern. Die Mannschaften 
der SSG Teutoburger Wald sahnten 
einige Gold- und Silbermedaillen 
ab. Unglaubliches haben unsere 
Sportler dieses Jahr vollbracht. 
Erfolgreichster Sportler hier ist in 
diesem Jahr definitiv Kai Dembeck 

(SV Deiringsen), der mit zwei Gold-
medaillen und einer Bronzemedail-
le in den olympischen Disziplinen 
nach Hause gefahren ist. „Hut ab“ 
vor dieser Leistung!
Jede einzelne Medaille ist erwäh-
nenswert, jede Top 10 Platzierung 
hat jahrelange Arbeit, viel Schweiß, 
Nerven und auch Geld gekostet. 
Selbst wenn es nicht für eine gute 
Platzierung gereicht hat, so hat je-
der qualifizierte Sportler, der ange-
treten ist, sein Bestes gegeben. Mit 
unserem frischen Präsidium, den 
neuen Wegen die wir gehen, vielen 
Ideen, aber vor allem der Stärke un-
serer Gemeinschaft haben wir uns 

gesteigert. Diese Steigerung haben 
wir den vielen engagierten Schüt-
zen, Trainern, Eltern, Betreuern 
und Motivatoren zu verdanken. Die 
Statistik sagt es: Es ist der richtige 
Weg! Aber selbst wenn es in diesem 
Jahr nicht an den Medaillen zu se-
hen gewesen wäre, so hat es jeder 
auf der Anlage, im WSB-Verpfle-
gungszelt oder beim gemütlichen 
Plausch bei den Händlern gemerkt. 
Westfalen ist wieder da! Es wurde 
miteinander mitgefiebert, Sportler 
interessierten sich für Disziplinen, 
die sie bislang nur aus der Zeitung 
oder Erzählungen kannten und ge-
meinsam wurden abends die Erfol-



ge gefeiert.
Am westfälischen Abend durften 
wir mehr Besucher als im letzten 
Jahr begrüßen. Vizepräsident Hans-
Dieter Rehberg begrüßte die Anwe-
senden mit Worten des Dankes, aber 
auch Grüßen des erkrankten Präsi-
denten Klaus Stallmann. Er wies da-
rauf hin, dass nur durch eine starke 
Gemeinschaft und das gegenseitige 
Vertrauen und Zusammenarbeiten 
solche Leistungen möglich seien. 
Bei leckerem Grillgut und kühlen 
Getränken ließ man den Abend aus-
klingen. Dachte man. Gegen 23.00 
Uhr wurde die Tanzfläche dann von 
Jung und Alt erobert, befreundete 
Sportler und Bekannte kamen und 
feierten die Deutschen Meister-
schaften. Um ganz ehrlich zu sein: 
Endlich war auf der Anlage abends 
mal wieder Leben in der Bude!
Die Crew des WSB-Zeltes hat von 
morgens bis abends mit guter Lau-
ne und leckerem Essen auf uns ge-
wartet. Bis zur letzten Siegerehrung 
waren sie vor Ort, um mit uns zu 
feiern, zu plaudern und den Abend 
ausklingen zu lassen. Frühstück, 
Mittagessen und allerhand Snacks 
wie Waffeln oder Kuchen gab es im 
Zelt. Die Crew rund um Petra Rei-
tenbach und Sabine Lüttmann hat 
wieder einmal alles aus sich heraus-
geholt und uns die Deutsche Meis-

terschaft versüßt. Im Bereich der 
Medien wurden wir bei allen drei 
gleichzeitig laufenden Deutschen 
Meisterschaften auch am Wochen-
ende mit Fotos und Berichten auf 
dem aktuellsten Stand gehalten.
Jedoch geht auch uns ab und zu mal 
was durch. Über jedes konstruk-
tive Feedback, sei es positiv oder 
negativ freuen wir uns sehr, denn 
nur so können wir die Deutsche 
Meisterschaft weiter zu unserem 
gemeinsamen Event machen, bei 
dem sich jeder wohl fühlt. Schreibt 
uns eine E-Mail an: philipp.schulz@
wsb1861.de und lasst uns doch ein 
paar Worte da. Wir freuen uns!
Mit einem Blick in die Zukunft hof-
fen wir, dass wir unsere starken 
Leistungen in der kommenden Sai-
son halten können. Natürlich gibt es 
noch Möglichkeiten nach oben, in ei-
nigen Klassen, gerade in den jünge-
ren Klassen waren wir nur wenig bis 
gar nicht vertreten. Jungs mit dem 
Gewehr, Mädels mit der Flinte oder 
der Pistole. Hier sind die Chancen 
hoch, im nächsten Jahr noch etwas 
raus zu holen. Potential haben wir 
auf jeden Fall mit der Fachschaft 
NRW. Die Fachschaft NRW gibt uns 
die Möglichkeit, Spitzensport noch 
besser zu fördern. Die Landesver-
bände Rheinland und Westfalen 
ziehen gemeinsam an einem Strang, 

um die Zukunft zu gestalten. Ge-
meinsame Kaderarbeit, gemeinsame 
Lehrarbeit und landesverbands-
übergreifende Projekte sind das was 
wir brauchen und auch in Angriff 
nehmen werden. In der Zukunft wird 
uns #SportschiessenNRW immer öf-

ter begegnen und begleiten. Wir 
sind auf das kommende Sportjahr 
gespannt und schauen voller Erwar-
tungen in die Zukunft!
Alle Ergebnisse und Medaillenspie-
gel findet ihr unter www.dsb.de
Text & Fotos: ps
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Deutsche Meisterschaften  
in München 2017

Armbrust 10m 
Herren
 1. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach, BY 1166
 2. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach,BY 1165
 3. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach, BY 1163
 9. SpSch Ennigerloh, WF 1150
 30. SSG Feudingen, WF 1088
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Wittmann, M., BY, SV Hohenstadt 398
 2. Fürst, L., WT, SGi Stuttgart 394
 3. Handrick, M., NW, SV Neuenlanderm. 393
 47. Runte, F., WF, SSG Feudingen 372
 52. Stader, D., WF, SpSch Hengsb. u. Al. 368
Damenklasse Einzelwertung
 1. Walo, M., BY, Kgl. priv. FSG D. Bund Al. 391
 2. Glinke, B., WF, SpSch Ennigerloh 391
 3. Reimann, S., BY, SG Zaitzkofen 390
 9. Weissenfeld, K., WF, SpSch Ennig. 383
 23. Meinhardt, S., WF, SpSch Hengs. u. Al. 376
 24. Heitmann, A., WF, SpSch Ennigerloh 376
 33. Roy, J., WF, SpSch Ennigerloh 370
 54. Hansmann, S., WF, DSC Wanne-Eickel 357
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Lechner, S., BY, SG Fortuna Röttingen 388
 2. Forstner, L., BY, SV Gemütlichk. Eching 386
 3. Göggelmann, S., BY, Isar-Sch Plattling 384
Herren-Alt. Einzewertung
 1. Wallowsky, J., BY, SchG Fuchsmühl 387
 2. Weigand, K., BY, Bgl. SG Schweinfurt 385
 3. Fürst, G., WT, SGi Stuttgart 384
 13. Heitze, U., WF, SV Hemschlar 377
 22. Hötte, M., WF, SpSch Ennigerloh 372
 40. Trapp, C., WF, SSG Feudingen 346
 43. Söthe, R., WF, DSC Wanne-Eickel 90
Senioren Einzelwertung
 1. Huber, E., BY, Eichenlaub Eisenburg 382
 2. Hanke, M., RH, SpSch Köln-Stam. 380
 3. Lindner, W., WT, SGi Stuttgart 378

Armbrust 30m
Herrenklasse 
 1. SGi Stuttgart, WT 1702
 2. Der Bund Allach, BY 1691
 3. ASC Göppingen, WT 1670
 13. SpSch Ennigerloh, WF 1586

Armbrust 30m Elimination
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Aumann, T., BY, Der Bund Allach 579
 2. Fürst, L., WT, SGi Stuttgart 572
 3. Reimann, S., BY, ASG Trausnitzer Land. 570
 20. Glinke, B., WF, SpSch Ennigerloh 542
 25. Runte, F., WF, SSG Feudingen 530
Herren-Alt. Einzelwertung
 1 Fürst, G., WT, SGi Stuttgart 564
 2. Weihl, P, PF, SG Neustadt 556
 3. Fuhrmann, S., RH, SpSch Köln-Stam. 550
 16. Hötte, M., WF, SpSch Ennigerloh 538
 33. Haverich, M., WF, SpSch Ennigerloh 512
 37. Hirte, E., WF, SpSch Ennigerloh 506
 38. Wunderlich, F., WF, SSG Feudingen 505

Armbrust 30m Endkampf
Herren Einzelwertung
 1. Reimann, S., BY, ASG Trausnitzer Land. 577
 2. Fürst, L., WT, SGi Stuttgart 570
 3. Aumann, T., BY, Der Bund Allach 569
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Fürst, G., WT, SGi Stuttgart 571
 2. Huber, E., WT, ASCFreudenstadt 570
 3. Henne, A., WT, ASCFreudenstadt 557
 15. Hötte, M., WF, SpSch Ennigerloh 531

Flinte Doppeltrap
Männer
 1. FSG Isen, BY 370
 2. KKSV Rüddingshausen, HS 354
 3. Wurftauben Club Wiesbaden, HS 349
Männer Medal Matches
 1. Goldbrunner, M., BY 29
 2. Schanz, W., HS 27
 3. Müller, C., HS 27
 4. Niedermeier, K., BY 27
Männer Semifinal
 1. Goldbrunner, M.,BY 29
 2. Schanz, W., HS 30
 3. Müller, C., HS 26
 4. Niedermeier, K., BY 25
 5. Tiedt, F., ND 23
 6. Kroß, M., SC 20
Männer Qualifikation
 1. Goldbrunner, M., BY, FSG Isen 136
 2. Tiedt, F., ND, Berliner Sportclub 133
 3. Schanz, W., HS, WTC Wiesbaden 131
Frauen Einzelwertung
 1. Heidobler, B., BY, SG Eintracht Teisbach 89
 2. Lanfermann, K., ST, Mansfelder Schloßb. 87
 3. Hüsing, S., WT, SGi Blaubeuren 82
Junioren A m. Medal Matches
 1. Bergmann, C., NW 27
 2. Hartmann, S., BY 24
 3. Eveslage, H., NW 25
 4. Braun, F., HS 25 
Junioren A Semifinal
 1. Bergmann, C., NW 27
 2. Hartmann, S., BY 26
 3. Eveslage, H., NW 25
 4. Braun, F., HS 24
 5. Pasche, O., HS 19
 6. Eveslage, P., NW 18
Junioren A Einzelwertung
 1. Eveslage, H., NW, WTC Oldenb. Münsterl. 122
 2. Hartmann, S., BY, WTC Dachau 120
 3. Bergmann, C., NW, WTC Oldenb. Münsterl. 118
Herren-Alt.
 1. Karls-SGi Aachen, RH 383
 2. WTC Dachau, BY 364
 3. WTC Team Altona, WF 356

Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Hartmann, C., BY, WTC Dachau 143
 2. Karhan, H., BY, SpSch Brunnen 133
 3. Feykes, M., RH, Karls-SGi Aachen 132
 9. Augustin, M., WF, WTC Team Altona 120
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Best, F., SA, SGes Homburg 124
 2. Malter, G., BY, WTC Dachau 122
 3. Klein, R., HS, WTC Wiesbaden 122
 5. Hapke, H., WF, WTC Team Altona 118
 6. Funke, U., WF, WTC Team Altona 118
 16. Müller, M., WF, WTC Team Altona 110

Flinte Skeet
Männer
 1. WTC Team Altona, WF 352
 2. JWC Osterholz, NW 348
 3. SSC Schale, WF 345
 4. WTC Bad Salzuflen, WF 345
 9. WTC Team Altona, WF 113
Männer Medal Matches
 1. Haaga, V., NW 15
 2. Buchheim, R., BR 14
 3. Schach, F., WF 16
 4. Korte, S., WF 14
Männer Semifinal
 1. Haaga, V., NW 16
 2. Buchheim, R., BR 16
 3. Schach, F., WF 13
 4. Korte, S., WF 16
 5. Haase, F., WF 13
 6. Wülpern, G., NW 13
Männer Einzelwertung
 1. Korte, S., WF, SSC Schale 122
 2. Haaga, V., NW, JWC Osterholz 120
 3. Schach, F., WF, WTC Team Altona 120
 4. Haase, F., WF, WTC Bad Salzuflen 120
 7. Hackmann, B., WF, WTC Team Altona 119
 8. Wenzel, T., WF, SSC Schale 118
 10. Stöver, E., WF, WTC Team Altona 117
 16. Kurmann, B., WF, 5WTC Team Altona 113
 17. Nienkerk, G., WF, WTC Team Altona 113
Frauen Medal Matches
 1. Wieslhuber, K., WF 14
 2. Wißmer, N., WF 12
 3. Hauff, V., WT 13
 4. Junge, U., NW 7
Frauen Semifinal
 1. Wieslhuber, K., WF 15
 2. Wißmer, N., WF 14
 3. Hauff, V., WT 13
 4. Junge, U., NW 13
 5. Umhöfer, V., TH 12
 6. Kurzer, F., BR 10 
Frauen Einzelwertung
 1. Wieslhuber, K., WF, SSC Schale 72
 2. Hauff, V., WT, SGes Tübingen 66
 3. Wißmer, N., WF, SSC Schale 65
 10. Begemann, D., WF, WTC Bad Salzuflen 51
 12. Reuter, K., WF, WTC Bad Salzuflen 46
Schülerklasse Einzelwertung
 1. Siems, O., WF, WTC Bad Salzuflen 55
 2. Hörstmann, T., NW, WTC Oldenb. Münsterl. 51
 3. Dallmann, T., BR, Priv. SGi zu Wittstock 47
Jugendklasse m. Einzelwertung
 1. Wassing, R., WF, SSC Schale 118
 2. Kellinghaus, J., WF, SSC Schale 
 3. Bundan, R., WF, SSC Schale 104
 7. Hollensteiner, A., WF, WTC Bad Salzuf. 98
 11. Gerwing, L., WF, SSC Schale 93
 15. Siems, J., WF, WTC Bad Salzuflen 78
Junioren A m. Medal Matches
 1. Meier, M., WF 15
 2. Meyer zu Bexten, F., WF 12
 3. Raab, F.,TH 14
 4. Pflüger, F., NS 12
Junioren A m. Seminfinal
 1. Meier, M., WF 14
 2. Meyer zu Bexten, F., WF 14
 3. Raab, F., TH 13
 4. Pflüger, F., NS 13
 5. Hüller, J., NS 13
 6. Butterer, P., TH 13 
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Hüller, J., NS, WTC Wolfsburg 116
 2. Pflüger, F., NS, Hannoverscher Jagdkl. 114
 3. Meier, M., WF, WTC Bad Salzuflen 114
 5. Meyer zu Bexten, F., WF, WTC Bad Sal. 111
 9. Zours, P., WF, SSC Schale 105
Junioren B m.
 1. WTC Oldenburger Münsterland, NW 335
 2. SSC Schale, WF 331
 3. JWC Osterholz, NW 299
 6. SSC Schale, WF 93
Junioren B m. Einzelwertung
 1. Honkomp, C., NW, WTC Oldenb. Münsterl. 122

 2. Kruse, M., NW, JWC Osterholz 113
 3. Eydam, P., BY, Bayer. WTC Erlangen 110
Junioren B w. Einzelwertung
 1. Kalix, M., TH, Förderverein SSZ Suhl 68
 2. Reichert, E., BY, WTC-Olympia 65
 3. Kastornykh, M., BR, SGi Frankfurt/Oder 63
Herren-Alt.
 1. WTC Team Altona, WF 345
 2. WTC Dachau, BY 340
 3. WTC Rendsburg, ND 332
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Krämer, D., WF, WTC Team Altona 121
 2. Kruse, H., NW, JWC Osterholz 1963 118
 3. Hanken, E., WF, WTC Team Altona 115
 5. Helmes, K., WF, SSC Schale 114
 9. Augustin, M., WF, WTC Team Altona 109
 14. Jaeger, B., WF, WTC Bad Salzuflen 105
 22. Wassing, C., WF, SSC Schale 101
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Macher, A., BY, WTC Dachau 114
 2. Funke, U., WF, WTC Team Altona 113
 3. Heckler, B., BD, SGes Karlsruhe 1721 109
 8. Markovski, I., WF, SSC Schale 105

Flinte Trap
Männer
 1. WTCWiesbaden, HS 355
 2. SGi Frankfurt/Oder, BR 354
 3. SSC Neiden, SC 353
Männer Medal Matches
 1. Seidel, P., BY 14
 2. Schanz, W., HS 13
 3. Barthel, BR. 13
 4. Hermes, P., NW 10
Männer Semifinal
 1. Seidel, P., BY 15
 2. Schanz, W., HS 15
 3. Barthel, K., BR 14
 4. Hermes, P., NW 14
 5. Kroß, M., SC 13
 6. Rüttgeroth, S., NS 12
Männer Einzelwertung
 1. Kroß, M., SC, SSC Neiden 123
 2. Rüttgeroth, S., NS, WTV Nesselröden 122
 3. Schanz, W., HS, WTC Wiesbaden 121
Frauen Medal Matches
 1. Förster, H., WF 10
 2. Beckmann, J., ST 9
 3. Schwald-Bumblat, C., SB 9
 4. Pably, S., SB 7
Frauen Semifinal
 1. Förster, H., WF 15
 2. Beckmann, J., ST 10
 3. Schwald-Bumblat, C., SB 10
 4. Pably, S., SB 9
 5. Hüsing, S., WT 9
 6. Hilmer, C., NW 9 
Frauen Einzelwertung
 1. Beckmann, J., ST, PSGi Nienburg 72
 2. Pably, S., SB, Freiburger WTS 72
 3. Förster, H., WF, SSC Schale 69
 12. Stoyanova, G., WF, SSC Schale 57
 13. Gutsche, A., WF, SSC Schale 55
Schülerklasse Einzelwertung
 1. Braß, H., WT, SGi Blaubeuren 61
 2. John, M., TH, Förderverein SSZ Suhl 57
 3. Wundersee, L., BR, SGi Frankfurt/Oder 56
 Jugendklasse m. Einzelwertung
 1. Weißacher, Markus, BY, WTC Taufkir. 107
 2. Tolles, Malte, WF, SSC Schale 104
 3. Perlik, Paul, BR, Priv. SGi zu Wittstock 103
 4. Simon, Jonathan, WF, SSC Schale 103
Junioren A m. Medal Matches
 1. Kraatz, M., NW 12
 2. Schulz, J., BL 11
 3. Kulzer, J., BY 10
 4. Riehm, J., SB 8
Junioren A m. Semifinal
 1. Kraatz, M., NW 13
 2. Schulz, J., BL 13
 3. Kulzer, J., BY 11
 4. Riehm, J., SB 12
 5. Bergmann, C., NW 11
 6. Mironow, L., HS 10 
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Schulz, J., BL, SC Diana 113
 2. Kulzer, J., BY, Jagd- u. SpSch Quetsch 112
 3. Bergmann, C., NW, WTC Oldenb. Müns. 112
 Junioren A w. Medal Matches
 1. Schulz, J., BL, SC Diana 113
 2. Kulzer, J., BY, Jagd- u. SpSch Quetsch 112
 3. Bergmann, C., NW, WTC Oldenb. Münsterl. 112
Junioren A w. Semifinal
 1. Valdorf, B., BR 10
 2. Seiler, M., TH 12
 3. Mironow, A., HS 10

Flinte Trap · Bronze 
Tobias Hummert

Flinte Trap · Silber 
Arwid Ledwa

Flinte Trap · Silber 
Malte Tolles

Flinte Trap · Gold 
Heinz Heese

Flinte Trap · Gold 
Heike Förster

Flinte Trap · Gold 
SSC Schale
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 4. Schadenberg, L., ST 9
 5. Brass, J., HS 7
 6. Genter, D., SB 6
Junioren A w. Einzelwertung
 1. Valdorf, B., BR, SGi Frankfurt/Oder 63
 2. Genter, D., SB, WTS Hochrhein 63
 3. Schadenberg, L., ST, SV Schönebeck 61
Junioren B m.
 1. SSC Schale, WF 334
 2. Wurftaubenschützen Hochrhein, SB 333
 3. Wurftauben Club Wiesbaden, HS 292
Junioren B m. Einzelwertung
 1. Genter, H., SB, WTS Hochrhein 116
 2. Ledwa, A., WF, SSC Schale 115
 3. Hummert, T., WF, SSC Schale 115
Junioren B w. Einzelwertung
 1. Murche, K., BR, SGi Frankfurt/Oder 66
 2. Meyer, M., TH, Förderverein SSZ Suhl 66
 3. Halwax, N., BY, WTC WTC Regensburg 60
Herren-Alt.
 1. SSC Schale, WF 349
 2. WTC Dachau, BY 345
 3. SC Diana, BL 337
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Schlech, J., BY, WTC Dachau 120
 2. Jauch, Werner, WT, SGi Sindelfingen 117
 3. Hollburg, M., BL, SC Diana 116
 6. Tolles, H., WF, SSC Schale 115
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Heese, H., WF, SSC Schale 119
 2. Malter, G., BY, Bayer. WTC Erlangen 115
 3. Garst, G., BY, St. Seb. Aschaffenburg-S. 115
 4. Thiel, P., WF, SSC Schale 115

KK-100m
Herrenklasse
 1. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach, BY 889
 2. SSG Dynamit Fürth, BY 887
 3. Kgl. priv. HSG Regensburg, BY 879
 21. KUS Kreuztal, WF 849
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Sinning, M.,BY, Kgl. priv. FSG D. Bund Al. 298
 2. Wolf, M., BY, SSG Dynamit Fürth 298
 3. Kaulich, C., BY, Kgl. priv. HSG Regensb. 297
 27. Viebahn, K., WF, SV Kamen 294
 70. Seelbach, F., WF, KUS Kreuztal 288
 91. Stader, D., WF, KUS Kreuztal 283
 97. Kosalla, M., WF, SV Kamen 280
 102. Fischer, S., WF, KUS Kreuztal 278
Damenklasse
 1. SSG Dynamit Fürth, BY 886
 2. SGi Mengshausen, HS 881
 3. BSV Holzwickede, WF 880
 6. SFr Emsdetten, WF 873
Damenklasse Einzelwertung
 1. Simon, J., OP, Eichenl. Saltend. a. d. N. 299
 2. Straub, I., BY, Kgl. priv. HSG München 298
 3. Heck, J., HS, SV Petersberg 298
 16. Palberg, D., WF, BSV Holzwickede 294
 20. Wigger, M., WF, BSV Holzwickede 294
 30. Glohr, C., WF, SFr Emsdetten 292
 42. Appelbaum, K., WF, SV Lennetal 290
 49. Saße-Middelhoff, A., WF, SFr Emsdett. 289
Herren-Alt. 
 1. SV Soonwald-Mengerschied, RH 870
 2. DSC Wanne-Eickel, WF 870
 3. SV Leingarten, WF 869
 9. DSC Wanne-Eickel, WF 843
 10. DSC Wanne-Eickel, WF 833
 11. KUS Kreuztal, WF 832
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Wallowsky, J., BY, SG Coburg 296
 2. Weingart, D., WT, SSV Leingarten 294
 3. Söthe, R., WF, DSC Wanne-Eickel 294
 4. Eckhardt, M., WF, DSC Wanne-Eickel 293
 16. Dietrich, H., WF, DSC Wanne-Eickel 287
 22. Hansmann, U., WF, DSC Wanne-Eickel 284
 26. Westhoff, P., WF, DSC Wanne-Eickel 283
 33. Combrink, T., WF, KUS Kreuztal 277
 34. Vogel, A., WF, DSC Wanne-Eickel 277
 35. Landvoigt, A., WF, DSC Wanne-Eickel 276
 37. Trapp, C., WF, KUS Kreuztal 273
 38. Strauss, C., WF, DSC Wanne-Eickel 269
Damen-Alt. Einzelwertung
 1. Pfeilschifter, S., BY, SSG Dynamit Fürth 299
 2. Frey, H., WF, BSV Holzwickede 292
 3. Elsbecker, A., WF, SFr Emsdetten 292
 7. Heitze, U., WF, SV Littfeld 287
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Spreuer, R., BY, SG Hollfeld 290
 2. Huber, E., BY, Hubertus Bronnen 290
 3. Kölbl, W., BY, Kgl. priv. FSG D. Bund All. 289
 4. Falke, F., WF, SG Overberge  289
 7. Jeskulke, J., WF, DSC Wanne-Eickel 288
 15. Haarmann, R., WF, DSC Wanne-Eickel 284
 20. Harbsmeyer, B., WF, DSC Wanne-Ei. 283
 25. Brechmann, J., WF, SSC Bruchmühlen 282
 28. Schneider, B., WF, KUS Kreuztal 282
 34. Feld, K., WF, SSC Bruchmühlen 281
 46. Schulte-Berthold, H., WF, DSC W.-Ei. 277
 59. Wetter, R., WF, KUS Kreuztal 267
 60. Mell, M., WF, SGes Hamm 265

 SH2/AB2 m/w Einzelwertung
 1. Kutrieb, H., SA, SGem Rehlingen-Siersb. 297
 1. Schott, B., BY, Kgl. priv. FSG D. Bund Al. 297
 3. Holtkötter, W., WF, SSV Bad Waldlies. 296
 23. Laubrock, F., WF, ABC Münster 289
SH1/AB2 m/w Einzelwertung
 1. Zimmermann, K., RH, Wissener SV 293
 2. Seeliger, E., NW, SV Etzhorn 289
 3. Kneile, S., WT, SV Bissingen/Teck 288

KK 3x20
Herrenklasse
 1. SSG Dynamit Fürth, BY 1746
 2. SV Fenken, WT 1744
 3. Donaugau Regensburg, BY 1730
 18. SGes Heepen, WF 1679
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Dallinger, M., BY, SV Isental Lengdorf 586
 2. Wolf, M., BY, SSG Dynamit Fürth 584
 3. Huzel, T., WT, SV Rohrdorf 583
 53. Niehüser, J., WF, SGes Heepen 566
 65. Schwarz, M., WF, SGes Heepen 564
 116. Busse, S., WF, SGes Heepen 549
Frauen
 1. SchBr Freiheit, NS 1744
 2. SV Hubertus Gaimersheim, BY 1741
 3. SV Wieckenberg, NS 1729
 16. SGes Hamm, WF 1695
Frauen Finale
 1. Köstel, B., WT 460,0
 2. Straub, I., BY 455,2
 3. Kleinmanns, A., RH 443,1
 4. Lehrich, T., NS 432,9
 5. Rösken, E., BD 422,7
 6. Kugele, R., WT 411,0
 7. Schwendtner, T., BY 398,2
 8. Beer, J., NS 397,3
Frauen Einzelwertung
 1. Beer, J., NS, SchBr Freiheit 589
 2. Straub, I., BY, SV Hubertus Gaimersh. 585
 3. Köstel, B., WT, SSV Bad Herrenalb 585
 26. Plengemeyer, I., WF, SGes Hamm 575
 53. Münster, V., WF, SGes Hamm 566
 73. Breuer, S., WF, SGes Hamm 558
 78. Kurek, J., WF, vSGes Hamm 554
 79. Bielefeld, A., WF, SC Schwerte 554
Jugend
 1. SSGem Kevelaer, RH 1710
 2. Alpenrose Heimertingen, BY 1707
 3. SV Rötenbach, WT 1697
 14. SpSch Hengsbach u. Almer, WF 1640
 17. SGes Hamm, WF 1633
 18. SFr Emsdetten, WF 1628
Jugend m. Einzelwertung
 1. Barbe, T., HS, SV Goddelsheim 581
 2. Ott, M., BY, Rot-Weiß-Schützen-Frank. 568
 3. Pütz, M., RH, St. Seb. SBr Ehrang 565
 15. Bert, F., WF, SGes Hamm 550
 19. Hülsmann, M., WF, SGes Dalbke 545
 20. Klaiber, J., WF, SGes Hamm 543
 25. Trockel, T., WF, SGes Hamm 540
 41. Borggreve, J., WF, SpSch Stadtlohn 523
Jugend w. Einzelwertung
 1. Weindorf, L., BD, SSV Karlsbad 584
 2. Janßen, A., RH, SSGem Kevelaer 579
 3. Schladebach, K., SB, KKSV Heitersheim 577
 10. Baucke, M., WF, SpSch Hengsb. u. Al. 568
 32. Ottenjann, J., WF, SFr Emsdetten 556
 37. Borowski, M., WF, SFr Emsdetten 555
 64. Strauss, D., WF, SpSch Hengsb. u. Al. 543
 80. Hicking, H., WF, SpSch Hengsb. u. Al. 533
 84. Armonat, J., WF, SV Methler 531
 108. van Wesel, A., WF, SFr Emsdetten 517
Junioren A m. 
 1. SV Neidlingen, WT 1721
 2. SG Wilzhofen, BY 1717
 3. Rot-Weiß-Schützen-Franken, BY 1700
 18. SSV Bad Westernkotten, WF 1559
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Leis, J., WT, SV Neidlingen 574
 2. Wempen, R., NW, SV Apensen 1907 571
 3. Kürner, K., SB, SV Aasen 1928 569
 6. Effertz, P., WF, SV Nienhagen 566
 54. Koböken, B., WF, SSV Bad Westernko. 493
Junioren A w.
 1. SV Stärklos, HS 1724
 2. SpSGi Neuweiler, WT 1724
 3. SV Meckbach, HS 1721
 10. SSV St. Hub. Elsen, WF 1690
 29. SFr Emsdetten, WF 1623
Junioren A w. Finale
 1. Hößl, S., BY 454,5
 2. Günther, L., HS 446,2
 3. Zieglmeier, M., BY 437,4
 4. Faust, L., HS 427,2
 5. Palberg, D., WF 415,2
 6. Schnaidt, R., BY 405,1
 7. Weizenbeck, M., BY 389,8
 8. Engel, J., HS 387,6 
Junioren A w. Einzelwertung
 1. Hößl, S., BY, Donaugau Regensburg 581
 2. Faust, L., HS, SV 1923 Stärklos 578

 3. Weitzenbeck, M., BY, Donaug.Regensb. 575
 4. Palberg, D., WF, SSV St. Hub. Elsen 574
 15. Wigger, M., WF, SSV St. Hub. Elsen 568
 29. Röder, S., WF, SGes Hamm 560
 32. Glohr, C., WF, SFr Emsdetten 558
 36. Saße-Middelhoff, A., WF, SFr Emsdet. 557
 68. Rekers, K., WF, SG Rhade 543
Junioren B m.
 1. Dingerdißen, L., HS, SpSch-Team W.-Fr. 578
 2. Ulbrich, J., BYvSG Wilzhofen 577
 3. Fix, C., WT, SV Neidlingen 574
 33. Cremer, L., WF, SSV Bad Westernkot. 547
 34. Johanntoberens, S., WF, SV Nienhag. 547
 45. Zuidinga, E., WF, SFr Emsdetten 541
 62. Brummelhuis, T., WF, Spsch Alstätte  536
 66. Bertelmann, N., WF, Spsch Alstätte 532
 75. Lange, S., WF, ABSV Wattenscheid 521
 77. Glaza, P., WFvSSV Bad Westernkotten 519
Junioren B w.
 1. Petry, S., WT, SpSGi Neuweiler 582
 2. Tripp, J., HS, SV Meckbach 580
 3. Lechner, S., BY, JSG Frankonia Unterfr. 579
 49. Hanz, S., WF, SV Niederschelden 549
 55. Quickstern, L., WF, SSV St. Hub. Elsen 548
 68. Guß, T., WF, SSG Teutoburger Wald 542
 71. Loick, A., WF, SpSch Raesfeld/Westf 540
Herren-Alt.
 1. DSC Wanne-Eickel, WF 1699
 2. SSV Leingarten, WT 1692
 3. Kgl. priv. HSG München, BY 1687
 16. DSC Wanne-Eickel, WF 1648
 19. KUS Kreuztal, WF 1634
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Eckhardt, M., WF, DSC Wanne-Eickel 577
 2. Skiba, M., RH, BSV Friedrichsf. a. Em. 573
 3. Weingart, D., WT, SSV Leingarten 571
 5. Elsbecker, D., WF, DSC Wanne-Eickel 567
 36. Westhoff, P., WF, DSC Wanne-Eickel 555
 49. Dietrich, H., WF, DSC Wanne-Eickel 552
 56. Trapp, C., WF, KUS Kreuztal 549
 78. Krömpel, H., WF, KUS Kreuztal 540
Damen-Alt.
 1. Kgl. priv. FSG Weilheim, BY 1705
 2. Ennepetal Milsper SV, WF 1694
 3. Kgl. priv. FSG Weilheim, BY 1658
 8. Ennepetal Milsper SV, WF 1615
 14. Ennepetal Milsper SV, WF 1567
Damen-Alt. Einzelwertung
 1. Pfeilschifter, S., BYvSSG Dyn. Fürth 581
 2. Frey, H., WF, Ennepetal Milsper SV 579
 3. Horneber, P., BY, Kgl. priv. FSG Weilh. 575
 9. Giese, C., WF, Ennepetal Milsper SV 560
 15. Heitze, U., WF, Ennepetal Milsper SV 555
 18. Schmidt, M., WF, En. Milsper SV 554
 28. Bleeker, H., WF, Ennepetal Milsper SV 549
 65. Rohmann, E., WF, En. Milsper SV 530
 75. Büdenbender, M., WF, En. Milsper SV 519
 80. Niemeyer, E., WF, En. Milsper SV 512
 86. Hanning, R., WF, SGi Lage 503
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Bichler, H., BY, SSG Dynamit Fürth 564
 2. Weke, H., BY, Kgl. priv. HSG Regensb. 562
 3. Schragen, W., RH, Grafsch. SpSch Bö. 558
 7. Linn, U., WF, DSC Wanne-Eickel 557
 10. Haarmann, R., WF, DSC Wanne-Eickel 556
 34. Schneider, B., WF, KUS Kreuztal 545
 36. Brechmann, J., WF, SV Gehlenbeck 545
 51. Gießmann, U., WF, SGem Meschede-N. 540
 62. Schulte-Berthold, H., WF, DSC W.-Ei. 537
SH1/AB1 w Einzelwertung
 1. Hiltrop, N., HS, SV Lengers 573
 2. Seeliger, E., NW, SV Etzhorn 572
 3. Schmermund, M., HS, SGi Mengsh. 562

KK3x40
Männer
 1. SV Fenken, WT 3494
 2. Donaugau Regensburg, BY 3483
 3. SSG Dynamit Fürth, BY 3464
Männer Finale
 1. Link, A., WT 453,9
 2. Janker, M., BY 451,4
 3. Nittel, M., WT 441,2
 4. Dallinger, M., BY 430,6
 5. Abt, M., WT 420,6
 6. Fischer, L., HS 409,6
 7. Früh, J., BY 397,2
 8. Klein, M.WT 392,7
Männer Einzelwertung
 1. Janker, M., BY, Donaugau Regensb. 1169
 2. Dallinger, M., BY, SV Isental Lengdorf 1168
 3. Nittel, M., WT, SV Fenken 1167
 27. Weingart, D., WF, SSC Bruchmühlen 1150
Junioren A m.
 1. KKSV Ispringen, BD 3464
 2. SV Neukirchen. HS 3423
 3. SV Wiefelstede, NW 3414
Junioren A m. Finale
 1. Dembeck, K., WF 445,6
 2. Wempen, R., NW 442,9
 3. Koenders, D., HS 434,3
 4. Leis, J., BD 418,3

 5. Bergmann, D., BY 407,0
 6. Kürner, K., SB 395,3
 7. Prigge, O., NW 383,8
 8. Meyer, T., BY 379,9 
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Dembeck, K., WF, SV Deiringsen 1151
 2. Wempen, R., NW, SV Wiefelstede 1145
 3. Kürner, K., SB, SV Aasen  1142
 12. Effertz, P., WF, SGes Dalbke 1125
Junioren B m. Einzelwertung
 1. Braun, M., BD, KKSV Ispringen 1171
 2. Fix, C., BD, KKSV Ispringen 1162
 3. Dingerdißen, L., HS, SV Neukirchen 1156
 39. Johanntoberens, S., WF, SGes Dalbke 1063
 42. Glaza, P., WF, SSV Bad Westernkot. 1059
SH1/AB1 m. Einzelwertung
 1. Neumaier, J., BY, Wacker SpV. Burgh. 1149
 2. Zimmermann, K., RH, Wissener SV 1141
 3. Kumpf, R., WT, SV Oberteuringen 1124

KK-Gewehr mit ZF
Herren Einzelwertung
 1. Link, A., BD, SV Walldorf 291
 2. Lambert, D., SA, SV Tell Quierschied 286
 3. Eckhardt, J., ST, SV Estedt 284
 33. Söthe, R., WF, DSC Wanne-Eickel 274

KK-Liegendkampf
Männer
 1. Kgl. privil. FSG Diessen, BY 1791
 2. SGes Bothfel, NS 1785
 3. SV Fenken, WT 1783
 9. SSC Bruchmühlen, WF 1769
Männer Finale
 1. Dallinger, M., BY 250,6
 2. Karl, H., NS 249,6
 3. Grimmel, T., NS 228,5
 4. Kaulich, C., BY 208,2
 5. Fränkle, B., WT 186,0
 6. Klein, M., WT 164,8
 7. Janker, M., BY 142,3
 8. Strobelt, K., BY 119,9 
Männer Einzelwertung
 1. Karl, H., NS, SchBr Freiheit 599
 2. Dallinger, M., BY, Kgl. privil. FSG Dies. 599
 3. Kaulich, C., BY, Kgl. priv. HSG Regensb. 598
 24. Schwarz, M., WF, SSC Bruchmühlen 592
 43. Niehüser, J., WFvSSC Bruchmühlen 590
 60. Busse, S., WF, SSC Bruchmühlen 587
 65. Hoyer, F., WF, SV Kleinenbremen 586
Damen
 1. Sportfreunde Gechingen, WT 1779
 2. SG Neureut, BY 1773
 3. Donaugau Regensburg, BY 1771
 18. SG Enger, WF 1736
Damen Einzelwertung
 1. Kleinmanns, A., RH, KKS Brünen 597
 2. Orth, J., HS, SSV Baunatal 597
 3. Beer, J., NS, SchBr Freiheit 596
 11. Beckmann, S., WF, SG Ahaus 592
 32. Breuer, S., WF, SSG Teutoburger Wald 588
 65. Plengemeyer, I., WF, SG Enger 580
 68. Münster, V., WF, SG Enger 579
 76. Rothschild, C., WF, SG Enger 577
Jugend
 1. SSGem Kevelaer, RH 1749
 2. Wissener SV, RH 1744
 3. SSV Bad Herrenalb, WT 1744
Jugend m. Einzelwertung
 1. Mockenhaupt, B., RH, Wissener SV 591
 2. Barbe, T., HS, SV 07 Steindorf 588
 3. Pütz, M., RH, Wissener SV 587
 4. Klaiber, J., WF, SGes Hamm 585
 8. Hülsmann, M., WF, SGes Heepen 579
 20. Hidding, C., WF, SpSch Raesfeld/Westf 568
 29. Klement, C., WF, SV Niederschelden 550
Jugend w. Einzelwertung
 1. Ottenjann, J., WF, SFr Emsdetten 591
 2. Baucke, M., WF, SpSch Hengsb. u. Al. 589
 3. Fricke, B., BY, Alpenrose Heimertingen 589
Junioren A m.
 1. SGes Kirberg, HS 1774
 2. SV Neidlingen, WT 1769
 3. SV Ladekop Hinterdeich u. Umg., NW 1760
Junioren A m. Finale
 1. Koenders, D., HS 245,8
 2. Effertz, P., WF 243,3
 3. Dembeck, K., WF 222,9
 4. Wempen, R., NW 203,3
 5. Leis, J., WT 180,7
 6. Bergmann, D., BY 159,9
 7. Woyciehowski, C., NS 139,4
 8. Solanti, S., BY 118,4 
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Koenders, D., HS, SGes  Kirberg 598
 2. Wempen, R., NW, SV Lad. Hin. u. Umg. 592
 3. Woyciehowski, C., NS, SC Elze 589
 4. Efferts, P., WF, SV Nienhagen 588
 7. Dembeck, K., WF, SV Deiringsen 587
Junioren A w.
 1. SV Sulzbach-Taunus, HS 1775
 2. SV Traisbach, HS 1773

KK 100m · Silber 
Heike Frey & Angelika Elsbecker

KK 100m · Silber 
DSC Wanne-Eickel
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 3. Donaugau Regensburg, BY 1765
 8. BSV Holzwickede, WF 1750
 12. SFr Emsdetten, WF 1742
Junioren A w. Einzelwertung
 1. Hößl, S., BY, Donaugau Regensburg 594
 2. Peters, A., HS, SV Sulzbach-Taunus 594
 3. Würz, S., BD, KKSV Königsbach 592
 25. Glohr, C., WF, SFr Emsdetten 582
 27. Wigger, M., WF, BSV Holzwickede 582
 28. Palberg, D., WF, BSV Holzwickede 582
 45. Saße-Middelhoff, A., WF, SFr Emsdet. 576
 Junioren B m.
 1. Braun, M., WT, SV Neidlingen 595
 2. Dingerdißen, L., HS, SGes Kirberg 592
 3. Simbeck, M., BY, SV Edelweiß Feldkir. 592
 9. Rudnig, N., WF, KKSV Geseke 585
 37. Johanntoberens, S., WF, SV Nienhagen 566
Junioren B w.
 1. Zimmermann, S., NS, Braunschw. SGes 595
 2. Back, A., BY, JSG Frankonia Unterfran. 594
 3. Lechner, S., BY, JSG Frank. Unterfran. 594
 20. Quickstern, L., WF, BSV Holzwickede 586
 25. Buntkowski, M., WF, SFr Emsdetten 584
 57. Guß, T., WF, SSG Teutoburger Wald 571
Herren-Alt.
 1. SSC Bruchmühlen, WF 1775
 2. PSV Olympia Berlin, BL 1766
 3. Kgl. priv. HSG München, BY 1764
 15. SGes Heepen, WF 1742
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Hummler, M., NW, SV Wiefelstede 597
 2. Wiedenmann, S., BY, SG Eintr.Schretzh. 596
 3. Weingart, D., WF, SSC Bruchmühlen 595
 5. Eckhardt, M., WF, SSC Bruchmühlen 594
 7. Frey, D., WF, DSC Wanne-Eickel 592
 19. Reuter, P., WF, SSC Bruchmühlen 588
 29. Elsbecker, D., WF, SSC Bruchmühlen 586
 32. Ecker, W., WF, SSC Bruchmühlen 585
 34. Krömpel, H., WF, KUS Kreuztal 585
 46. Altmiks, G., WFvSGes Heepen 584
 51. Tödheide, D., WF, SGes Heepen 583
 83. Hülsmann, R., WF, SGes Heepen 575
Damen-Alt.
 1. Kgl. priv. FSG Ruhpolding, BY 1766
 2. SGi Gaildorf, WT 1747
 3. SSF Greven, WF 1745
Damen-Alt. Einzelwertung
 1. Horneber, P., BY, Kgl. priv. FSG Ruhp. 593
 2. Pfeilschifter, S., BY, SSG Dynamit Fürth 593
 3. Georg, S., BY, Kgl. priv. FSG Ruhp. 590
 4. Frey, H. , WF, SSF Greven 589
 8. Müller, S., WF, SSF Greven 584
 15. Hülshoff, D., WF, SGes Hamm 582
 24. Warnecke, I., WF, SV Kleinenbremen 579
 34. Giese, C., WF, SSF Greven 572
 38. Gernand, S., WF, SV Littfeld 564
Seniorenklasse
 1. SGes Bothfeld, NS 1761
 2. Waldeslust Lappach, BY 1760
 3. SSC Bruchmühlen, WF 1754
 7. SV Kleinenbremen, WF 1748
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Drews, B., NS, SGes Bothfeld 591
 2. Baubkus, U., WF, SSC Bruchmühlen 590
 3. Horneber, R., BY, Waldeslust Lappach 590
 13. Brauns, W., WF, SV Kleinenbremen 586
 15. Sievers-Leufker, H., WF, SSC Bruchm. 585
 24. Zimmer, M., WF, SSC Bruchmühlen 583
 29. Becker, T., WF, SV Kleinenbremen 582
 35. de Bolster, J., WF, ABC Münster 582
 41. Kalika, A., WF, SSC Bruchmühlen 581
 48. Nolting, H., WF, SV Kleinenbremen 580
 82. Gießmann, U., WF, St. Anna Nuttlar 571
 89. Swonke, A., WF, KES Harsewinkel 565
SH2/AB2 m/w Einzelwertung
 1. Holtkötter, W., WF, SSV Bad Waldliesb. 598
 2. Beutel, M., BY, Kgl. Priv. HSG Oetting. 594
 3. Schultze, A., NW, SV Etzhorn 587
SH1/AB1 m Einzelwertung
 1. Hiltrop, N., HS, SV Lengers  588
 2. Seeliger, E., NW, SV Etzhorn 587
 3. Neumaier, J., BY, Wa. SpV./Abt. Sch. B. 583
 10. Weber, R., WF, Hilchenbacher SV 573

Luftgewehr
Männer Finale
 1. Wittmann, M., BY 247,7
 2. Dallinger, M., BY 247,3
 3. Thomas, A., RH 225,0
 4. Sanktjohanser, S., BY 204,3
 5. Wolf, M., BY 183,5
 6. Stautmeister, C., NS 162,2
 7. Kemptner, J., OP 140,8
 8. Zellinger, M., BY 118,6
Männer Einzelwertung
 1. Wolf, M., BY, SSG Dynamit Fürth 596
 2. Thomas, A., RH, SSGem Kevelaer 596
 3. Sanktjohanser, S., BY, Kgl. pri. FSG Dies. 596
 65. Steinicke, D., WF, SSV St. Hub. Elsen 587
 68. Knop, A., WF, SSV St. Hub. Elsen 586
 80. Tasche, A., WF, SSV St. Hub. Elsen 584
 159. Wasserlos, T., WF, BSV Freisch Hiltr. 570
 160. Lammersen, M., WF, SSV St. Hub. Els. 569
Frauen Finale
 1. Orth, J. 247,5
 2. Engleder, B., BY 247,1
 3. Schüller, N., RH 226,4
 4. Erstfeld, J., RH 204,9
 5. Bänisch, C., ST 184,3
 6. Gregori, M., BD 162,6
 7. Beer, J., NS 141,2
 8. Jänsch, K., BD 118,0 
Frauen Einzelwertung
 1. Jänsch, K., BD, KKSV Bauerbach 398
 2. Schüller, N., RH, St. Hub. SBr H.-Warth 398
 3. Beer, J., NS, SV Lochtum 397
 37. Plengemeyer, I., WF, SGes Hamm 394
 58. Beckmann, S., WF, TSV Ostenfelde 392
 65. Prekel, M., WF, ABC Münster 392
 69. Appelbaum, K., WF, SV Lennetal 391
 88. Prüfe, D., WF, SGes Hamm 390
 101. Baumann, L., WF, VSS Epe 389
 126. Broll, C., WF, TSV Ostenfelde 387
 144. Meinhardt, S., WF, SpSch Hünsborn 385
 163. Hampel, A., WF, SG Rhade 381
Schüler
 1. Rot-Weiß-Schützen-Franken, BY 574
 2. PSS Inden/Altdorf, RH 574

 3. SGi zu Werder/Havel, BR 569
 18. SV Deiringsen, WF 553
 22. SV Littfel, WF 551
 25. SFr Emsdetten, WF 549
 31. SG Enger, WF 544
 33. VSS Epe, WF 543
Schüler m. Einzelwertung
 1. J., BY, Rot-Weiß-Schützen-Franken 193
 2. Mayr, M., BY, SV Tell Hollenbach 193
 3. Meyer, T., BY, SV Isargrün Goben 192
 16. Sonneck, P.l, WF, SFr Emsdetten 187
 19. Kern, M., WF, v SSV St. Hub. Elsen 187
 34. Palberg, N., WF, SV Deiringsen 184
 38. Haverich, B., WF, SG Enger 184
Schüler w. Einzelwertung
 1. Kimpel, L., HS, SV Lanzenhain 198
 2. Bakscheyew, M., BY, SV Bayerl. Erg. 197
 3. Siegemund, S., NS, Braunschw. SGes  196
 74. Bloom, L., WF, VSS Epe 187
 79. Kolb, N., WF, SV Littfeld 186
 81. Pieper, K., WF, SSV Mönninghausen 186
 87. Wulf, P., WF, SV Deiringsen 186
 108. Tünte, I., WF, SFr Emsdetten 184
 117. Röder, J., WF, SG Enger 184
 121. Sundermann, H., WF, VSS Epe 184
 128. Sauerland, E., WF, v SV Deiringsen 183
 132. Meister, M., WF, SV Littfeld 183
 138. Schnerr, L., WF, SV Littfeld 182
 158. Mathes, P., WF, SG Holsterhausen-Dorf 180
 168. Schwarte, S., WF, SFr Emsdetten 178
 176. Grübel, M., WF, SG Enger 176
 192. Werner, L., WF, VSS Epe 172
Jugend
 1. SSV Kronau, BD 1176
 2. Eichenl. Maria Steinbach, BY 1174
 3. Rot-Weiß-Schützen-Franken, BY 1173
 14. SFr Emsdetten, WF 1150
 16. BSG Stuckenbusch-Hochlarmark, WF 1147
Jugend m. Einzelwertung
 1. Fischer, D., BY, SSG Mittelbayern 393
 2. Barbe, T., HS, SV Petersberg 392
 3. Bauer, S., BY, SSV Hesselberg 391
Jugend w. Einzelwertung
 1. Janßen, A., RHvSSGem Kevelaer 399
 2. Breuninger, T., WT, vSSV Bad Herrenalb 397
 3. Weindorf, L., BD, SSV Kronau 396
 26. Borowski, M., WF, SFr Emsdetten 388
 36. Ottenjann, J., WF, SFr Emsdetten 386
 46. Hicking, H., WF, BSG Stuckenb.-Hochl. 385
 57. Lea, WF, BSG Stuckenbusch-Hochl. 384
 59. Wulf, C., WF, BSG Stuckenb.-Hochl. 384
 117. Döring, V., WF, SFr Emsdetten 376
 125. Kuhna, C., WF, KKSV Meinerzhagen 374
Junioren A m.
 1. KKSV Ispringen, BD 1766
 2. SG Edelweiß Dingolfing, BY 1758
 3. SG Wilzhofen, BY 1754
Junioren A m. Finale
 1. Dembeck, K., WF 246,0
 2. Schmal, T., RH 244,3
 3. Koenders, D., HS 224,0
 4. Hock, L., BY 200,8
 5. Weber, S., HS 179,8
 6. Bergmann, D., BY 159,7
 7. Figge, E., BY 137,3
 8. LEIS, Jonathan, BD 0,1 
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Dembeck, K., WF, SV Deiringsen 593
 2. Koenders, D., HS, SSTWetterau-Friedb. 593
 3. Bergmann, D., BY, Rot-Weiß-Sch-Frank. 590
 31. Effertz, P., WF, SGes Dalbke 578

Junioren A w. 
Junioren A w. Finale
 1. Hößl, S., BY 249,0
 2. Haunerdinger, L., BY 246,9
 3. Steffen, H., PF 225,0
 4. Würz, S., BD 204,6
 5. Pfeiffer, N., ST 181,8
 6. Demmelmair, C., BY 161,5
 7. Neumann, A., NW 140,5
 8. Strixner, P., BY 120,2
Junioren A w. Einzelwertung
 1. Haunerdinger, L., BY, Ruperti-SpSch Fr. 399
 2. Steffen, H., PF, KKSV Ohlweiler 398
 3. Hößl, S., BY, Donaugau Regensburg 397
 12. Glohr, C., WF, v SFr Emsdetten 392
 14. Wigger, M., WF, VSS Epe 392
 24. Röder, S., WF, SGes Hamm 390
 30. Rekers, K., WF, VSS Epe 389
 51. Palberg, D., WF, VSS Epe 387
 73. Saße-Middelhoff, A., WF, SFr Emsdet. 382
 77. Kern, M., WF, SpSch Wingeshausen 381
Junioren B m. Einzelwertung
 1. Blos, B., RH, Ohligser SGem 594
 2. Braun, M., BD, KKSV Ispringen 592
 3. Ulbrich, M., BY, SG Wilzhofen 591
 57. Bertelmann, N., WF, BSV Buer-Bülse 567
 77. Bauer, M., WF, SG Enger 557
Junioren B w. Einzelwertung
 1. Tripp, J., HS, SV  Sulzbach-Taunus 398
 2. Petry, S., BD, KKSV Königsbach 395
 3. Heck, J., HS, SV Petersberg 394
 17. Quickstern, L., WF, SSV St. Hub. Elsen 391
Herren-Alt. 
 1. DSC Wanne-Eickel, WF 1159
 2. SGi der Stadt Buxtehude, NW 1151
 3. SV Soonwald-Mengerschied, RH 1151
 12. SFr Emsdetten, WF 1132
 13. DSC Wanne-Eickel, WF 1129
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Wallowsky, J., BY, SG Coburg 395
 2. Weingart, D., WT, SSV Walheim 393
 3. Gau, N., BY, Kgl. priv. FSG Der Bund Al. 392
 4. Eckhardt, M., WF, DSC Wanne-Eickel 392
 28. Westhoff, P., WF, DSC Wanne-Eickel 384
 40. Elsbecker, D., WF, SFr Emsdetten 383
 44. Hansmann, U., WF, DSC Wanne-Eickel 383
 45. Söthe, R., WF, DSC Wanne-Eickel 383
 59. Strauss, C., WF, DSC Wanne-Eickel 381
 85. Pfeifer, W., WF, KUS Kreuztal 378
 94. Mönkediek, U., WF, Spsch Alstätte 377
 123. Schwarte, F., WF, SFr Emsdetten 375
 134. Fischer, A., WF, SFr Emsdetten 374
 173. Landvoigt, A., WF, DSC Wanne-Eickel 365
 178. Wolfering, E., WF, Spsch Alstätte 352
Damen-Alt.
 1. SSV Hesselberg, BY 1154

KK 3x20 · Gold 
DSC Wanne-Eickel

KK-Liegdendwettkampf · Gold 
Jolina Ottenjahn

KK-Liegendwettkampf · Silber 
Udo Baubkus

Luftgewehr · Bronze 
SFr Emsdetten

Luftgewehr · Gold 
Kai Dembeck

KK-Liegendwettkampf · Silber 
Philipp Effertz
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 2. Schweden-Sch-Gilde Kranzb., BY 1153
 3. FSFr Emsdetten, WF 1151
 6. SV Sohlbach, WF 1134
Damen-Alt. Einzelwertung
 1. Pfeilschifter, S., BY, Kgl. priv. FSG Mie. 395
 2. Horneber, P., BY, SSG Kranzberg 393
 3. Frey, H., WF, SFr Emsdetten 393
 9. Elsbecker, A., WF, SFr Emsdetten 385
 25. Heitze, U., WF, SV Sohlbach 381
 33. Jungeblodt, B., WF, SpSch d. Lüd. SGes 380
 37. Krömpel, H., WF, SV Sohlbach 378
 57. Niklas, M., WF, SV Sohlbach 375
 58. Buff, K., WF, SFr Emsdetten 373
 76. Teng, M., WF, SV Holthausen 366
Senioren
 1. Donaugau Regensburg, BY 1146
 2. Hubertus Bronnen, BY 1130
 3. SGes Bothfeld, NS 1130
 8. DSC Wanne-Eickel, WF 1125
 14. SFr Emsdetten, WF  1112
Senioren Einzelwertung
 1. Neumaier, J., BY, HWS Oberholzh. 391
 2. Kornprobst, M., BY, Donaug. Regensb. 388
 3. Huber, E., BY, Hubertus Bronnen 388
 5. Osthoff, C., WF, SV Deiringsen 385
 37. Schulte-Berthold, H., WF, DSC W.-Ei. 376
 40. Jeskulke, J., WF, DSC Wanne-Eickel 376
 42. Göcking, E., WF, SFr Emsdetten 376
 45. Linn, U., WF, DSC Wanne-Eickel 375
 52. Haarmann, R., WF, DSC Wanne-Eickel 374
 53. Feld, K., WF, SFr Emsdetten 373
 85. Scholthaus, L., WF, SFr Emsdetten 363
Seniorinnen Einzelwertung
 1. Schwendner, P., BY, Rot-Weiß-Sch-Fra. 383
 2. Taeger, S., NS, SGem Altenhagen 381
 3. Korber, I., BY, SG Lustige Br. Zaitzkof. 381
 24. Möllmann, J., WF, SV Lünen-Süd 372
 36. Bleeker, H., WF, SpSch Ottfingen 367
 39. Niemeyer, E., WF, VSS Neuenkirchen 366
 45. Pantaleon, S., WF, SV Holthausen 365
 49. Brückelmann, B., WF, SR Ostbevern 361
SH2/AB2 m/w Einzelwertung
 1. Roßbach, B., BY, SG 1926 Einberg 596
 2. Künzel, V., BY, Schbrüder Krötenbr. 596
 3. Schmidt, S., BY, FSV Schnabelwaid  596
 5. Lätsch, W., WF, SG Overberge  594
 17. Holtkötter, W., WF, SSV Bad Waldliesb. 590
 20. Albers, D., WF, SSV Do-Großbarop 589
 28. Konert, I., WF, SSV Bad Waldliesborn 587
 30. Hartwig, B., WF, SSV Do-Großbarop 587
 40. Dieter, K., WF, ABC Münster 585
 55. Laubrock, F., WF, ABC Münster 581
 61. 3727, Gocke-Fox, S., WF, ABSV Wat. 580
 73. Wäldchen, S., WF, Märker SGem 573
 75. Finkenbrink, H., WF, ABC Münster 573
 77. Langkowski, G., WF, SV Lünen-Süd 570
 83. Beckhove, H., WF, SV 3 Brück. Waren. 569
 89. Grawe, D., WF, SSV Bad Waldliesborn 564
SH1/AB1 m Einzelwertung
 1. Zimmermann, K., RH, Wissener SV 588
 2. Obermaier, R., BY, SV Unterstall 578
 3. Zirk, A., HH, Schützenkompanie Salzh. 573
 20. Möldermann, N., WF, DSC Wanne-Ei. 544
SH1/AB1 w Einzelwertung
 1. Hiltrop, N., HS, SV Lengers 391
 2. Seeliger, E., NW, SV Etzhorn 389
 3. Brogle, S., SB, KKSV Buchholz 382
 7. Kirschbaum, R., WF, Lüner SV 171
AB3 m/W Einzelwertung
 1. Wingender, G., RH, SBrSt. Siegburg-Za. 503
 2. Wingender, A., RH, SBrSt. Siegburg-Za. 498
 3. Altenhofen, M., HS, SSG Maintal 459
SH3 m/w Einzelwertung
 1. Schlüter, M., BR, SpSchV Prützke 579
 2. Summer, S., SA, SV Heckendalheim 579
 3. van Hulst, S., RH, SV Moers-Hülsdonk 572

LG 3-Stellung
Schüler
 1. SSV Mundelsheim, WT 1757
 2. Rot-Weiß-Schützen-Franken, BY 1751
 3. SV Hubertus Pobenhausen, BY 1749
 14. SGes Heepen, WF 1701
 23. SFr Emsdetten, WF 1665
Schüler m. Einzelwertung
 1. Ott, J., BY, Rot-Weiß-Schützen-Frank. 588
 2 MC Bride, R., OP, Einheit Weiding 585
 3. Friedmann, N., WT, SV Birkenhard 581
 21. Kern, M., WF, SSV St. Hub. Elsen 566
 24. Haverich, B., WF, SGes Heepen 564
 44. Sonneck, P., WF, SFr Emsdetten 537
Schüler w. Einzelwertung
 1. Blumenstetter, J., WT, SSV Mundelsh. 590
 2. Kimpel, L., HS, SV Lanzenhain 588
 3. Kölling, F., NW, SV Bramstedt 588
 50. Kolb, N.., WF, SV Littfeld 572
 56. Sauerland, E., WF, BSV Holzwickede 571
 57. Röder, J., WF, SGes Heepen 570
 65. Grübel, M., WF, SGes Heepen 567
 72. Hundertmark, M., WF, SV Methler 565
 90. Schwarte, S., WF, SFr Emsdetten 555
Jugend 
 1. SSGem Kevelaer, RH 1775
 2. Rot-Weiß-Schützen-Franken, BY 1770
 3. SSG Mittelbayern, BY 1769
 15. SFr Emsdetten, WF 1743
 28. SV Littfel, WF 1164
Jugend m. Einzelwertung
 1. Barbe, T., HS, SST Wetterau-Friedberg 594
 2. Fischer, D., BY, SSG Mittelbayern 592
 3. Mockenhaupt, Be., RH, Wissener SV 589
Jugend w. Einzelwertung
 1. Zirfaß, A., BY, Eichenl. Maria Steinbach 599
 2. Fricke, B., BY, Eichenl. Maria Steinbach 597
 3. Janßen, A., RH, SSGem Kevelaer 595
 22. Hicking, H., WF, SV Littfeld 588
 34. Borowski, M., WF, SFr Emsdetten 586
 67. Ottenjann, J., WF, SFr Emsdetten 579
 70. Wulf, C., WF, SV Deiringsen 578
 73. Döring, V., WF, SFr Emsdetten 578
 82. Strauss, D., WF, SV Littfel 576

Luftgewehr liegend
SH2/AB2 m/w Einzelwertung
 1. Beutel, M., BY, Kgl. Priv. HSG Oetting. 600
 1. Kutrieb, H., SA, SGem Rehling.-Siersb. 600
 1. Schott, B., BY, Waldkraiburg 600
 16. Holtkötter, W., WF, SSV Bad Waldliesb. 596

SH1/AB1 m Einzelwertung
 1. Hiltrop, N., HS, SV Lengers  600
 2. Fendt, B., BY, Schützenb. Krumbach 598
 3. Drews, B., NS, SGes Bothfeld 596
 9. Falke, F., WF, Steverschützen Senden 589

GK-Freigewehr 120 HP
Herrenklasse
 1. SSG Teutoburger Wald, WF 1708
 2. SSG Teutoburger Wald, WF 1706
 3. SGes Bothfel, NS 1700
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Müller, L., WF, SSG Teutoburger Wald 578
 2. Münster, V., WF, SSG Teutob. Wald 576
 3. Raiber, M., WT, SV Süßen 572
 7. Plengemeyer, I., WF, SSG Teutob.Wald 568
 8. Niehüser, J., WF, SSG Teutob. Wald 567
 14. Hummler, M., WF, SSG Teutob. Wald 560

GK-Liegendkampf
Herrenklasse
 1. SV Süßen, WT 1774
 2. SSG Teutoburger Wald, WF 1771
 3. Kgl. priv. HSG München, BY 1762
 13. SSG Teutoburger Wald, WF 1746
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Dreßel, C., BY, Kgl. priv. FSG D. Bu. Al. 596
 2. Eichele, A., WT, KK-Schgilde. Gäching. 594
 3. Fleischmann, F., WT, SV Süßen 594
 9. Storck, C., WF, SSG Teutoburger Wald 591
 10. Hummler, M., WF, SSG Teutob. Wald 590
 11. Niehüser, J., WF, SSG Teutob. Wald 590
 40. Klepper, B., WF, SSG Teutoburger Wald 584
 45. Müller, A., WF, SSG Teutoburger Wald 583
 65. Steinbach, A., WF, SSG Teutob. Wald 579
 79. Lottritz, B., WF, SV Höxter 575
Damenklasse Einzelwertung
 1. Münster, V., WF, SSG Teutob. Wald 596
 2. Georg, S., BY, Kgl. priv. FSG Ruhp. 594
 3. Waldert, C., BY, Kgl. priv. FSG D. Bu. Al. 594
 6. Müller, L., WF, SSG Teutoburger Wald 589
 10. Plengemeyer, I., WF, SSG Teutob. Wald 588

GK-Standardgewehr
Herrenklasse
 1. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach, BY 1700
 2. SV Süßen, WT 1647
 3. SV Stoppelmarkt, PF 1581
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Nittel, M.BY, Kgl. priv. FSG D. Bund Al. 574
 2. Dreßel, C., BY, Kgl. priv. FSG D. Bund Al. 571
 3. Seyfarth, P., HS, SV Römersber 571
 4. Niehüser, J., WF, KKSV Geseke 561

Zimmerstutzen
Herren
 1. SGes Diespeck, BY 833
 2. SSV Pfaffenwinkel, BY 829
 3. SSV Ochsenberg, WT 827
 16. SGes Hamm, WF 805
 23. SG Ahaus, WF 767
Herren Einzelwertung
 1. Ott, T., BY, SSV Pfaffenwinkel 285
 2. Lärch, H., BY, SG  Bad Wiessee 284
 3. Schreieck, M., PF, SV Herxheim 282
 60. Biehn, D., WF, SGes Hamm 271
 80. Masjoshusmann, T., WF, ABC Münster 269
 84. Stettner, M., WF, SGes Hamm 268
 93. Kottbus, M., WF, SG Ahaus 266
 94. Stehl, D., WF, SGes Hamm 266
 105. Hemsing, M., WF, SGi Lette 264
 114. Wessels, N., WF, SG Ahaus 261
 131. Hartmann, A., WF, SG Ahaus 240
Damen
 1. SSG Jura-Altmühl, BY 834
 2. SV Buch, WT 828
 3. Kgl. priv. FSG Anlauterthal Titting, BY 823
 4. VSS Neuenkirchen, WF 813
Damen Einzelwertung
 1. Gleißner, Vanessa, BY, SSG Jura-Altm. 284
 2. Frank, Lisa, WT, SGes Böblingen 281
 3. Gneiser, Jenny, WT, SGi Stuttgart 281
Herren-Alt. 
 1. Hubertus Bronnen, BY 823
 2. SGi Stuttgart, WT 821
 3. Isar-Schützen Plattling, BY 820
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Fischer, U., BY, Kgl. priv. SGi Straubing 282
 2. Schreiner, F., BY, Isar-Schützen Plat. 281
 3. Zangl, C., BY, SV Schafwaschen Rimst. 281
Damen-Alt. Einzelwertung
 1. Bauer, U., BY, SV Hohenstadt 278
 2. Musielik, E., BY, SG Oberornau 277
 3. Sczeburek, B., HS, SSG Maintal 276
 6. Elsbecker, A., WF, VSS Neuenkirchen 273
 9. Niemeyer, E., WF, VSS Neuenkirchen 271
 12. Klimmek, G., WF, VSS Neuenkirchen 269
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Hageloch, W., WT, SGes Köngen 278
 2. Zitzmann, H., BY, SG Gangkofen 278
 3. Lindner, W., WT, SGi Stuttgart 278
 13. Haarmann, R., WF, SG Overberge  273
 16. Thutwol, A., WF, SG Overberge  272
 51. Jendrzejewski, R., WF, SGes Hamm 264
 65. Schulte Berthold, H., WF, SG Overb. 235
SH2/AB2 m/w Einzelwertung
 1. Holtkötter, W., WF, SSV Bad Waldliesb. 284
 2. Nassauer, F., RH, SV Herdorf 283
 3. Huesmann, S., NW, SV Etzhorn 283
 5. Konert, I., WF, SSV Bad Waldliesborn 281
 8. Langkowski, G., WF, SV Lünen-Süd 280
 13. Finkenbrink, H., WF, ABC Münster 277
 29. Laubrock, F., WF, ABC Münster 269
 31. Lätsch, W., WF, SG Overberge  268
 37. Grawe, D., WF, SSV Bad Waldliesborn 261
 39. Kölbel, D., WF, ABC Münster 254
SH1/AB1 m Einzelwertung
 1. Klempf, W., BY, SV Hub. Strullendorf 272
 2. Hartl, H., OP, Tannenzweig Sollbach 270
 3. Nusser, R., SB, SGes Müllheim 268

Armbrust 10m 
Herren
 1. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach, BY 1166
 2. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach, BY 1165
 3. Kgl. priv. FSG Der Bund Allach, BY 1163
 9. SpSch Ennigerloh, WF 1150
 30. SSG Feudingen, WF 1088

Herrenklasse Einzelwertung
 1. Wittmann, M., BY, SV Hohenstadt 398
 2. Fürst, L., WT, SGi Stuttgart 394
 3. Handrick, M., NW, SV Neuenlanderm. 393
 47. Runte, F., WF, SSG Feudingen 372
 52. Stader, D., WF, SpSch Hengsbach u. Al. 368
Damenklasse Einzelwertung
 1. Walo, M., BY, Kgl. priv. FSG D. Bund Al. 391
 2. Glinke, B., WF, SpSch Ennigerloh 391
 3. Reimann, S., BY, SG Zaitzkofen 390
 9. Weissenfeld, K., WF, SpSch Ennigerloh 383
 23. Meinhardt, S., WF, SpSch Hengs. u. Al. 376
 24. Heitmann, A., WF, SpSch Ennigerloh 376
 33. Roy, J., WF, SpSch Ennigerloh 370
 54. Hansmann, S., WF, DSC Wanne-Eickel 357
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Lechner, S., BY, SG Fortuna Röttingen 388
 2. Forstner, L., BY, SV Gemütlichkeit Ech. 386
 3. Göggelmann, S., BY, Isar-Sch Plattling 384
Herren-Alt. Einzewertung
 1. Wallowsky, J., BY, SchG Fuchsmühl 387
 2. Weigand, K., BY, Bgl. SG Schweinfurt 385
 3. Fürst, G., WT, SGi Stuttgart 384
 13. Heitze, U., WF, SV Hemschlar 377
 22. Hötte, M., WF, SpSch Ennigerloh 372
 40. Trapp, C., WF, SSG Feudingen 346
 43. Söthe, R., WF, DSC Wanne-Eickel 90
Senioren Einzelwertung
 1. Huber, E., BY, Eichenlaub Eisenburg 382
 2. Hanke, M., RH, SpSch Köln-Stam. 380
 3. Lindner, W., WT, SGi Stuttgart 378

Armbrust 30m
Herrenklasse 
 1. SGi Stuttgart, WT 1702
 2. Der Bund Allach, BY 1691
 3. ASC Göppingen, WT 1670
 13. SpSch Ennigerloh, WF 1586

Armbrust 30m Elimination
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Aumann, T., BY, Der Bund Allach 579
 2. Fürst, L., WT, SGi Stuttgart 572
 3. Reimann, S., BY, ASG Trausnitzer Land. 570
 20. Glinke, B., WF, SpSch Ennigerloh 542
 25. Runte, F., WF, SSG Feudingen 530
Herren-Alt. Einzelwertung
 1 Fürst, G., WT, SGi Stuttgart 564
 2. Weihl, P, PF, SG Neustadt 556
 3. Fuhrmann, S., RH, SpSch Köln-Stam. 550
 16. Hötte, M., WF, SpSch Ennigerloh 538
 33. Haverich, M., WF, SpSch Ennigerloh 512
 37. Hirte, E., WF, SpSch Ennigerloh 506
 38. Wunderlich, F., WF, SSG Feudingen 505

Armbrust 30m Endkampf
Herren Einzelwertung
 1. Reimann, S., BY, ASG Trausnitzer Land. 577
 2. Fürst, L., WT, SGi Stuttgart 570
 3. Aumann, T., BY, Der Bund Allach 569
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Fürst, G., WT, SGi Stuttgart 571
 2. Huber, E., WT, ASCFreudenstadt 570
 3. Henne, A., WT, ASCFreudenstadt 557
 15. Hötte, M., WF, SpSch Ennigerloh 531

Freie Pistole
Männer
 1. Schützenbund Broistedt v. 1925, NS 1642
 2. SV 1935 Kriftel, HS 1627
 3. SV Pfeil Vöhringen 1619
 Männer Einzelwertung
 1. Brückner, J., NS, SchB Brois. v. 1925 233,5
 2. Käfer, P., PF, SV Hanhofen 228,8
 3. Grimm, P., BY, SV Pfeil Vöhringen 207,3
 75. Rudi, A., WF SSV Bad Westernkotten 499

Freie Pistole
Junorenklasse A m.
 1. Ortenberger SGes 1559, SB 1586
 2. SG 1898 Thumsenreuth, OP 1583
 3. ScharfschützenV Heye. 1900, TH 1556
 15. SpSch Hiltrup, WF 1424
Juniorenklasse A m. Einzelwertung
 1. Todorov, A., BY, Kgl. pr. HSG M. 1406 227,1

Zimmerstutzen · Gold 
Wilfried Holtkötter

Armbrust 10m · Silber 
Bianca Glinke

GK-Liegendwettkamp · Silber 
SSG Teuto
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Anatmic Aufgelegt

 2. Brenner, M., WT, SSV Leingarten 217,4
 3. Weiß, S., OP, SG 1898 Thumsenreuth 199,9
 16. Trömer, M., WF, SpSch Hiltrup 499
 20. Kornmaier, A., WF, SpSch Hiltrup 493
Juniorenklasse B m. Einzelwertung
 1. Walter, R., SB, Ortenberger SGes 1559 550
 2. Strubel, N., SB, Ortenb. SGes 1559 529
 3. Mader, J., TH, ScharfSchV Heye. 1900 522
 53. Schwaer, S., WF, SpSch Hiltrup 432
 55. Krause, M., WF, SchSpG Teut. Wald SSG 373
Herren-Altersklasse
 1. PSV Olympia Berlin, BL 1580
 2. SV Falke Dasbach 1962, HS 1568
 3. SG 1354 Coburg, BY 1556
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Gather, M., RH, Brühler SC 70 545
 2. Schleuter, M., RH, SpSch Lang. 1954 535
 3. Dworzak, T., BL, PSV Olympia Berlin 535
 15. Risse,R.,, WF, SSV Öchtringh. 1930 522
 33. Pilkiewicz, M., WF, SpSch Marl-Hamm 507
 35. Quittschau, M., WF, Spvg Brackwede 503
 Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Lubitz, F., BY, Kgl. priv. FSG Schützenb. 
Lan. 530
 2. Aigner, F., BY, SSV Pfaffenwinkel 529
 3. Karaca, H., HS, SV Falke Dasbach 1962 525
 6. Westerfeld, J., WF, SchSpG Teut. W. SSG 518
 21. Holznienkemper, H., WF, SpSch Varen. 505
SH1/AB1 m. ohne Hilfsm. Einzelwertung
 1. Jolly, C., TH, SGes Rockstedt 1896 516
 2. Waßmann, J., NS, SV Fr. Wat. v. 1922 516
 3. Gemmel, A., SA, SV Tell Alsweiler 491
 5. Klinger, R., WF, SpSch Raesfeld/WF 488

KK Sport-Pistole
Herrenklasse
 1. SV 1935 Kriftel, HS 1753
 2. Förderverein Schießsportz.-Suhl, TH 1728
 3. Braunschweiger SGes 1545, NS 1721
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Reitz, C., HS, SV 1935 Kriftel 593
 2. Freckmann, C., TH, FördV SchSpZ-Suhl 586
 3. Sauter, A., HS, SV 1935 Kriftel 584
Frauen
 1. SGi Frankfurt/Oder, BR 1752
 2. SV 1935 Kriftel, HS 1702
 3. Kgl. priv. HSG Regensburg, BY 1672
Frauen Einzelwertung
 1. Karsch, M., BY, Kgl. priv. HSG Regensb. 39
 2. Eder, J., BR, SGi Frankfurt/Oder 35
 3. Vennekamp, D., HS, SV 1935 Kriftel 23
 10. Kimla, O., WF, PolSV Dortmund 566
 27. Johann, M., WF, KKSV Meinerz. 1951 546
Jugendklasse m.
 1. Priv. SSG zu Dresden, SC 1640
 2. VfF Hannover v. 1862, NS 1636
 3. SV Walldorf, BD 1606
Jugendklasse m Einzelwertung
 1. Strubel, N., BD, SV Walldorf 561
 2. Völker, G., SC, Priv. SSG zu Dresden 553
 3. Liebrecht, E., NS, VfF Han. v. 1862 550
 9. Waldvogt, S., WF, SSV Lothe 1960 543
Jugendklasse w. Einzelwertung
 1. Seeger, V., NS, VfF Hannover v. 1862 566
 2. Oblinger, T., BY, SV Eichenlaub Stam. 557
 3. Brandt, A., NW, SGi Steink. u. Umg. 544
Juniorenklasse A m. Einzelwertung
 1. Heyer, P., HS, SV 1935 Kriftel 575
 2. Miklis, A., WT, SV Eckartshausen 572
 3. Januszek, R., RH, Remsch. SV 1816 561
Juniorenklasse B m. Einzelwertung
 1. Peter, F., HS, SV St. Hub. Kl.-Welzheim 570
 2. Lutz, C., WT, SGi Grüntal-Frutenhof 566
 3. Mader, J., TH, Bür-Sch-Corps Erf. 1463 563
Juniorenklasse A w.
 1. SV St. Hubertus Klein-Welzheim, HS 1637
 2. SV Essel, NS 1629
 3. Schlettauer SV, SC 1623
Juniorenklasse A w. Einzelwertung
 1. Ziert, C., TH, BürgerSchG Bad Salzungen 20
 2. Fischinger, S., BR, SGi Frankfurt/Oder 15
 3. Dörr, C., HS, SV St. Hub. Kl.-Welzheim 13
Juniorenklasse B w. Einzelwertung
 1. Schnaidt, L., BY, SSG Dynamit Fürth 565
 2. Piechaczek, M., BY, SG Königsberg 562
 3. Fischinger, L., BR, SGi Frankfurt/Oder 560

Herren-Altersklasse
 1. PSV Olympia Berlin, BL 1684
 2. SG Butzbach, HS 1679
 3. Sportschützenabt. TSV Ötlingen, WT 1666
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Rink, T., HS, SG Butzbach 573
 2. Schleuter, M., RH, SpSch Lang. 1954 571
 3. Reger, A., BY, FSG Ziegelstadel Augsb. 568
 23. Risse, R., WF, SSV Öchtringh. 1930 555
 Damen-Alt. Einzelwertung
 1. Seeger, C., NS, SV Sülfeld 564
 2. Schmerling, P., RH, St. S. Pier 2000 562
 3. Döring, C., TH, SGes 1667 Dingelstädt 559
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Potteck, U., BL, PSV Olympia Berlin 568
 2. Schlünz, K., BD, SC Wolfartsweier 568
 3. Simon, M., BL, PSV Olympia Berlin 565
SH1/AB1 m. ohne Hilfsm.
 1. Dörschlen, W., TH, SGes Rockst. 1896 551
 2. Heitmeyer, F., NW, SSGem Wittlage 550
 3. Placke, W., NW, SSGem Wittlage 531
25.  Albers, P., WF, SSV Do-Großbarop 466

Luftpistole
Männer Einzelwertung
 1. Reitz, C., HS, SV 1935 Kriftel 241,5
 2. Heise, M., BY, Kgl. priv. HSG M. 1406 239,8
 3. Schwald, M., SB, SG Hauingen 1909 219,1
 4. Brückner, J., WF, SpSch Raesf./WF. 198,1
 24. Halke, M., WF, SpSch Raesfeld/Westf. 568
 45. Peirick, M., WF, SpSch Raesfeld/Westf. 561
 51. Krause, S., WF, Sch/82. SpG T. W. SSG 559
 71. Vosskühler, S., WF, SpSch Raesf./WF. 551
 82. Sage, L., WF, PolSV Dortmund 538
Frauen Einzelwertung
 1. Eder, J., BR, SGi Frankfurt/Oder 242,5
 2. Karsch, M., BY, SG Hubertus Rott 235,2
 3. Skeries, M., BR, SGi Frankfurt/Oder 215,0
 10. Johann, M., WF, KKSV Meinerz. 1951 377
 16. Kappe, L., WF, SpSch Raesfeld/Westf. 374
 33. Kimla, O., WF, PolSV Dortmund 368
 54. Brun, C., WF, SpSch Raesf./Westf. 361
 65. Schöwerling, T., WF, SGes Heepen 355
 67. Düsing, V., WF, SSV Eikeloh 355
Schülerklasse
 1. Priv. SSG zu Dresden, SC 540
 2. SGi Frankfurt/Oder, BR 536
 3. SV Vier Tore Neubrandenburg, MV 535
Schülerklasse m. Einzelwertung
 1. Strack, B., HS, SV Motzfeld 186
 2. Rüllich, K., SC, Priv. SSG zu Dresden 185
 3. Theuerkauf, A., MV, SV 4 Tore Neubr. 184
 17. Meiner, L., WF, Sch/SpG Teut. W. SSG 177
 31. Urstadt, T., WF, SV Meiswinkel 175
 74. Pöppe, L., WF, HSV Neuenbeken 1583 164
Schülerklasse w. Einzelwertung
 1. Lehmann, M., NS, SV Uetze v. 1903 183
 2. Vetter, L., SC, Priv. SSG zu Dresden 183
 3. Lehr, S., PF, SG Bingen 181
 40. Benterbusch, L. WF, SV Natrop-Pelkum 166
Jugendklasse
 1. Priv. SSG zu Dresden, SC 1095
 2. SV Rickensdorf v. 1876, NS 1090
 3. SV St. Hubertus Klein-Welzheim, HS 1080
Jugendklasse m. Einzelwertung
 1. Probst, D., BY, SG Ammersee Utting 376
 2. Hofmann, J., HS, SV 1933 Siedelsbr. 375
 3. Fries, H., WT, SV Gottwollshausen 372
 28. Waldvogt, S., WF, SV Meiswinkel 357
 47. Ahlmann, L., WF, SC DJK Everswinkel 351
Jugendklasse w. Einzelwertung
 1. Seeger, V. NS, SV Rickensdorf v. 1876 375
 2. Köhler, N., BY, SV Eichenlaub Stam. 369
 3. Oblinger, T., BY, SV Eichenlaub Stam. 366
 55. Meiner, L., WF, Sch/SpG Teut. W. SSG 330
Juniorenklasse A m.
 1. SGi Frankfurt/Oder, BR 1686
 2. SSV Lothe 1960, WF 1681
 3. Bürger-Schützen-Corps Erf. 1463, TH 1679
 21. SpSch Hiltrup, WF 1086
Juniorenklasse A m. Einzelwertung
 1. Braun, N.,TH, B.-Sch-Corps Erf. 1463 241,2
 2. Simmank, G., BR, SGi Frankfurt/Oder 232,5
 3. Fröhlich, P., BY, SV Hub. H./Oberzell 211,7
 6. Weiß, S.,WF, SSV Lothe 1960 154,1
 10. Kornmaier, A., WF, SpSch Hiltrup 561

 30. Trömer, M., WF, SSV Lothe 1960 550
Juniorenklasse A w.
 1. SV Eichenlaub Stammham, BY 1105
 2. Schlettauer SV, SC 1103
 3. SV St. Hubertus Klein-Welzheim, HS 1091
 11. SGes Dalbke, WF 1032
Juniorenklasse A w. Einzelwertung
 1. Dörr, C., HS, SV St. Hub. Klein-Welzh. 228,0
 2. Stein, M., WT, SV Hattenhofen 226,1
 3. Lorenz, J., SC, Schlettauer SV 206,5
 8. Auth, J., WF, SSV Do-Großbarop 368
 21. Bathe, M., WF, SGes Dalbke 354
 25. Weber, D., WF, SV St. M. E.-Abt. SpSch 350
 29. Vormfenne, A., WF, SGes Dalbke 323
Juniorenklasse B m. Einzelwertung
 1. Karstedt, J., NW, SV Stins. 1951–1960 571
 2. Waldvogt, J., WF, SSV Lothe 1960 567
 3. Wußler, M., SB, Ortenb. SGes 1559 567
 84. Schwaer, S., WF, SpSch Hiltrup 525
 86. Viebahn, N., WF, SC Halver 1928 524
 88. Reincke, A., WF, BSG Bruch 522
Juniorenklasse B w. Einzelwertung
 1. Kleesattel, L., BY, SV Eichenlaub Stam. 379
 2. Piechaczek, M., BY, SG Königsberg 376
 3. Völker, A., SC, Schlettauer SV 372
 24. Bathe, F., WF, SGes Dalbke 355
Herren-Altersklasse
 1. PSV Olympia Berlin, BL 1126
 2. Edelweiß Scheuring, BY 1116
 3. SV Falke Dasbach 1962, HS 1113
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Hucke, T., HS, SV 1967 Leimsfeld 383
 2. Litterscheid, H., HS, SV Falke Da. 1962 379
 3. Balg, O., BY, Edelweiß Scheuring 378
 9. Risse, R., WF, SSV Öchtringh. 1930 376
 29. Grieskamp, A., WF, SpSch Ennigerloh 368
Damen-Altersklasse
 1. Kgl. priv. FSG Schbrüder Landau, BY 1096
 2. SG Schifferstadt, PF 1079
 3. Sportverein Brackstedt SchSp, NS 1077
Damen-Alt. Einzelwertung
 1. Haas, G., PF, SG Schifferstadt 379
 2. Kutzer, B., BY, Kgl. priv. HSG Mü. 1406 374
 3. Wimmer, M., BY, Kgl. priv. FSG Sch. L. 373
 41. Ermann, A., WF, SteverSch Senden 349
 50. Schmidt, S., WF, St. Michael Olsberg 326
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Potteck, U., BL, PSV Olympia Berlin 386
 2. Barth, J., SC, 1. Zwickauer SV 90 376
 3. Ermark, R., BY, VSG Asbach Bäumenh. 374
 12. Kindler, M., WF, SpSch Varensell 369
Seniorinnen Einzelwertung
 1. Falkenberg, A., SC, SV Burgstädt 370
 2. Müller, R., NW, SV Stoppelmarkt 1955 368
 3. Röhrig-Schmitz, G., RH, SpSch Ä. B. G. 368
 20. Weller, H., WF, SBr Hövelhof 355
SH1/AB1 m. ohne Hilfsm. Einzelwertung
 1. Dinger, M., SB, SGes 1648 Endingen 562
 2. Kraus, S., PF, SV Dörrenbach 553
 3. Waßmann, J., NS, SV FreiSch W. v. 1922 552
 20. Hüls-Mellmann, H., WF, Arnsb. BSGes. 519

 32. Albers, P., WF, SSV Do-Großbarop 494
 34. Bröker, T., WF, BSV Brakel 489
SH1/AB1 w. ohne Hilfsm. Einzelwertung
 1. Hasemann, I., BY, Kgl. p. SG 1500 Sont. 362
 2. Busch, A., NW, SSGem Wittlage 359
 3. Eckhardt, M., OP, SV 1911 Gleissenb. 356
 9. Albers, D., WF, SSV Do-Großbarop 327

Mehrschüssige LP
Schülerklasse Einzelwertung
 1. Naujoks, L., SC, Priv. SSG zu Oschatz 29
 2. Hemmerle, M.,HS, SV Diana Wehrheim 28
 3. Plenge, J.,NW, SV Kirchdorf 1907 28
 8. Urstadt, T., WF, SV Meiswinkel 26
 22. Krause, J., WF, Sch/SpG Teut. Wald SSG 21
 42. Meiner, L., WF, Sch/SpG Teut. Wald SSG 13
Schülerklasse w. Einzelwertung
 1. Przyklenk, S., NS, SV Uetze v. 1903 28
 2. Lehmann, M., NS, SV Uetze v. 1903 26
 3. Mederer, H., HS, KKSV 1909 Übernthal 26
Jugendklasse m. Einzelwertung
 1. Otto, F., HS, SV Lengers 1964 59
 2. Schäfer, N., PF, SV Erbes-Büdesheim 57
 3. Strubel, N., BD, SV Walldorf 56
 17. Waldvogt, S, WF, SSV Lothe 1960 51
Jugendklasse w. Einzelwertung
 1. Brandt, A., NW, SV Anderl. u. Umgeb. 57
 2. Seeger, V., NS, SV Sülfeld 56
 3. Tauermann, S., NS, SV Rick. v. 1876 56
 33. Meiner, L., WF, Sch/SpG Teut. Wald SSG 29
SH1/AB1 m. ohne Hilfsm. Einzelwertung
 1. Kraus, S., PF, SV Dörrenbach 44
 2. Waßmann, J., NS, SV FSch W. v. 1922 40
 3. Hartl, H., OP, Tannenzweig Sollbach 36
 13. Lorsbach, H.,WF, SV Meiswinkel 24

Olymp. Schnellfeuerpistole
 Juniorenklasse A m.
 1. SV St. Hubertus Klein-Welzheim, HS 1681
 2. SSV Leingarten, WT 1619
 3. Priv. SSG zu Dresden, SC 1589
 7. BSV Buer-Bülse, WF 1504
Juniorenklasse A m. Einzelwertung
 Miklis, A., WT, SSV Leingarten 22
 Schneider, C., HS, SSGes Tell 1910 Raunheim 17
 Heyer, P., HS, SV St. Hubertus Kl.-Welzh. 14
Juniorenklasse B m. Einzelwertung
 1. Müller, S. SB, SV Langenwinkel 573
 2. Lutz, C., WT, SSV Leingarten 570
 3. Peter, F., HS, SV St. Hubertus Kl.-Welz. 570
 13. Beckers, M., WF, BSV Buer-Bülse 529
 17. Waldvogt, S., WF, BSV Buer-Bülse 513
 24. Hansmann, M., WF, BSV Buer-Bülse 462

Schnellfeuerpistole
Männer
 1. SV 1935 Kriftel, HS 1742
 2. Priv. SSG zu Dresden, SC 1685
 3. SpSch Speicher, RH 1668
 6. SV 1901 Altenseelbach, WF 1610

Luftpistole · Silber 
SSV Lothe
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Wer den Liveticker auf der 
Seite der Firma Meyton ver-

folgt hat, wusste zuerst nicht, was 
da gerade passiert war. Es lief im 
Vergleich zwischen dem BSV Buer-
Bülse und der KKS Nordstemmen 
auf ein 2:2 mit einem Stechen 
an Position eins zwischen Istvan 
Péni (Bülse) und Bianca Glinke 
(Nordstemmen) hinaus. Doch beim 
38. Schuss blieb die Anzeige von 
Stine Andersen (Nordstemmen) 
stehen und die fehlenden beiden 
Schüsse wurden nicht angezeigt. 
Ungewissheit machte sich breit.
Péni machte schließlich mit 10:9 
seinen Punkt im Stechen gegen 
Bianca Glinke, nachdem beide 
396 Ringe vorgelegt hatten. Leila 
Hoffmann (Bülse) setzte sich ge-
gen David Kroll (Nordstemmen) 
mit 388:383 Ringen durch und 
Lisa Tüchter (Bülse) holte an Posi-
tion fünf gegen Andrea Heitmann 
(Nordstemmen) mit 391:385 Rin-
gen ihren Punkt. Lediglich Pa-
trick Kurz (Bülse) musste sich mit 
388:395 Ringen Nadine Gudert ge-
schlagen geben.
Doch was genau war an Position 
zwei passiert? Das Endergebnis 
von 4:1 für den BSV Buer-Bül-
se stand bereits fest, doch was 
war der Grund für die fehlenden 
zwei Schüsse von Stine Andersen 
(Nordstemmen) und das Ergebnis 

von 372 Ringen? Nach und nach 
sickerten die Informationen durch. 
Aufgrund eines Waffendefekts 
schoss Stine Anderson zweimal null 
und verlor bitter ihren Punkt ge-
gen Jan Zissel (Bülse) mit 372:388, 
nachdem sie den gesamten Wett-
kampf sicher geführt hatte.
Bülses zweiter Gegner an diesem 
Wochenende hieß Wissen. Die 
Rheinländer waren schon im letz-
ten Jahr für die ein oder andere 
Überraschung gut und somit war 
dieser Gegner nicht zu unterschät-
zen. Lisa Tüchter schoss erneut eine 
gute Leistung über 390 Ringe. Doch 
reichten ihre 391 Ringe nicht an die 
394 Ringe von Kevin Zimmermann 
(Wissen) heran. Das beste Ergebnis 
der Begegnung schoss István Péni 
mit 398 Ringen gegen Adam Veres 
(Wissen) mit 395 Ringen. Im Ste-
chen holte Leila Hoffmann mit 10:9 
gegen Nicole Juchem (Wissen) nach 
einer Leistung von 390 Ringen den 
vierten Einzelpunkt und Bülse ge-
wann erneut mit 4:1. Bülse steht 
also Punktgleich mit der SB Freiheit 
an der Spitze der Bundesligatabelle 
Nord Luftgewehr.
Eine westfälische Mannschaft plat-
ziert sich an der Tabellenspitze, 
eine andere wiederrum galt als Fa-
vorit nach dem Titelgewinn im letz-
ten Jahr, musste sich aber mit zwei 
unterschiedlichen Partieausgängen 

Bülse teilt sich die  
Führung der 1. BL LG 

Nord mit der  
SB Freiheit

Männer Einzelwertung
 1. Reitz, C., HS, SV 1935 Kriftel 33
 2. Geis, O., HS, SV 1935 Kriftel 31
 3. Freckmann, C., TH, B-Sch-Corps E. 1463 26
 14. Zollitsch, N., WF, SV 1901 Altenseelb. 552
 28. Strehlau, D., WF, SV 1901 Altenseelb. 533
 30. Zollitsch, O., WF, SV 1901 Altenseelb. 525
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Lisoconi, G., HS, SV Diana Ockstadt 572
 2. Haspel, O., BR, SGi Frankfurt/Oder 553
 3. Binder, O., BY, Kgl. priv. SG 1832 Zirnd. 552
 27. Brammer, I., WF, SV Herford-Radewig 516
 31. Risse, R., WF, SSV Öchtringh. 1930 513

Sportpistole .45 ACP
Herrenklasse
 1. Pistolenclub Sinzig, RH 1168
 2. SGem Mühlheim-Dietesheim, HS 1165
 3. SGi Ehningen, WT 1155
 4. SV Oestrich 1836, WF 1151
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Hauber, R., BY, FS Regensburg 494,0
 2. Heckmeier, E., BY, Kgl. priv. FSG Schr. 488,0
 3. Weise, A., TH, Jenaer SV Erlkönig 487,0
 7. Strätgen, T., WF, SV Oestrich 1836 386
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Lippok, T., HS, SGem M.-Dietesheim 496,0
 2. Bartram, M., RH, Pistolenclub Sinzig 493,0
 3. Glas, T, WT, SGes Esslingen 492,0
 18. Strätgen, C., WF, SV Oestrich 1836 384
 29. Schweda, D., WF, SV Oestrich 1836 381
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Burkart, R., BY, SGes Nürnberg-Nord 491,0
 2. Görke, C., RH, ESV blau-weiß D. SpSch 484,0
 3. Monschau, W., WT, SGi Ehningen 483,0
 25. Künstler, G., WF, SSC Werl 377

Sportpistole 9mm Luger
Herrenklasse
 1. Pistolenclub Sinzig, RH 1160
 2. Pistolenclub Sinzig, RH 1153
 3. Schützenkamerad. Wissgold., WT 1145
 14. SV Oestrich 1836, WF 1124
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Hillerich, J., RH, Pistolenclub Sinzig 487,0
 2. Heckmeier, E., BY, Kgl. priv. FSG Schr. 486,0
 3. Hauber, R., BY, FS Regensburg 485,0
 8. Barsekow, H., WF, SpSch Oestrich 383
 19. Strätgen, T., WF, SV Oestrich 1836 378
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Bartram, M., RH, Pistolenclub Sinzig 494,0
 2. Ceglowski, E., RH, Pistolencl. Sinzig 493,0
 3. Lippok, T., HS, SGem M.-Dietesheim 486,0
 38. Schweda, D., WF, SV Oestrich 1836 374
 41. Strätgen, C., WF, SV Oestrich 1836 372
 49. Liehr, A., WF, Güters. SGes 1832 e.V. 371
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Benecke, K., HH, SV Buchholz 01 485,0
 2. Görke, C., RH, ESV blau-weiß D. SpSch 483,0
 3. Schmitz, M., RH, Pistolenclub Sinzig 483,0
 29. Künstler, G., WF, SSC Werl 373

Sportrevolver .357 mag
Herrenklasse
 1. SV Buchholz 01, HH 1145
 2. Pistolenclub Sinzig, RH 1143
 3. 1. Bürgerl. SGi zu Oelsnitz/Vogtl., SC 1142
 10. SV Oestrich 1836, WF 1123
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Hauber, R., Y, FS Regensburg 487,0
 2. Leibnitz, H., SC, 1. B. SGi zu O./Vogtl. 482,0
 3. Heckmeier, E., BY, Kgl. p. FSG Schr. 481,0
 17. Blagojevic, D., WF, ABC Münster 379
 21. Walczak, S, WF, VSS Neuenkirchen 377
 29. Strätgen, T., WF, SV Oestrich 1836 373
 35. Wagner, V., WF, L.Schgruppe 2012 368
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Müller, B., PF, ESV Mainz Eintr. 1927 486,0
 2. Walther, M., HS, SGes 1858 Fr./Taun. 481,0
 3. Pilkiewicz, M., WF, SpSch M.-Hamm 481,0
 19. Strätgen, C., WF, SV Oestrich 1836 379
 35. Schweda, D., WF, SV Oestrich 1836 371
 46. Wintermeyer, K., WF, SBS Gehrden 364
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Bandel, M., PF, SV Alsenborn 483,0
 2. Groll, S., BY, SV Freischütz Langenb. 481,0
 3. Kurth, P., HH, SV Buchholz 01 480,0

Sportrevolver .44 mag
Herrenklasse
 1. Pistolenclub Sinzig, RH 1154
 2. Pistolenclub Sinzig, RH 1142
 3. SGi Korb-Steinreinach, WT 1134
 14. SpSch Freudenberg, WF 1065
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Weise, A., TH, Jenaer SV Erlkönig 486,0
 2. Hauber, R., BY, FS Regensburg 485,0
 3. Buchloh, H., RH, Pistolenclub Sinzig 479,0
 10. Runge, T., WF, ABC Münster 381
 13. Hesselbach, F., WF, SSG Feudingen 378
 20. Neumann, T., WF, SV Barkhausen P. 374
 45. Barsekow, H., WF, SpSch Oestrich 349
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Merx, T., BD, SSV Rot 490,0
 2. Bartram, M., RH, Pistolenclub Sinzig 488,0
 3. Bomans, K., BY, Kgl. priv. FSG Pfro. 481,0
 21. Pilkiewicz, M., WF, SpSch Marl-Hamm 374
 42. Liehr, A., WF, Güter. SGes 1832 e.V. 359
 45. Wintermeyer, K., WF, SBS Gehrden 357
 47. Kempf, N., WF, SpSch Freudenberg 355
 49. Bartscherer, M, WF, SpSch Freudenb. 351
Seniorenklasse Einzelwertung
 1. Nau, G., HS, SV 1966 Niederklein 482,0
 2. Burkart, R., BY, SGes Nürnberg-Nord 479,0
 3. Nebel, M., PF, SV Hanhofen 478,0
 20. Künstler, G., WF, Arnsberger BSGes. 369
 31. Laermann, M., WF, SpSch Freudenb. 359

Standardpistole
Herrenklasse
 1. SV 1935 Kriftel, HS 1676
 2. Kgl. priv. HSG Regensburg, BY 1663
 3. SV Diez-Freiendiez, RH 1662
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Reitz, C., BY, Kgl. priv. HSG Regensb. 563
 2. Sauter, A., HS, SV 1935 Kriftel 561
 3. Putzmann, M., SC, Priv. SSG zu Dres. 561
 33. Runge, T., WF, ABC Münster 531
 46. Zollitsch, O., WF, SV 1901 Altenseelb. 524
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Berlet, T., TH, SV Schönau v. d. Walde 553
 2. Simon, M., SC, Priv. SSG zu Dresden 552
 3. Schlünz, K., BD, SC Wolfartsweier 550

Zentralfeuerpistole 30/38
Herrenklasse
 1. SV 1935 Kriftel, HS 1736
 2. Braunschweiger SGes 1545, NS 1729
 3. SG Butzbach, HS 1670
Herrenklasse Einzelwertung
 1. Reitz, C., HS, SV 1935 Kriftel 584
 2. Michel, P., NS, Braunschw. SGes 1545 580
 3. Engel, T., NS, Braunschw. SGes 1545 578
 33. Hellkamp, S., WF, SSV Magnum B. 538
 37. Zollitsch, O., WF, SV 1901 Altenseelb. 534
 39. Hesselbach, F., WF, SSV Magnum B. 533
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Rink, T., HS, SG Butzbach 575
 2. Schleuter, M., RH, SpSch Langer. 1954 575
 3. Berlet, T., TH, SV Schönau v. d. Walde 569
 24. Müller, P., WF, KKSV Geseke 551
 47. Künstler, G., WF, Arnsberger BSGes. 540
 54. Risse, R., WF, KKSV Geseke 535

Lfd. Scheibe 10m
Herren
 1. SV Unter-Schwarz, HS 1604
 2. SV Weitnau-Gerholz, BY 1598
 3. SV Mellenbach-Glasbach, TH 1596
Herren Einzelwertung
 1. Jakosits, Michael, ST, SV Wolmirstedt 552
 2. Krauße, Carsten, TH, SV Mellenbach-G. 546
 3. Fass, Uwe, HS, TuS Schwanheim 558
 18. Jockisch, Tobias, WF, SSF Greven 520
Damen Einzelwertung
 1. Hübner, Claudia, WT, SV Unterböhring. 535
 2. Kirr, Julie, TH, SV Mellenbach-Glasb.  514
 3. Danner, Nina, SC, SV Connewitz 537
 9. Jockisch, Franziska, WF, SSF Greven 364
Schüler
 1. SV  Großenlüder, HS 1027
 2. SC Linden, NS 988
 3. SC Birkenfeld, BY 872
Schüler m. Einzelwertung
 1. Schneider, M., HS, SV Großenlüder 368

 2. Niemann, T., NS, SC Linden 351
 3. Scherer, T., TH, SGes Langewiesen 342
Jugend Einzelwertung
 1. Reuther, P., BY, SG Kronach 478
 2. Gebauer, J., BY, DJK-SV Sommerach 478
 3. Rost, P., BY, SG Kronach 448
Junioren A 
 1. TuS Schwanheim, HS 1596
 2. SV Connewitz, SC 1325
 3. SpSch Uhlenköper Uelzen, NS 1289
Junioren A m. Einzelwertung
 1. Großheim, K., HS, TuS Schwanheim 551
 2. Fass, T., HS, TuS Schwanheim 528
 3. Schneider, M., HS, TuS Schwanheim 517
Junioren A w. Einzelwertung
 1. Müller-Faßbender, N., BY, SV Weit.-G. 510
 2. Östreicher, E., BY, DJK-SV Sommerach 496
 3. Jakob, S., BY, DJK-SV Sommerach 474

Lfd. Schreibe 10m mix
Herren
 1. TuS Schwanheim, HS 1096
 2. SV Mellenbach-Glasbach, TH 1070
 3. Braunschweiger SGes, NS 1029
Herren Einzelwertung
 1. Fass, U., HS, TuS Schwanheim 375
 2. Zeh, S., BY, SV Weitnau-Gerholz 373
 3. Lösekann, R., NS, SpS Uhlenköp. Uelz. 368
 15. Jockisch, T., WF, SSF Greven 345
Damen Einzelwertung
 1. Vogelbacher, D., HS, TuS Schwanheim 367
 2. Danner, N., SC, SV Connewitz 352
 3. Müller-Faßbender, N., BY, SV Weit.-G. 346
 13. Jockisch, F., WF, SSF Greven 274
Junioren A m. Einzelwertung

 1. Großheim, K., HS, TuS Schwanheim 369
 2. Fass, T., HS, TuS Schwanheim 355
 3. Schneider, M., HS, SV Großenlüder 341

Lfd. Schreibe 50m
Herren
 1. TuS Schwanheim, HS 1691
 2. SV Geratal Elxleben, TH 1687
 3. SV Großenlüder, HS 1672
 11. Allg. SV Hollwede, WF 1520
Herren Einzelwertung
 1. Vogelbacher, D., HS, SV Großenlüder 573
 2. Fass, U., HS, TuS Schwanheim 573
 3. Vogelbacher, C., HS, SV Großenlüder 571
 18. Jockisch, T., WF, Allg. SV Hollwed 545
 32. Röwemeier, L., WF, Allg.SV Hollwed 459
Herren-Alt. Einzelwertung
 1. Jakosits, M., NS, Braunschweige 577
 2. Koy, C., RH, ASV Süchteln-Vorst 554
 3. Weigel, T., RH, SpSch Ford Düren 548
 12. Piel, W., WF, Allgemeiner SV Hollw. 516

Lfd. Schreibe 50m mix
Herren
 1. TuS Schwanheim, HS 1127
 2. SV Geratal Elxleben, TH 1117
 3. Braunschweiger SGes, NS 1110
 10. Allg. SV Hollwede, WF 1011
Herren Einzelwertung
 1. Jakosits, M., NS, Braunschweiger SGes 385
 2. Fass, U., HS, TuS Schwanheim 382
 3. Zeh, S., BY, SV Weitnau-Gerholz 381
 13. Jockisch, T., WF, Allg. SV Hollwede 370
 39. Piel, W., WF, Allg. SV Hollwede  341
 41. Röwemeier, L., WF, Allg. SV Hollwede 300

Gold für die Mannschaft aus SSC Schale
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zufrieden geben. Die Mannschaft 
SSV St. Hub. Elsen feierte den über-
raschenden Deutschen Meistertitel 
ein Jahr lang ausgiebig und mit 
Recht, denn die Leistungen im Fi-
nale und die Nervenstärke machten 
sich ausbezahlt.
Doch der Start in die neue Saison 
verlief ein wenig holprig. Mit dem 
TuS Hilgert stand gleich zu Beginn 
ein ehrgeiziger Gegner auf dem 
Programm. Ergebnisse über 390 
Ringe sind wir von unseren Else-
nern gewöhnt und auch hier ent-
täuschten sie uns nicht. Knapp wur-
de es diesmal trotzdem. Youngster 
Lara Quickstern (Elsen) holte ihren 
Punkt mit 391:390 Ringen gegen 
Erich Schmul (Hilgert), Amelie Klei-
manns (Elsen) verlor ihren Punkt 
an Position vier gegen Barbara 
Heep (Hilgert) mit 390:392 Ringen, 
Nadine Hochgeschurz (Elsen) holte 
ihren Punkt deutlich mit 395:385 
Ringen gegen Dr. Julia Palm (Hil-
gert) und Denise Palberg (Elsen) 
konnte mit 396:392 Ringen ihren 
Punkt gegen Dr. Manuela Felix (Hil-
gert) dingfest machen. Spannend 
wurde es für Peter Hellenbrand (El-
sen), der nach starken 397 Ringen 
ins Stechen mit Milutin Stefanovic 
(Hilgert) musste und dort mit 9:10 
unterlag.
Der zweite Wettkampf von Elsen 
sollte nicht ganz so glücklich verlau-
fen wie der erste. Die SSG Kevelaer 
wollte keinen Ring klein beigeben. 
Peter Hellenbrand musste wieder 
nach 397 Ringen ins Stechen und 
konnte auch diesmal seinen Punkt 
mit 9:10 gegen Petar Gorsa (Keve-
laer) nicht erringen. Denise Palberg 
unterlag mit nur einem Ring un-

terschied Jana Erstfeld (Kevelaer), 
Nadine Hochgeschurz ebenfalls mit 
einem Ring mit 395:396 Ringen ge-
gen Alexander Thomas (Kevelaer) 
und Lara Quickstern konnte ihre 
gute Leistung aus dem ersten Wett-
kampf in diesem nicht bestätigen 
und unterlag mit 383:386 Ringen 
Katharina Kösters (Kevelaer). Mit 
1:4 gegen Kevelaer gab es die erste 
Niederlage der Saison.
Aufsteiger haben es bekanntlich 
nie einfach, doch der Start für die 
SG Hamm in diese Ligasaison wollte 
einfach nicht gelingen. Ein westfäli-
sches Team an der Spitze, eins im 
Mittelfeld und leider auch ein Team 
aus Westfalen ohne Sieg am Ende 
der Tabelle. Die SG Hamm kämpf-
te um jeden Ring, um jeden Punkt, 
doch am Ende reichte es nur für ein 
2:3 gegen den SV Gölzau und ein 
1:4 gegen Hilgert.
Gegen Gölzau holten für die SG 
Hamm souverän Veronique Müns-
ter (Hamm) an Position fünf mit 
393:383 Ringen gegen Anne De-
bershäuser (Gölzau) und Etienne 
Germond (Hamm) an Position zwei 
gegen Lena Cramer (Gölzau) mit 
395:394 Ringen ihre Punkte. Dana 
Prüfe (Hamm), Sina Röder (Hamm) 
und Inken Kolloch (Hamm) mussten 
sich ihren Konkurrenten geschlagen 
geben. Etwas personalgeschwächt 
ging es auch in den zweiten Wett-
kampf. Die starke Schützin Jennifer 
Olry (Hamm) fehlte das gesamte 
Wochenende und die Mannschaft 
der SG Hamm merkte dies auch 
gegen den TuS Hilgert. Dana Prü-
fe musste sich Milutin Stefanovic 
mit 389:396 geschlagen geben, 
Etienne Germond gab seinen Punkt 

mit 385:393 Ringen ab und auch 
an den letzten Positionen konnten 
Rike Furmanek (Hamm) und Vero-
nique Münster ihre Punkte nicht 
nach Hause holen. Einen wichtigen 
Einzelpunkt sicherte sich Inken 
Kolloch gegen Dr. Julia Palm an 
Position drei mit 392:385 Ringen. 
Zwar ohne Mannschaftspunkte, 
aber dennoch mit drei Einzelpunk-
ten und einem ungebrochenen Wil-
len, den Klassenerhalt zu meistern, 
geht die Mannschaft aus Hamm 

positiv in die nächsten Wettkämpfe 
und wird dort um die ersten Mann-
schafts- und viele Einzelpunkte 
kämpfen.
Die nächsten Wettkämpfe werden 
am 28./29.10.2017 in Wieckenberg 
und Gölzau ausgetragen. Wir freu-
en uns darauf und wünschen unse-
ren Mannschaften „Gut Schuss!“.

Text: ps
Fotos: BSV Buer-Bülse, Heinz Rein-
kemeier, SG Hamm
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Gleich der erste Wettkampf soll-
te ein Westfalen-Match wer-

den. Die routinierten Bülser trafen 
auf die jungen Eper. Gernot Rump-
ler (Bülse), Neuzugang nach der 
letzten Saison, ließ Katharina Re-
kers (Epe) mit 397:392 Ringen kei-
ne Chance auf Position eins. Knap-
per wurde es für Malin Wigger 
(Epe), die unglücklich mit 390:391 
Ringen gegen Henny Karen Reitz 
(Bülse) verlor. Tess Smit (Epe) 
sorgte für den ersten Einzelpunkt 
der Mannschaft, indem sie Domi-
nik Stader (Bülse) den Punkt mit 
389:384 Ringen abnahm. Auf den 
Positionen drei und fünf konnten 
dann wiederum die Bülser durch 
Jan Zissel und Sabrina Meinhardt 
(beide Bülse) punkten.
In der zweiten Begegnung ge-
gen die KarlsSGi Aachen gab Epe 
beide Punkte auf den vorderen 
Positionen mit nur einem Ring 
Unterschied ab. Katharina Rekers 
(Epe) unterlag Stephanie Vercrusse 
(Aachen) mit 390:391 und Malin 
Wigger (Epe) verlor ihren Punkt 
mit 393:394 Ringen an Tobias Sch-
mal (Aachen). Lena Baumann holte 
den einzigen Punkt für die Eper an 
Position drei mit 393:391 Ringen 
gegen Christian Schmal (Aachen). 
Deutlich verloren hingegen Tess 
Smit (Epe) und Leonie Kühlkamp 
(beide Epe) auf den Positionen vier 
und fünf gegen Jessie Kaps und 
Ron Hellenbrand (beide Aachen).
Auch der Start der zweiten Mann-
schaft aus Elsen ging es an diesem 
ersten Wettkampfwochenende 
nicht anders. Gegen den PSS In-
den/Altdorf verloren sie mit 2:3. 
Es sollten nicht genügend Ergeb-
nisse über 390 Ringen gewesen 
sein. Denn an Position eins gab 
Maximilian Lammersen (Elsen) sei-
nen Punkt an Samira Huard (Inden) 
mit 381:392 Ringen ab und trotz 
391 Ringen musste sich Victoria 
Bobbert (Elsen) Nils Schumacher 
(Inden) mit drei Ringen geschlagen 
geben. Ganz knapp wurde es an 
Position drei. Hier unterlag And-
reas Tasche (Elsen) mit nur einem 
Zähler unterschied gegen Lara 
Heiden (Inden) mit 391:392 Rin-
gen. Jacquelyn Rappenhöner und 
Sean Smit (beide Elsen) holten ihre 
Punkte auf den hinteren beiden 

Schwerer Start für Elsen und Epe in der  
2. BL West LG

Positionen souverän mit 388:384 
und 393:391 gegen Patricia Seipel 
und Yasmina Schins (beide Inden).
Der SV Kamen bezwang im nächs-
ten Westfalenderby ebenfalls die 
Elsener. Auf dem Weg zur Spitze 
holten sich die Kamener nach der 
2:3 Niederlage gegen Baunatal nun 
die ersten Mannschaftspunkte. 
Mit der gleichen Leistung wie im 
ersten Wettkampf holte sich hier 
Katarina Bisercic (Kamen) gegen 
Victoria Bobbert (Elsen) den Punkt 
mit 389:385 Ringen. Andreas Ta-
sche (Elsen) musste sich Danilo 
Zeihs (Kamen) mit 391:395 Ringen 
geschlagen geben. Jan Weiring und 
Patrick Trunk (beide Kamen) gaben 
zwar ihre Punkte an Position drei 
und fünf ab, doch Annemarie Rö-
ser (Kamen) holte ihren Punkt mit 
393:385 Ringen deutlich gegen An-
dré Knop (Elsen).
Zwei Mannschaften am Ende der 
Tabelle, eine im Mittelfeld und eine 
ganz vorne. Vier von acht Mann-

schaften der zweiten Bundesliga 
West sind westfälische Mannschaf-
ten, das ist schon Mal ein Wort. 
Nun heißt es in den nächsten Wett-
kämpfen auf Punktejagd gehen, die 
2. Bundesliga West gewinnen, oder 
aber zumindest den Klassener-

halt sicher. Wir wünschen „Gut 
Schuss“ und drücken die Daumen. 
Die nächsten Wettkämpfe sind am 
12.11.2017 in Aachen und Gronau-
Epe.
Text: ps
Foto: Verein VSS Epe

Ein 3:2 sollte den SpSch aus Raes-
feld bei ihrem ersten Wettkampf 
nach dem Aufstieg in die 1. Bun-
desliga Luftpistole Nord ausrei-
chen, um die ersten Mannschafts-

Volle Ausbeute für Raesfeld und 
Westernkotten in der  
Bundesliga Luftpistole

punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Gegen die SpSch Fahrdorf traten 
die Sportler aus Westfalen gegen 
eine im Vergleich erfahrene Mann-
schaft an. Doch gemeistert haben 

sie den Wettkampf mit Bravour. 
Jan Brückner machte es zwar 
spannend, doch er holte mit sehr 
guten 377 Ringen seinen Punkt ge-
gen Jonas Hansen mit 376 Ringen. 
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Dennis Walendi an Position vier 
und Andre Pöhler an Position fünf 
machten ebenfalls einen Punkt 
gegen ihre Kontrahenten Michael 
Bäcker und Stefan Vollertsen mit 
370:364 und 362:358. Unterlegen 
waren Sebastian Vosskühler und 
Matthias Halke, welche mit Er-
gebnissen Mitte 360 nicht gegen 
Ergebnisse über 370 mithalten 
konnten. Auch das zweite Match 
ließen die SpSch aus Raesfeld sich 
nicht nehmen, denn wieder holten 
sie mit 3:2 den Sieg. Diesmal war 
die Entscheidung dennoch deutlich 
knapper und bis zum Ende spran-
gen die Hochrechnungen hin und 
her. Wieder schoss Jan Brückner 
knapp mehr als sein Gegner, aber 
ein gutes Pferd, wenn wir an dieser 
Stelle diesen positiven Vergleich 
ziehen dürfen, springt nicht höher 
als es muss. 381 Ringe standen für 
Jan Brückner am Ende gegen Chris-
tian Oehns mit 379 Ringen auf der 
Anzeigetafel und der Punkt ging 
an die Westfalen. Mit einem Leis-
tungseinbruch geschlagen geben 
musste sich Sebastian Vosskühler, 
der seinem Gegner Kristian Callag-
han mit 358:380 Ringen deutlich 
unterlegen war. Auch Matthias Hal-
ke gab seinen Punkt erneut ab. Jan 
Brink holte an Position vier seinen 
Punkt mit 373:368 gegen Torben 
Wolf und Dennis Walendi sicher-
te den Sieg deutlich mit 362:346 
Ringen gegen Benjamin Forke. Be-
sonders begeistert sind wir nicht 
nur von den zwei Siegen der SpSch 
Raesfeld, sondern auch von einer 
Mannschaft, die diese Punkte ohne 
Hilfe aus dem Ausland gemeistert 
hat, denn Matches zwischen Sport-
lern aus Deutschland an Position 
eins sind selten geworden. Gratu-
lation!
Nicht ganz so gut lief es für die 
Mannschaft SSG Teutoburger 
Wald. Die Stimmung passte, der 

heimische Wettkampfort war be-
reit und hergerichtet, doch die 
Mannschaft wollte einfach nicht 
ins Rollen kommen. Als Ausrichter 
hat man bekanntlich immer etwas 
mehr Druck, doch konnte nur Ste-
fan Krause an Position eins gegen 
Marten Heuer vom SV Uetze mit 
371:364 Ringen seinen Punkt für 
die SSG Teutoburger Wald holen. 
Jakub Wasilewski verlor seinen 
Punkt an Position zwei denkbar 
knapp an Sarah Kiesewetter mit 
369:370, doch an den Positionen 
eins, vier und fünf unterlagen die 
Sportler aus dem Teutoburger Wald 
deutlich. Auch an Tag zwei wollte 
sich das Blatt nicht wenden. Der 
Gegner hieß diesmal PSV Olympia 
Berlin. Auch die Berliner hatten am 
Vortag eine harte Niederlage mit 
0:5 gegen Kriftel wegstecken müs-
sen. Beide Mannschaften schon 
einmal geschlagen, da sollte doch 
was drin sein.
Doch diesmal sollte kein Mann-
schafts- und auch kein Einzelpunkt 
drin sein. Höchststrafe für den 
Ausrichter aus Bad Rothenfelde. 
Die Berliner gewannen mit 5:0. 
Und diesmal war nur Stefan Krau-
se seinem Gegner bis zum Ende 
gleichauf. Er verlor seinen Punkt 
mit 370:374 Ringen gegen die Na-
tionalkaderathletin Josefine Eder. 
Doch auf den anderen Positionen 
sahen Marta Barszczak, Jakub Wa-
silewski, Michael Quittschau und 
Marco Hummler leider kein Land. 
Die Mannschaft SSG Teutoburger 
Wald muss nun die Strategie über-
denken und auf die Unterstützun-
gen der italienischen Mannschafts-
kollegen hoffen, denn es müssen 
Ergebnisse zwischen 365 – 380 
Ringe in der ersten Bundesliga 
Luftpistole geschossen werden, um 
die wichtigen Einzel- und Mann-
schaftspunkte zu holen. Auch im 
letzten Jahr ging man aus dem ers-

Die Sportler aus Dringenberg 
haben sich mit vier Mann-

schaftspunkten alleinig an die 
Spitze der Tabelle der Westfalen-
liga Luftpistole geschossen. Die 
Westfalenliga ist die höchste Liga 
des Westfälischen Schützenbundes 

und wer sich hier beweist, hat die 
Chance auf den Einzug in die zwei-
te Bundesliga Luftpistole West.
In ihrem ersten Match gegen die 
SpSch St. Be. Varensell machten es 
die Dringenberger nicht sehr span-
nend. Mit 4:1 war dies ein deutli-

SSV Dringenberg führt 
die Westfalenliga LP an

ten Wochenende noch ohne Punkt 
heraus. Doch es kommen noch 
einige Wochenenden und nicht 
umsonst heißt das Motto aus dem 
Teutoburger Wald: „Wer kämpft 
kann verlieren, wer nicht kämpft 
hat schon verloren!“ Also Teutos, 
kämpft und holt euch eure ersten 
Punkte am nächsten Wettkampf-
wochenende!
In der 2. Bundesliga West ist der-
zeit lediglich ein Verein aus West-
falen vertreten. Mit den Sportlern 
aus Bad Westernkotten haben wir 
hier eine sehr starke Mannschaft 
an der Startlinie. In der Konstel-
lation Andrey Rudi, Peter Müller, 
Ralf Risse, Wilfried Dörschlen und 
Sascha Düsing gewannen sie gleich 
das erste Match gegen den Aus-
richter SPSG Tell Raunheim mit 3:2. 
Bestes Ergebnis der Partie schoss 
Pater Müller mit 375 Ringen. In 
Raunheim blieb dies auch am ge-
samten Wettkampftag das beste 
Ergebnis.
Durchgang zwei schoss die Mann-
schaft SSV Bad Westernkotten ge-
gen den SC Windecken. Hier wurde 
der Sieg noch deutlicher. Mit 4:1 
gewannen die Westfalen die Par-
tie und konnten somit vier Mann-
schaftspunkte aus dem ersten 

Wettkampfwochenende mitneh-
men. Andrey Rudy verlor zwar sei-
nen Punkt auf Position eins gegen 
Marko Kuckuck mit 360:364, doch 
Peter Müller mit 370:365 gegen 
Kathrin Türpistsch, Ralf Risse mit 
373:356 gegen Kai Schlegel, Sascha 
Düsing mit 367:357 gegen Kai-Mi-
chael Arends und Klaus Neise mit 
355:352 gegen Mark Schleiss hiel-
ten die Fahne für Westernkotten 
hoch und holten ihre Punkte.
Zwei von drei Mannschaften in 
den höchsten Ligen des Deutschen 
Schützenbundes im Bereich Luft-
pistole haben volle vier Mann-
schaftspunkte geholt. Für den SSV 
Bad Westernkotten und die SpSch 
Raesfeld war dies ein sehr guter 
Start, um vorne mitmischen zu kön-
nen. Leider erwischten die Sportler 
aus dem Teutoburger Wald ihren 
Start nicht ganz so gut und konn-
ten keine Punkte zu Hause machen. 
Für die kommenden Wettkämpfe 
drücken wir weiterhin die Daumen 
und wünschen „Gut Schuss!“.
Alle Ergebnisse finden Sie  unter 
www.dsb.de
Text: ps
Fotos: GermanShootingNews, 
SpSch Raesfeld und SSV Bad Wes-
ternkotten
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cher Sieg vom Gesamtergebnis. 
Auch die Einzelergebnisse ließen 
keine Fragen offen. Dringenberg 
setzte sich an allen vier gewonnen 
Positionen mit sechs oder mehr 
Ringen Abstand durch.
Das zweite Match wurde da schon 
ein wenig spannender, denn mit 3:2 
für den SSV Dringenberg ging die-
ses doch deutlich knapper aus. Ste-
phan Zitzmann und Wolfgang Mön-
nikes (beide Dringenberg) machten 
ihre Punkte an den Positionen eins 
und zwei mit 364:360 und 369:361 
gegen Tobias Langer und Andre 
Ermes (beide Schmallenberg) zwar 
klar, doch auf den Positionen vier 
und fünf ließen die Mannschaftska-
meraden die Punkte liegen.
An Positionen drei sollte sich das 
Match entscheiden. Das Duell zwi-

schen Sven Verse (Dringenberg) 
und Claude Jolly (Schmallenberg) 
sollte das spannendste der Partie 
werden. Mit 362:360 Ringen ge-
wann der Dringenberger Sven Ver-
se dann aber den Wettkampf für 
sich und sein Team.
Mit jeweils zwei Mannschaftspunk-
ten, also einem Sieg und einer Nie-
derlage reihen, sich alle anderen 
Mannschaften hinter den SSV Drin-
genberg. Lediglich die Spvg. Brach-
wede ist momentan mit nur zwei 
Einzelpunkten das Schlusslicht der 
Tabelle. Fünf Wettkämpfe liegen 
noch vor den Mannschaften, es 
kann sich also noch einiges ändern.
Alle Ergebnisse gibt es unter www.
wsb1861.de/sport
Text: ps
Foto: Verein Dringenberg

Zwei klare 4:1 Siege konnten 
die SFr Emsdetten bei den 

ersten beiden Wettkämpfen der 
Westfalenliga Luftgewehr ver-
buchen. Gegen den SV Lennetal 
verbuchte Sharon Mekking (Ems-
detten) das beste Ergebnis des 
Wochenendes in der gesamten 
Liga und holte ihren Punkt gegen 
Kerstin Appelbaum (Lennetal) mit 
397:388 Ringen. Christina Glohr, 
Angelika Elsbecker und Marleen 
Borowski holte ihre Punkte an 
den Positionen zwei, drei und 
fünf ebenfalls. Lediglich Nicole 
Dieckmann (Emsdetten) musste 

sich mit 377:385 Ringen Jessica 
Boss (Lennetal) geschlagen geben.
Für Sharon Mekking (Emsdetten) 
standen auch im zweiten Wett-
kampf 397 Ringe auf dem Pro-
gramm und sie holte hier den 
Punkt gegen Mareike Veelmann 
(SSV St. Hub. Elsen) mit 387 Rin-
gen. Die Mannschaft aus Elsen 
sollte kein einfacher Gegner sein. 
Durch die ebenfalls sehr souverä-
ne Leistung von Christina Glohr 
(Emsdetten) konnte aber auch 
hier gegen Daniela Butterweck 
mit 395:389 Ringen gepunktet 
werden. Angelika Elsbecker gab 
ihren Punkt an Position drei zwar 
ab, dafür holten Marleen Borow-
ski und Nicole Dieckmann (beide 
Emsdetten) ihre Punkte gegen 
Christin Peitz und Eileen Schäfer-
gockel (beide Elsen).
Im ersten Durchgang punktete 
auch die Mannschaft aus Bülse 
knapp gegen die SG Hamm mit 
3:2. Tatjana Spies (Bülse) schoss 
hier mit 392:385 Ringen ge-
gen Christoph Thiedig (Hamm) 
das beste Ergebnis. Jan Brodda 
(Hamm) bezwang Anja Hampel 
(Bülse) mit 384:380 Ringen und 
Anna Steinhoff holte ihren Punkt 
gegen Jamie Jo Ann Wagner (Bül-
se) an Position drei mit 389:387 
Ringen. Janine Peters und Dani-

élle Lutke Willink (beide Bülse) 
sorgten dann aber für die beiden 
Siegpunkte gegen Jörg Rennert 
und Jana Kurek (beide Hamm).
In ihrem zweiten Wettkampf er-
wartete die Bülser kein geringe-
rer Gegner als die Mannschaft 
um den Juniorenmannschafts-
weltmeister Kai Dembeck vom 
SV Deiringsen. Hierbei startete 
dieser nicht einmal an Position 
eins für den SV Deiringsen. Car-
men Leonie Wulf ging hier für 
den SV Deiringsen an den Start, 
doch mit 391:394 Ringen unter-
lag die noch sehr junge Sportlerin 
der erfahrenen Bülser Schützin 
Tatjana Spies. Kai Dembeck holte 
seinen Punkt gewohnt souverän 
gegen Janine Peters (Bülse) mit 
395:381 Ringen. Ebenfalls für 
Deiringsen konnte Nina Rogner 
an Position vier gegen Daniélle 
Lutke Willink (Bülse) mit 389:388 
Ringen punkten. Die Punkte an 
den Positionen drei und fünf gin-
gen durch Jamie Jo Ann Wagner 
und Anja Hampel an Bülse. Somit 
musste sich Deiringsen trotz sehr 
guter Leistungen hier mit 2:3 ge-
schlagen geben.
Die Neueinsteiger und letztjähri-
gen Gewinner der Verbandsliga 
Andreas Hofer Gladbeck mussten 
dieses Wochenende gleich zwei 
Niederlagen einstecken. Dazu 
kommt, dass es keiner der Schüt-
zen geschafft hat, über 390 Ringe 
zu schießen, was auf den vorde-
ren Positionen in der Westfalen-
liga in den meisten Paarungen 
gefordert wird, um den Punkt zu 
holen. Die Gladbecker mussten 
sich Elsen mit 0:5 geschlagen ge-
ben und gegen den SV Lennetal 
verloren sie zudem knapp mit 
2:3. Knappe Entscheidungen an 
allen Positionen führten zu die-

sem Ergebnis. An vier von fünf 
Positionen gingen die Punkte mit 
gerade einmal einem Abstand 
von maximal drei Ringen an die 
jeweilige Mannschaft.
In der Verbandsliga Gruppe A lie-
gen nach den ersten Wettkämpfen 
gleich drei Mannschaften nach 
der Anzahl der Mannschaftspunk-
te vorne. Mit 8:2 Einzelpunkten 
setzen sich dann aber die Sport-
ler des TSV Ostenfelde vor die SG 
Ahaus und die SpSch Altenbeken. 
Ebenso wie es oben drei Mann-
schaften mit vier Mannschafts-
punkten gibt, so stehen auch drei 
Mannschaften am Ende der Tabel-
le mit null Mannschaftspunkten. 
Die SSG Teutoburger Wald, die 
SpSch Alstätte und die SFr Ems-
detten II konnten bislang noch 
nicht punkten.
Anders hingegen sieht die Tabelle 
in der Gruppe B der Verbandsliga 
Luftgewehr aus. Der KuS Kreuztal 
führt die Tabelle alleinig an, vor 
dem BSV Holzwickede und dem 
SV Berghausen. Leider gab es hier 
einen kurzfristigen Rückzug einer 
Mannschaft, sodass diese Gruppe 
nur mit sieben Mannschaften ge-
startet ist. Der DSC Wanne-Eickel 
bildet derzeit zusammen mit 
den Sportschützen Ottfingen das 
Schlusslicht der Tabelle.
Für die nächsten Wettkämpfe al-
len Mannschaften „Gut Schuss!“ 
und spannende Wettkämpfe.
Mannschaftsbilder, aber auch Bil-
der während des Wettkampfes 
können Sie uns gerne an philipp.
schulz@wsb1861.de senden.
Alle Ergebnisse gibt es unter  
www.wsb1861.de/sport

Text: ps
Fotos: Verein Emsdetten, 
Verein Buer-Bülse

SFr Emsdetten vor  
Buer-Bülse in der 

Westfalenliga
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Die Landeskadertrainer Dunja 
Eickelmann (Gewehr) und Hans 

Bohne (Pistole) können mit dem 
Verlauf und den Teilnehmerfeld 
der Sichtung für die Saison 2018 
zufrieden sein. Von den bestehen-
den Kaderathleten hat ein Großteil 
Interesse an einer weiteren Kader-
mitgliedschaft bekundet und auch 
von den eingeladenen Sportlerin-
nen und Sportlern durfte der WSB 
zahlreiche zur Sichtung begrüßen.
Während das Teilnehmerfeld im 
Pistolenbereich recht überschau-
bar war, benötigte Dunja Eickel-
mann bei den Massen an Teilneh-
mern und Betreuern einen Stuhl, 
um auch jeden bei der Anfangs-
besprechung zu überblicken. Es 
wurde zu Beginn in den Diszipli-
nen Luftgewehr, Luftpistole und 
Schnellfeuerpistole geschossen. Im 
Anschluss daran noch einmal nach 
einer Stärkung bei den Pistoleros 
im Luftdruckbereich, der Sportpis-
tole und bei den Gewehrschützen 
im Kleinkaliberbereich.
Hans Bohne äußerte sich über die 
Sichtung positiv gestimmt: „Das Ni-
veau der Schützen ist gut und auf 
die vorhandenen Technikelemente 
kann man gut aufbauen. Besonders 
freut es mich, dass auch wieder 
einige Sportlerinnen den Weg zu 
uns in den Pistolenkader gefunden 
haben. Ich freue mich schon auf die 
gemeinsame Arbeit und die Saison, 
sowie spannende Wettkämpfe und 
eine hoffentlich erfolgreiche Ju-
gendverbandsrunde.“
Auch Dunja Eickelmann freute sich 
über das Ergebnis dieser Sichtung: 
„Es hat mich regelrecht überwäl-
tigt, wie groß das Interesse an 

Erfolgreiche Kadersichtung für 2018

einer Teilnahme im Gewehrka-
der ist. Über 80 Anmeldungen ist 
eine deutliche Aussage unserer 
Landesleistungsstützpunkte und 
Vereine, dass sie den Weg mit uns 
gemeinsame gehen möchten. Ich 
freue mich, dass ich meinen Ka-
der mit den besten Schützen aus 
Westfalen besetzen konnte und 
bin überzeugt, dass wir zusammen 
eine gute und erfolgreiche Zeit ha-
ben können. Lediglich eines ist mit 
Erschrecken zu beobachten. Das 
Problem welches wir in momentan 
haben und um welches wir uns in 
der Zukunft kümmern müssen ist 
der Jungsmangel im Gewehr und 
der Mädelsmangel im Pistolenbe-

reich. Wir sollten in allen Bereich 
gut aufgestellt sein. Hier müssen 
Verband und Vereine zusammen 
an einer Lösung arbeiten!“
Die Sichtung ist erfolgreich abge-
schlossen und die Kadervorschläge 
wurden von den Trainern an den 
Vizepräsident Leistungssport und 
Bildung Stefan Buff weitergereicht. 
Los geht es für die Kader Gewehr 
und Pistole bereits zwei Wochen 
später mit einem Konditionslehr-
gang in Hachen.
Wir wünschen allen Kadern für 
die kommende Saison erfolgreiche 
Wettbewerbe und viel Spaß beim 
Training.
Text & Fotos: ps

Ein Wochenende voller Sport, 
Spaß und Teamwork liegt hinter 

der fast dreißig-köpfigen Gruppe 
von Sportlern aus den Kadern Ge-
wehr und Pistole. Was jeder neben 
jeder Menge neuer Bekanntschaf-
ten und Freunde mit nach Hause 
nehmen konnte, war ein angeneh-
mer Muskelkater für die kommen-
den Tage. Das Sportprogramm ließ 
keine Wünsche offen, denn für je-
den war etwas dabei. Von Schwim-
men, über Laufeinheiten bis hin zu 
den Leistungstest war die Gruppe 
das ganze Wochenende beschäf-
tigt.
Untergebracht war die Gruppe im 
Sportdorf der Sportschule des Lan-

dessportbundes NRW in Hachen. 
Die Jugendlichen wurden in Ge-
meinschaftshäusern untergebracht 
und bezogen ihre Zimmer mit viel 
Enthusiasmus, denn was gibt es 
besseres als abends noch ein paar 
Leute zum Quatschen zu haben. 
Direkt um die Ecke befanden sich 
auch die Sportanlagen und der Es-
senssaal. Direkt am Freitag begann 
die Sportgruppe mit einem Leis-
tungstest im Stabilitätsbereich. Je-
der ging bis an seine Grenzen, um 
ein möglichst hohes Ergebnis zu 
erreichen, oder aber einfach den 
direkten Konkurrenten zu überbie-
ten. Für den Samstagmorgen orga-
nisierte Dunja Eickelmann einen 

Physiotherapeuten zur sportlichen 
Leistungskontrolle und Baraba-
ra Weiß-Dembeck kam für eine 
Lehreinheit im mentalen Bereich. 
Während im Erdgeschoss die Hälf-
te der Gruppe ein besseres Muskel-
gefühl vermittelt wurde und auf 
den Decken im lichtdurchfluteten 
Raum entspannt wurde, schwitze 
ein Stockwerk tiefer die andere 
Hälfte der Gruppe unter der Anlei-
tung von Physiotherapeut Tobias 
Nowack.
Eigentlich wollten einige am Nach-
mittag zu einer Mountainbiketour 
starten, doch das Wetter machte 
den Sportlern einen Strich durch 
die Rechnung. Doch das Aus-

Gemeinsamer Startschuss für den 
Gewehr- und Pistolenkader beim 

Konditionslehrgang in Hachen
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weichprogramm ließ keine Wün-
sche offen, denn mit Biathlon und 
Schwimmen konnte sich jeder für 
eine sportlich spaßige Alternative 
entscheiden. Während die Biathle-
ten sich draußen harte Wettkämpfe 
lieferten und am Schluss die Sport-
ler vor den Trainern gewannen 
und sich ein Eis verdienten, wurde 
im Schwimmbad im Wasser ge-
schwitzt. Staffelschwimmen, über 
das Wasser laufen und Wasserball 
waren nur einige der Aktivitäten.
Am Abend wurde nach ausgie-
bigem Essen erneut geschwitzt. 
Richtiges Aufwärmen, wichtige 

Dehnübungen und letzte Stabili-
sationsübungen standen auf dem 
Programm, sowie Völkerball und 
einige Teamspiele. Gemeinsam lie-
ßen dann alle den Abend ausklin-
gen.
Das Wetter spielte am Sonntag dann 
auch wieder mit, sodass am Nach-
mittag das Kanufahren stattfinden 
konnte. Doch vorher ging es noch 
ein letztes Mal in die Halle, um bei 
Laufübungen Team gegen Team die 
Gewinner zu ermitteln. Wer denkt 
normales Laufen stände auf dem 
Programm hatte sich getäuscht. Mit 
Bällen, im Team, über Kopf, unter 

den Beinen und auch auf rollenden 
Brettern wurde hier „gelaufen“ und 
gerannt. Ein weiteres Mal schafften 
wir es unsere Grenzen auszutesten 
und alles zu geben.
Das Kanufahren war der gelungene 
Abschluss eines herausragenden 
Wochenendes. Die Gruppe fühlte 
sich als Ganzes, auf dem Wasser 
bei Sonnenschein wurden letzte 
Gruppeneinheiten absolviert und 
eines kam aus der Abschluss-Feed-

back-Runde klar heraus: Eine Wie-
derholung wollten alle und soll es 
auch geben!
Trainer wie Schützen haben viel 
aus den Konditionstagen mitge-
nommen und sind bereit für die 
kommende Saison. Wir freuen uns 
auf das Training und spannen-
de Wettkämpfe! SCHÜTZEN sind 
WERTvoll!
Text: ps
Fotos: Maxim Kern, ps

Es war ein Bild, wie es sonst nur 
auf Landesmeisterschaften, der 

Deutschen Meisterschaft Auflage 
oder dem ISAS zu sehen ist. Der 
kleine Luftdruckstand war voll mit 
Sportlern und auch im KK-Bereich 
war nicht mehr viel Luft für noch 
mehr Schützen. Die Vorbereitun-
gen auf die Deutschen Meister-
schaften laufen in vollem Gange 
und die Möglichkeit, im LLZ noch 
einmal trainieren zu können, wird 
von vielen Sportlern genutzt. Das 
Training von Gewehrlandestrai-
nerin Dunja Eickelmann wird von 
Mal zu Mal besser angenommen, 
was sich auch an den steigenden 
Teilnehmerzahlen äußert. Zu we-
nig Möglichkeiten zum Trainieren 
hat hier keiner mehr.
Seit einigen Wochen trainieren im 
Landesleistungszentrum Dortmund 
auch die aktiven Schützen des 
Inklusionsbereiches im Westfäli-
schen Schützenbundes. Mit Jutta 
Braun und Ursula Seifert haben 
dieses Projekt zwei kompetente 

Trainerinnen in Angriff genom-
men. Jeden Freitag wird nach 
Möglichkeit gemeinsam trainiert, 
analysiert, besprochen und kon-
kret auf jeden einzelnen Schützen 
eingegangen. Wir freuen uns über 
diesen erfolgreichen Start und sind 
gespannt auf das weitere Wachsen 
dieses Bereiches.
Hans Bohne lud in diesem Jahr 
einmal mehr zur Kadervorberei-
tungswoche des Pistolenkaders 
ein. Neun Tage, an denen die Ka-
dersportler Zeit haben, sich auf 
die Deutschen Meisterschaften 
vorzubereiten. Gemeinsam trai-
nieren und noch einmal im De-
tail schauen, wo sind die letzten 
Punkte der Technik, an denen man 
noch ein paar Ringe rausholen 
kann. Mit durchschnittlich zehn 
Sportlern und zwei Trainern ver-
gingen die neun Tage wie im Flug. 
Es wurde gescattet, zusammen 
Sport gemacht, Ausgleichsport be-
trieben und der Regenerationstag 
im Schwimmbad Iserlohn war ein 

Pistole, Gewehr &  
Inklusion gemeinsam  

im LLZ



Erholungshighlight für alle Teil-
nehmer. Solch eine Woche stärkt 
nicht nur die Technik der Sportler, 
sondern auch das Gemeinschafts-
gefühl und den Teamgeist, um auf 
der Deutschen für Westfalen alles 
zu geben.
Aus den vergangenen Tagen, Wo-

chen und Monaten ist vieles ge-
wachsen und neue Wege wurden 
eingeschlagen. Die westfälischen 
Sportler wachsen zusammen und 
sind bereit für die kommenden 
sportlichen Events!

Text & Fotos: ps
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Weihnachten…Denken Sie jetzt schon an

Die Kultur- und Sporthalle in 
Haibach war am Wochenende 

Schauplatz des breitensportli-
chen Jahreshöhepunkts. Sowohl 
der sportliche Wettbewerb als 
auch die Abschlussfeier werden 
den Teilnehmern noch lange in 
Erinnerung bleiben. Pokalsie-
ger mit dem Luftgewehr wurden 
RWS Franken II (Kategorie A) und 
G’mütlichkeit Luckenpaint (Ka-
tegorie B), mit der Luftpistole 
triumphierten die HSG München 
I (Kategorie A) und die FSG Kemp-
ten (Kategorie B).
Die rund 400 Sportler fanden 
eine perfekt vorbereitete Halle 
vor, sowohl für die Sportler als 
auch für die Zuschauer ließen 
die Bedingungen keine Wünsche 
offen. Für das erste Highlight des 
Tages sorgte Luftgewehrschützin 
Sarah Roth vom Wissener SV, die 
direkt im ersten Durchgang mit 
399 Ringen das Optimalergebnis 
nur knapp verfehlte und das bes-
te Ergebnis des Tages erzielte. Mit 
der Luftpistole zeigte sich Micha-
el Heise (HSG München) beson-
ders zielsicher. Seine 384 Ringe 
blieben von den übrigen Sport-
lern unerreicht.

DSB-Pokal Finale 2017
Alle vier Titel gehen nach Bayern

Die Leistungen der Mannschaft 
aus Deiringsen, gerade im Junio-
renbereich, sind trotz einer Mann-
schaftsplatzierung von Platz 11, 
auf keinen Fall unter den Teppich 
zu kehren. Kai Dembeck belegte 
mit 391 Ringen den 5. Platz und 
Carmen Leonie Wolff, im letzten 
Jahr noch Schülerin, belegte mit 
389 Ringen den 8. Platz in der 

Einzelwertung Jugend. Im der 
Gesamtwertung reichte es mit 
3030 Ringen dann aber doch 
nur zu Platz 11. Wir freuen uns 
mit unserer westfälischen Mann-
schaft über die Telinahme, den 
Einzug zum Finale und auch über 
den Platz Nummer 11 und hoffen, 
dass sowohl der SV Deiringsen als 
auch weitere westfälische Mann-

schaft im nächsten Jahr wieder 
dabei sind.
An der Spitze der Mannschafts-
wertungen dominierten die bay-
erischen Gewehrteams. In der 
Kategorie A feierte der Titelver-
teidiger diesmal sogar einen Dop-
pelsieg. Die beiden Mannschaften 
der Rot-Weiß-Schützen Franken 
lieferten sich ein internes Duell 
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um den Sieg. Das bessere Ende 
hatte schließlich die nominell 
zweite Mannschaft, die mit 3133 
Ringen außerdem einen histo-
rischen Bestwert aufstellte. Die 
erste Mannschaft schaffte das 
Kunststück, das Siegerergebnis 
des letzten Jahres exakt zu wie-
derholen: 3113 Ringe. Dritter 
dieses hochklassigen Wettbe-
werbs wurde der SSV Hesselberg 
vor dem ersten nicht-bayerischen 
Vertreter, dem Wissener SV 
(Rheinland).
Erster Pokalsieger in der Ka-
tegorie B wurde ungefährdet 
G’mütlichkeit Luckenpaint, vor 
dem Pfälzer Vertreter SV Appen-
hofen. Spannung war vor allem 
im Rennen um den dritten Platz 
geboten, die Kranzberger Top-
schützin Petra Horneber holte 
Ring um Ring auf, sodass ihre SSG 
am Ende drei Ringe vor dem SV 
Altusried einlief.
In den Einzelwertungen mussten 
sich die bayerischen Sportler 

dann aber doch auch mal ge-
schlagen geben. Sowohl bei den 
Herren, als auch bei den Damen 
gewannen Rheinländer, nämlich 
Nils Schumacher von den PSS In-
den/Altdorf (395 Ringe) und Sa-
rah Roth vom Wissener SV (399 
Ringe). Die Südbadenerin Kim 
Schladach (KKSV Heitersheim) 
siegte mit 395 Ringen in der Ju-
gendklasse, bei den Junioren 
konnte sich Regina Merkert (RWS 
Franken, 398 Ringe) durchsetzen. 
Den Einzelsieg in der gemischten 
Alters- und Seniorenklassen holte 
sich Petra Horneber (SSG Kranz-
berg) nur aufgrund der besseren 
letzten Serie gegenüber Erich 
Schmul (SV Soowald-Menger-
schied). Beide erzielten 392 Rin-
ge, Horneber hatte aber mit einer 
perfekten 100 ausgeschossen, 
Schmul „nur“ mit 99 Ringen.
Auch mit der Luftpistole waren 
die Bayern nicht zu schlagen. Die 
Kategorie A entschied die HSG 
München für sich, 2214 Ringe 

sammelte die Mannschaft ein. Bis 
zum letzten Schuss spannend war 
es hinter der HSG, der Brühler SC 
(Rheinland) und der SV Bassum 
(Nordwest) lagen nahezu gleich-
auf – nach den letzten 40 Schuss 
konnte Patrick Meyer einen Ring 
Vorsprung für die Rheinländer ins 
Ziel retten.
Einen Favoritensieg gab es in der 
Kategorie B. Die FSG Kempten 
war als stärkste Mannschaft der 
Vorrunde nach Haibach gereist 
und gewann mit 1781 Ringen 
verdient und ungefährdet vor den 
Jagstquellschützen Walxheim 
(Württemberg, 1750 Ringe). Den 
dritten Platz sicherte sich der 
rheinische Vertreter SuSC Müllen-
born mit 1621 Ringen.
Die besten Einzelergebnisse in 
ihren Klassen erzielten Michael 
Heise (Herren, HSG München, 384 
Ringe), Nadine Reichelt (Damen, 
Brühler SC, 372), Markus Leh-
ner (Jugend, Der Bund München, 
379), Aleksandar Todorov (Ju-

nioren, HSG München, 382), und 
Manfred Ley (Alters-/Senioren-
klasse, Brühler SC, 375).
Während sich die Sportler nach 
Abschluss des sportlichen Wett-
kampfes mit ihren Begleitungen 
für die Abschlussfeier vorberei-
teten, verwandelte das Ausrich-
terteam der Hubertus-Alpenjäger 
Haibach die Sporthalle in einen 
Festsaal. Gerhard Furnier, Vize-
präsident Sport des DSB, nahm 
am Abend zusammen mit dem 
bayerischen Minister für Justiz, 
Herrn Prof. Dr. Winfried Baus-
back, die Siegerehrung vor. Au-
ßerdem erhielt Volker Rühle als 
Vertreter des Gastgebers einen 
besonderen Dank. Der Deutsche 
Schützenbund bedankt sich bei 
allen, die am Gelingen des DSB-
Pokals mitgewirkt haben, insbe-
sondere bei den teilnehmenden 
Vereinen und dem Team des Aus-
richters!
Text: Marcel Bachem, ps
Foto: Verein SV Deiringsen

Auf Messer Schneide ging es 
am letzten Spieltag der West-

falenliga 46PLUS her, denn sechs 
der acht Vereine konnten noch 
absteigen oder in Relegation. Der 
DSC Wanne-Eickel, Westfalenliga-
meister von 2016 konnte sich mit 
einem 4 – 1 Sieg gegen den neuen 
Meister von 2017 SpSch Wester-
wiehe den Abstieg  und die Rele-
gation verhindern, Vizemeister 
wurde der SC Bodelschwingh und 
dritter der SSV Bad Waldliesborn. 
Der neue Westfalenligameister aus 
Westerwiehe ging ungeschlagen 
in den letzten Wettkampf gegen 
Wanne-Eickel, um auch diesen zum 
Saisonabschluss gewinnen zu wol-
len. Geschafft hatten sie dies zwar 
nicht, dennoch war die Freude 
über den gewonnenen Titel groß, 
weil die Grundlagen für diesen 
Erfolg bereits im Laufe der Saison 
gelegt wurden, u. a. durch den di-
rekten Erfolg gegen Verfolger und 
Vizemeister Bodelschwingh. Mit 
dem Titel im Gepäck ging es zurück 
auf die heimische Schießanlage 
nach Westerwiehe, Dort wurde 
die Mannschaft bereits im Rahmen 

des 25-jährigen Vereinsjubiläums 
erwartet, um mit allen Anwesen-
den einen tollen Saisonabschluss 
zu feiern. Alle Mannschaften wur-
den vom aus Beruflichen Gründen 
ausscheidenden Ligaleiter Wilfried 
Holtkötter geehrt. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle bei Wilfried 
Holtkötter für die vielen Jahre der 
engagierten und guten Arbeit und 
die viele investierte Zeit.
Der BSV Brakel hat mit einem 3:2 
Sieg im Finale der Verbandsliga 
den Direkaufstieg in die Westfa-
lenliga geschafft. Mit gleich drei 
Mal 300 Ringen von den Schützen 
Martin Bahr, Ewald Hanke und 
Michaela Redeker bezwangen sie 
den starken SV Brambauer bei dem 
Frank Mariß ebenfalls mit 300 Rin-
gen seinen Punkt an Position eins 
holte und Hans-Dieter Awakowicz 
an Position vier mit 299 Ringen. 
Am Schluss stand es 3:2 für Brakel 
gegen Brambauer. Die Sportler aus 
Brabauer qualifizierten sich in der 
Relegation zur Westfalenliga als 
beste Mannschaft mit 2976 Rin-
gen. Der SSV Lipperbruch und der 
BSV Holzwickede sind in die Ver-

SpSch Westerwiehe sind  
Westfalenligameister 2017

bandsliga Abgestiegen und streben 
im nächsten Jahr den direkten Auf-
stieg in die Westfalenliga wieder 
an. In der Relegation zur Verbands-
liga haben gleich sechs Mannschaf-
ten den Sprung in die zweihöchste 
Liga des WSB geschafft. Der SC Bo-
delschwingh setzte sich mit 2974 
Ringen vor der Bielefelder SGes 
mit 2971, den SpSch Hengsbach 
& Almer mit 2965 Ringen, dem SV 
Brakel mit 2956 Ringen, den SpSch 

Heesen mit 2954 Ringen und der 
SG Hamm mit 2953 Ringen durch. 
Alle Gewinnerinnen und Gewin-
nern, sowie Aufsteigern Herzlichen 
Glückwunsch und allen Mannschaf-
ten für die kommende Saison „Gut 
Schuss!“.
Alle Ergebnisse der Relegation zur 
Westfalen- und zur Verbandsliga 
finden Sie unter www.wsb1861.de
Text: Wilfried Holtkötter, ps
Foto: Wilfried Holtkötter
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www.gehmann.com

GEHMANN

November
Montag  06.11., 13.11., 20.11., 27.11.
Dienstag  07.11., 14.11., 21.11., 28.11.
Donnerstag  09.11., 16.11., 23.11., 30.11.

Dezember
Montag 04.12.
Dienstag 05.12.
Donnerstag 07.12.

Alle Zeiten und Infos zur 
Anmeldung finden Sie hier:

Zeiten:
montags 15.00 bis 21.00 Uhr
dienstag 10.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags 12.00 bis 16.00 Uhr

Gebühren 
10-m-Stand   3,50 € pro Stunde/Stand WSB
   5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand   3,50 € pro Stunde/Stand WSB
(SpoPi)   5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand   8,00 € pro Stunde/Stand WSB
(OSP) 12,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
50-m-Stand   3,50 € pro Stunde/Stand WSB
   5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
Eine Stunde ist inklusive Umbau des Standes.
Berechnung: Die Berechnung erfolgt in bar vor Ort.
Aufsichten:   Der Westfälische Schützenbund stellt 
  alle Aufsichten während des Schießbetriebs.

Anmeldung & Kontakt:

training-im-llz@wsb1861.de

Jahresübersicht 
2017 „Offenes 
Training im LLZ“
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Trainieren Sie in der

 größten überdachten

 Schießsportanlage Europas.
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 Geschäftsstelle
 Westfälischer Schützenbund e. V.
 Eberstraße 30,  44145 Dortmund 
Telefon 02 31/86 10 60-0

Telefax 02 31/86 10 60-18

Internet wsb1861.de

E-Mail info@wsb1861.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  

Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

 telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr

Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Betriebsferien: 22.12.2017 – 01.01.2018

Grundkurse 
inkl. Sachkundeausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskom-
petenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach  
§ 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung 
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB 
und des DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im 
Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

 1000 Münsterland
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder 
Email gun.hoffmann@t-online.de

 2000 Industriegebiet
Termine: Lehrgang 2: 4./5. November 2017 
 von 8.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
 Prüfung: 18. November 2017 von 8.30 Uhr bis 13.30 Uhr
Ort:  Schießsportanlage der Stadt Herne,  Im Sportpark 20, 
 44652 Herne
Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,   

Tel. 0234/9271130, Fax 9271131,  
michael-aden@live.de

 3000 Ostwestfalen
Anmeldung: Heinrich Wallbaum,   

Heinrich-Röhr-Str. 35, 32760 Detmold  
Tel. 05231/57809

 4000 Mark
Anmeldung: Detlef Blomeier, Remscheider Str. 169,   

42369 Wuppertal
 Tel. 0202/7693536, 0176/92161700,   

Fax 0202/7693557, www.bezirkmark.de
 E-Mail: d.blomeier@t-online.de Termine:
06.11. – 23.11.2017 Mo. & Do. v. 19.00 – 22.00 Uhr
 05.03. – 22.03.2018
Ort: PP Hagen, Schießstand PSV Hagen Hoheleye

 5000 Hellweg
Termin: Lehrgang: 4./5. November 2017, Prüfung: 13.11.2017
Anmeldung: Theo Lohmann,  Starenschleife 134, 59071 Hamm, 
 Tel. 02381/84383
 6000 Westfalen-Süd
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen
 Tel.: 02733/128595

 7000 Süd-Ost-Westfalen
Anmeldung:  Klaus Tacke, Friedrichstraße 7, 59581 Warstein,  

Tel. privat: 02902/76768, mobil: 0175/4 982787

  E-Mail: Klaus.tacke@t-online.de

Der Westfälische Schützenbund 
und die Westfälische Schützenju-
gend haben seit dem 1. September 
2017 eine neue BFDlerin. Sie heißt 
Jasmin Adrians (rechts), ist 18 
Jahre alt und Gewehrschützen bei 
der SBr Sichtigvor. Über ihre sport-
liche Laufbahn und die zahlreichen 
Veranstaltungen der WSJ und als 
Landesjugendsprecherin hat Jas-
min ihren Weg in die Geschäfts-
stelle des WSB gefunden. Jasmin 
wird im Jugendbüro bei unserem 
Jugendsekretär Klaus Lindner die 
Aufgaben der Lehrgangsverwal-

tung übernehmen, im Jugendfo-
rum mitarbeiten und für Fragen 
rund um die Jugend zuständig 
sein. Hans-Dieter Rehberg (links), 
Vizepräsident Verbandsorganisa-
tion freut sich, die neue BFDlerin 
beim Westfälischen Schützenbund 
begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns auf das gemeinsa-
me Jahr und wünschen Jasmin Ad-
rians viel Spaß und Erfolg während 
ihres Bundesfreiwilligendienstes 
bei uns!
Text: ps
Foto: jj

Jasmin Adrians leistet BFD beim WSB

NRW-Ministerpräsident Armin La-
schet hat den Sport zur Chefsache 
gemacht und in seiner Staatskanz-
lei angesiedelt. Er hat Andrea Milz 
mit der neugeschaffenen Aufgabe 
der Staatssekretärin für Sport und 
Ehrenamt betraut. Kürzlich haben 
ihr die WSB-Vizepräsidenten Hans-
Dieter Rehberg und Stefan Buff 
sowie die Geschäftsführer Jörg 

Jagener und Markus Bartsch ei-
nen Antrittsbesuch abgestattet. Da 
der Leistungssport zu den Themen 
gehörte, war auch der Vorsitzen-
de der Fachschaft Sportschießen, 
Achim Veelmann, mitgekommen. 
Trotz der Kürze ihrer Amtszeit 
zeigte sich Frau Milz in allen Be-
reichen umfassend informiert und 
gut aufgestellt. Sie begrüßte den 

Positives Gespräch bei  
NRW-Staatssekretärin Andrea Milz
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Ermöglicht mittels sehr langer 
Klettverschlussbänder, 
eine sowohl gerade als auch 
diagonale Befestigung

Portable KK

Hannöversche Straße 22, 44143 Dortmund 
Tel.: 0231-426048-0     
Web: www.mec-shot.de      
Email: info@mec-shot.de

Mit dem Monocle tragen sie ein 
Schießglas, welches individuell auf 
ihr Auge angepasst wird, direkt an 
ihrem Diopter und können so auf 
eine Schießbrille verzichten.

- Ausrüstung
- Bekleidung
- Gewehre und Pistolen
- LG/LP/KK Munitionstest
- Training unter Anleitung
- Schießbrillenanpassung
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Stativ und Dosenclip
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Learn from your rifle - 
Listen to your Scatt!

WSB-Präsident Klaus Stallmann 
und Vizepräsident Hans-Dieter 
Rehberg sowie die beiden Ge-
schäftsführer Jörg Jagener und 
Markus Bartsch haben dem NRW-
Minister des Innern,  Herbert Reul 
(Foto m.), zu seinem neuen Amt 
gratuliert. Neben der Vorstellung 
des Westfälischen Schützenbundes 
und der Überreichung der Chronik 
unseres Verbandes wurde der An-
trittsbesuch genutzt, um den In-
nenminister für verschiedene für 
uns Schützen existentielle Themen 

zu sensibilisieren. Insbesondere 
ging es um die Bewertung und Be-
handlung von Großveranstaltun-
gen und um die Überprüfung von 
Schießstätten durch die örtlichen 
Ordnungsbehörden. Der Innenmi-
nister, ein alter Weggefährte un-
seres Präsidenten aus seiner Zeit 
im Landtag, zeigte Verständnis für 
unsere Sorgen und sicherte seine 
Unterstützung bei konkreten Pro-
blemen zu.
Text: jj
Foto: Gordon Wenzek, IM NRW

Antrittsbesuch bei NRW-Innenminister 
Herbert Reul

Wunsch der Schützenverbände in 
NRW, in regelmäßigen Abständen 
parlamentarische Abende im Land-
tag durchzuführen, und sicherte 
uns ihre aktive Unterstützung in 
allen Fragen ehrenamtlichen Enga-
gements und bei den Herausforde-

rungen im sportlichen Bereich zu. 
Ein großes Ziel ihrer Arbeit ist die 
erfolgreiche Bewerbung der Rhein/
Ruhr-Region für die olympischen 
Sommerspiele 2032.

Text & Foto: jj
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Damit setzt der DOSB die Tradi-
tion des Carl-Diem-Wettbewerbs 
fort, den der Deutsche Sportbund 
seit 1953 durchgeführt hat. Die 
preisgekrönten Arbeiten der Preis-
trägerinnen und der Preisträger 
legen ein eindrucksvolles Beispiel 
der hohen sportwissenschaftli-
chen Forschungsleistungen ab. Die 
letzte Verleihung des Preises fand 
am 27. Januar 2017 beim DOSB in 
Frankfurt am Main statt.
Die Ausschreibung für den aktu-
ellen Wettbewerb um den DOSB-
Wissenschaftspreis 2017/2018 
ist nun veröffentlicht und kann 
unter  www.dosb.de/wissen-
schaftspreis  eingesehen werden. 
Als Wettbewerbsbeitrag können 
sportwissenschaftliche Arbeiten in 
deutscher oder englischer Sprache 
eingereicht werden, die seit 2016 
an einer deutschen Universität 
als Promotions- oder Habilitati-
onsleistung angenommen wurden. 
Entscheidende Kriterien für die 

Beurteilung der eingereichten Ar-
beiten sind ihre wissenschaftliche 
Qualität, ihre Originalität und ihre 
gesellschaftliche Relevanz. Der 
DOSB möchte mit seinem Wissen-
schaftspreis insbesondere Arbei-
ten anregen, die aktuelle Fragen 
des organisierten Sports themati-
sieren. Es werden auch englisch-
sprachige Arbeiten, die an einer 
deutschen Universität angefertigt 
wurden, für den Wettbewerb zu-
gelassen. Einsendeschluss ist der  
31. Juli 2018.
Die Verleihung des Preises, der mit 
einer Geldsumme verbunden ist, 
nimmt voraussichtlich der DOSB-
Präsident im Rahmen einer Fest-
akademie im Frühjahr 2019 vor. 
Weitere Informationen zum DOSB-
Wissenschaftspreis erhalten Sie 
bei Christian Siegel (siegel@dosb.
de oder Tel.: 069/6700-360).

Quelle: DOSB
Foto: DOSB/Jan Haas

Ausschreibung um den  
DOSB-Wissenschaftspreis 2017/2018

An der Zusammenkunft im  
2. Obergeschoss des Schützenmu-
seums nahmen auch Erbprinz Hu-
bertus von Sachsen-Coburg und 
Gotha, der Vorsitzende des Beirats 
der Stiftung Deutscher Schützen-
bund, Dr. Dr. Werner Müller, und 
Stefan Grus, Leiter des Deutschen 
Schützenmuseums, teil. Prinz Hu-
bertus, ältester Sohn des DSB-Pro-

tektors, ist Leiter der Stiftung der 
Herzog von Sachsen-Coburg und 
Gotha‘schen Familie, gleichzeitig 
Chef der Herzoglichen Hausver-
waltung und somit Hausherr von 
Schloss Callenberg. Nach einem 
ausführlichen Rundgang durch die 
Ausstellung des Schützenmuseums 
wurden in gelöster Atmosphäre 
beiderseitig interessierende Fra-

DSB-Präsident Hans-Heinrich von 
Schönfels und Vizepräsident Schützen-
tradition & Brauchtum Wilfried Ritzke zu 
Besuch im Schützenmuseum in Gothar

gen besprochen. Prinz Andreas 
erinnerte an die Anfänge der im 
Jahr 2004 im komplett umge-
bauten Westflügel des Schlosses 
eröffneten Einrichtung, an den 
provisorischen Eindruck, den das 
Schützenmuseum zunächst auf ihn 
gemacht habe, und an die rasante 
Entwicklung der unterschiedlichen 
Ausstellungsbereiche, die er mit 
großem Interesse und Sympathie 
verfolgt habe. Sowohl im Deut-
schen Schützenbund als auch in 
der herzoglichen Familie sei das 
Projekt anfänglich eher skeptisch 
beurteilt worden – heute sei man 
froh, das mittlerweile weit über 
die Region hinaus renommier-
te Deutsche Schützenmuseum in 
Schloss Callenberg beheimaten zu 
können.  
Präsident Hans-Heinrich von 
Schönfels bedankte sich bei Prinz 
Andreas und Prinz Hubertus für 
die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit. Das Schützen-
museum sei als „Gedächtnis des 
Schützenwesens in Deutschland“ 
mittlerweile nicht nur im Ver-
band selbst anerkannt und bei 
den Mitgliedern und den Verei-
nen zu einem beliebten Ausflugs-
ziel avanciert, sondern gelte als 
bedeutendes Element zur Pflege 
des kulturellen Erbes und darüber 
hinaus als „Aushängeschild“ des 
Deutschen Schützenbundes. Der 
exzellente Ruf des Museums habe 
dazu geführt, dass die historische 
Sammlung sowohl auf Schloss Cal-
lenberg als auch in den Depots der 
Bundesgeschäftsstelle in Wiesba-
den so langsam „aus allen Nähten 
platze“.
Prinz Hubertus berichtete über 
verschiedene Planungen und Ver-

änderungen bei den – meist his-
torischen – Bauten im Bereich des 
Callenberger Forsts rund um das 
Schloss. Die Gestaltungsmöglich-
keiten seien durch die strengen 
Vorschriften des Denkmalschutzes 
stark eingeschränkt. Im Schloss 
Callenberg selbst, natürlich auch 
im Deutschen Schützenmuseum, 
seien kürzlich die Brandschutz-
einrichtungen den neuesten Vor-
schriften entsprechend angepasst 
worden. 
Zufrieden äußerten sich die Betei-
ligten über die Besucherresonanz 
für Schloss Callenberg mit seinen 
beiden Museen. Im Augenblick 
profitiere man von der großen 
Bayerischen Landesausstellung, 
die anlässlich des Reformationsju-
biläums 2017 zum Thema „Rittern, 
Bauern, Lutheraner“ vom Haus der 
Bayerischen Geschichte auf der 
Veste Coburg gezeigt werde. Aber 
insgesamt, so Prinz Hubertus, der 
seit der letzten Kommunalwahl 
2014 auch Mitglied des Coburger 
Stadtrates ist, gingen die Gäste- 
und Übernachtungszahlen in der 
Stadt zurück und das mache sich 
auch auf Schloss Callenberg be-
merkbar. Man werde mittelfristig 
Konzepte und Maßnahmen erar-
beiten müssen, um die Besucher-
zahlen wieder ansteigen zu lassen.
Zu guter Letzt betätigten sich Prä-
sident von Schönfels, Prinz Huber-
tus und Vizepräsident Ritzke noch 
sportlich und probierten die bei-
den Mitmachstationen, Licht- und 
Bogenschießen, des Deutschen 
Schützenmuseums aus – erfolg-
reich und mit wachsender Begeis-
terung.

Text & Foto: Stefan Grus
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47 Jahre war Reinhard Große-
Wächter für das Schützenwesen 
aktiv. Von 1996 bis März 2017 
war er Kreisvorsitzender im 
Schützenkreis Gütersloh und von 
2000 bis September 2017 stellv. 
Bezirksvorsitzender im Schützen-
bezirk Ostwestfalen/Lippe. 2006 
zum 50jährigen Bestehen seines 
Schützenkreises und 2016 zum 
60. Kreisjubiläum richtete Rein-

hard Große-Wächter in Gütersloh 
hauptverantwortlich zwei wun-
derbare Westfälische Schützenta-
ge aus. Nach 21 Jahren im WSB-
Hauptausschuss wurde Reinhard 
Große-Wächter durch WSB-Präsi-
dent Klaus Stallmann mit der Gol-
denen Präsidentenplakette verab-
schiedet.

Text & Foto: jj

Reinhard Große-Wächter nach 47 Jahren 
aktiver Arbeit verabschiedet
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Das Internationale Olympische 
Komitee (IOC) hat die Sommer-
spiele 2024 und 2028 endgültig 
an Paris und Los Angeles verge-
ben. Das Votum der 131. Session 
am Mittwoch (13. September) in 
Lima war einstimmig. Sieger-Selfie: 
IOC-Präsident Thomas Bach (Mitte) 
feiert gemeinsam mit (v. l.) Tony 
Estanguet.
Als IOC-Präsident Thomas Bach 
die Karten mit den Namen Paris 
und Los Angeles in die Höhe hielt, 
brach großer Jubel im Convention 
Center von Lima aus. Obwohl die 
Doppelvergabe der Olympischen 
Sommerspiele von 2024 und 2028 
bereits festgestanden hatte, feier-
ten die Delegationen beider Städte, 
als hätten sie gerade erst vom Zu-
schlag erfahren.
„Wir wollen heute zwei große Städ-
te hochleben lassen“, rief Los Ange-
les‘ Bürgermeister Eric Garcetti der 
Vollversammlung zu und betonte 
das gute Verhältnis zu Paris trotz
der anfänglichen Konkurrenzsitua-
tion. Nun sei die Ungeduld in seiner 
Stadt aber sehr groß. „Für uns be-
ginnen die Spiele nicht erst in elf 
Jahren. Für uns beginnen sie schon 
heute. Wir können es nicht erwar-
ten, sie 2028 zu begrüßen“, sagte 
das Stadtoberhaupt.
Doppelvergabe als Start in die 
olympische Zukunft
Paris feierte den Zuschlag nach 
der einstimmigen Wahl der 90 
Mitglieder mit kurzen Sprechchö-
ren, die Vertreter der Delegation 
lagen sich in den Armen. Präsident 
Emmanuel Macron sprach in einer 
Grußbotschaft aus der Heimat von 
einer „großartigen Anerkennung“ 
und einem „Sieg für Frankreich“. 
Anschließend ging es für Paris-Ab-

ordnung in Lima mit den Vertretern 
von LA und IOC-Präsident Thomas 
Bach zur gemeinsamen Unterzeich-
nung der Host-City-Verträge.
„Frankreich verdient diesen Mo-
ment“, hatte Tony Estanguet, Co-
Präsident des Pariser Bewerbung, 
gesagt. Der Kanu-Olympiasieger 
erklärte, er freue sich schon auf 
die Eröffnungsfeier am 2. August 
2024. Die olympischen Wunden 
waren in Paris besonders tief. Drei-
mal (1992, 2008, 2012) hatte sich 
die Stadt in der jüngeren Vergan-
genheit um Sommerspiele bewor-
ben, dreimal gab es schmerzliche 
Abfuhren.
Bach bezeichnete die Doppelverga-
be als eine Entscheidung, die den 
Start der Zukunft der olympischen 
Bewegung markieren würde. Mit 
den Kandidaten sei das IOC mehr 
als zufrieden. „Das sind zwei gro-
ße Städte aus zwei großen Ländern 
mit großartiger olympischer Ver-
gangenheit“, sagte der erste deut-
sche IOC-Präsident.
Stabiliät für die nächsten elf Jahre
Zwar hatte die Vollversammlung 
des Internationalen Olympischen 
Komitees (IOC) die Doppelvergabe 
schon Mitte Juli beschlossen, doch 
in Perus Hauptstadt musste der 
Vorgang noch offiziell verkündet 
werden. Auch Bach strahlte. Ange-
sichts von nur noch wenigen guten 
Bewerbern war die Doppellösung 
unumgänglich: „In politisch schwie-
rigen Zeiten wird das IOC von der 
Stabilität der nächsten elf Jahre 
profitieren.“
Am Tag der Entscheidung hatten 
beide Städte noch einmal 25 Minu-
ten Zeit, sich vor den Mitgliedern 
zu präsentieren. Paris setzte dabei 
auf seine offene und bunte Vielfalt. 

Paris und Los Angeles feiern Seite an Seite Youssef Halaoua aus dem Bewer-
bungskomitee berichtete von sei-
ner Herkunft in Tunesien und sei-
nem Leben in Frankreich.
Auch Paris‘ neuer Fußball-Super-
star Neymar war in einem Film 
zu sehen. Präsident Macron trat 
wieder als großen Förderer der Be-
werbung auf. Der 39-Jährige wur-
de per Videobotschaft zugeschaltet 
und versprach die Unterstützung 
des ganzen Landes für die Dauer 
der Spiele. Los Angeles zeigte die 
Vielfalt seiner Sportstätten und 
setzte auf seine lange olympische 
Geschichte seit 1932.
Dreiseitiges Abkommen
Die beiden letzten im Kampf um 
2024 verbliebenen Städte hatten 
sich zuvor mit dem IOC im Rahmen 
des Tripartite-Abkommens über 
die Reihenfolge der Austragung 

geeignet. Paris hatte die besse-
ren Argumente für 2024, weil die 
Seine-Metropole genau 100 Jahre 
nach der letzten Austragung wie-
der Gastgeber sein wird. Außer-
dem besteht bei längerer Vorlauf-
zeit die Gefahr, dass die Gruppe 
der Olympia-Kritiker wächst und 
die Kandidatur noch zu Fall bringt.
Das IOC wollte in Zeiten knapper 
Bewerber keinen der wichtigen 
Kandidaten vergraulen und be-
dacht beide Städte mit einer Aus-
tragung. Zuletzt hatte es vor 100 
Jahren eine Mehrfach-Vergabe von 
Sommerspielen gegeben. Damals 
erhielten Paris und Amsterdam die 
Spiele 1924 und 1928, später noch 
Los Angeles für 1932.
Weitere Informationen zur Olympia-
Vergabe finden sich www.dosb.de
Quelle: SID

Am 1. Januar 2013 wurden die 
GEZ-Gebühren abgeschafft und 
durch den Rundfunkbeitrag ersetzt. 
Zur Zahlung des Rundfunkbeitra-
ges sind danach alle Privathaushal-
te und Unternehmen verpflichtet. 
Da aus dem Merkblatt für gemein-
nützige Vereinigungen nicht zwei-
felsfrei hervorgeht, ob die Zah-
lungspflicht auch für Schießstände, 
Schützenhallen und Vereinshäuser 
gegeben ist, wurde an die Abtei-
lung Beitragsservice von ARD und 
ZDF eine entsprechende Anfrage 
gerichtet.
Hier die erfreuliche Antwort für 
eingetragene, gemeinnützige 
Vereine: „Betriebsstätten, in de-
nen kein Arbeitsplatz eingerichtet 
ist, sind beitragsfrei. Dabei ist die 
Formulierung „eingerichteter Ar-
beitsplatz“ nicht gegenständlich zu 
verstehen. Es ist nicht Vorausset-
zung, dass bestimmte Einrichtungs-
gegenstände, wie zum Beispiel ein 
Schreibtisch, vorhanden sind. Es 
handelt sich auch dann um einen 
eingerichteten Arbeitsplatz, wenn 
in der Betriebsstätte mit einer ge-
wissen Dauer und Regelmäßigkeit 
gearbeitet wird. Werden in der 
Betriebsstätte nur gelegentlich Tä-
tigkeiten ausgeführt, besteht keine 
Beitragspflicht. Sind ausschließlich 
ehrenamtliche Mitglieder beschäf-
tigt, besteht keine Beitragspflicht.“
Auch geringfügig Beschäftigte gel-

ten demnach nicht als Mitarbeiter/
innen. Vereine, die seit letztem 
Jahr den Rundfunkbeitrag zahlen, 
sollten sich mit dem Beitragsser-
vice ARD und ZDF in Verbindung 
setzen. Sind in einer Betriebsstät-
te, in diesem Fall Schießstand oder 
Vereinsheim, nur ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen wie Vereins-
mitglieder tätig, handelt es sich 
nicht um einen eingerichteten Ar-
beitsplatz und es besteht keine 
Beitragspflicht, unabhängig von 
vorhandenen oder nicht vorhan-
denen Rundfunkgeräten. Wird je-
doch Hausmeister beschäftigt oder 
ist das Vereinsheim an einen Wirt 
verpachtet, ist die Betriebsstätte 
beitragspflichtig. Eine Aufwands-
entschädigung für ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen führen aller-
dings nicht zur Beitragspflicht.
Bitte setzen Sie sich zur Befrei-
ung von der Beitragspflicht mit 
Ihrem Sachbearbeiter in Verbin-
dung. Sollten Sie Schwierigkei-
ten bei der Klärung haben, wen-
den Sie sich bitte schriftlich an  
ziel-im-visier@dsb.de. Senden Sie 
die letzte Beitragsrechnung mit, 
Ihren Antrag auf Befreiung und 
den abschlägigen Bescheid, Ihren 
letzten Freistellungsbescheid so-
wie eine Erklärung, dass Sie im 
Vereinsheim keinen Arbeitsplatz 
eingerichtet haben.
Text: dsb-öa

Keine Rundfunkbeiträge für Schützenvereine
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Ausgabe 57

Nächster Halt WSB/DSJ Shooty-Camp in Dorsten. Der Zug war mit über 500 
gut gelaunten Teilnehmern gefüllt und sie erlebten ein Wochenende mit 

Spiel, Spaß und viel Freude. Vielen Dank an alle Teilnehmer für diesen rei-
bungslosen Halt. 
Die Fahrtkarten für den nächsten Trip waren schon lange gelöst, für die Deut-
sche Meisterschaft in München-Hochbrück. Zum ersten Mal wurde dort von 
der Deutschen Schützenjugend ein Wettkampf im Lichtschießen (Zielsport) 
ausgetragen. Extra für dieses Event haben sich auch ein paar Teilnehmer aus 
Westfalen in den Zug gesetzt und teilgenommen. Hier möchten wir nochmal al-
len Schülern Danke sagen für Eure Teilnahme und nochmals herzlichen Glück-
wunsch an die Platzierten. 
Herzlichen Glückwunsch aber auch an alle anderen Schüler, Jugendschützen 
und Junioren, die sich zum wiederholten Male oder sogar zum ersten Mal für 
die Deutsche Meisterschaft qualifiziert haben. IHR SEID SPITZE!!
In der Zwischenzeit bewegt sich der Zug der Landesjugendleitung auch immer 
weiter voran. Es wird sich um die Projektförderung gekümmert, das Medien-
Team ist immer auf der Suche nach Beiträgen und wie Ihr sicherlich über Face-
book und Instagram mitbekommen habt, stand die Bundestagswahl auch auf 
dem Fahrplan. Hier wurden aussagekräftige Texte für unseren Schießsport in 
Verbindung mit der Bundestagswahl gepostet, um auch allen nahe zu bringen, 
wie wichtig es ist, seine Stimme zu nutzen. 
Die Landesjugendleitung hat allen Kreisjugendleitern die Aufgabe gegeben, 
alle sich in seinem Kreis befindlichen Vereine zu kontaktieren, um die An-
schriften der Vereinsjugendleiter und Vereinsjugendsprecher zu bekommen. 
Dieses soll dazu dienen, damit wir unsere Kommunikation noch weiter aus-
bauen können und um noch mehr Fahrgäste für unseren Zug zu motivieren. 
Außerdem werden wir die Einladungen für die Kamingespräche an die an 
uns weitergeleiteten Anschriften direkt versenden. Für die Kamingesprä-

che, die über die Kreise laufen sollen, gibt es schon einige Abfahrtzeiten.  
Wir hoffen, dass es noch mehr werden. 
Auf jeden Fall sollte sich schon jeder die Abfahrtzeit für den Winny-Cup und 
das Finale Talentrunde am 27.5.2018 vormerken. 
Im September lud die Deutsche Schützenjugend zum Bundesjugendtag in 
Furth im Wald in der Oberpfalz ein. Wir fuhren nach Furth mit dem Ziel, eine 
Veränderung herbeizuführen.
Wir wollten mit unserem Kandidaten für den Vizepräsident Jugend Klaus 
Lindner, einen völlig neuen Weg gehen. Schon seit längerem sind wir unzu-
frieden damit, wie die DSJ geführt wird. Leider ist es uns nicht gelungen hier 
einen Wechsel herbeizuführen. 
Nächste Haltestelle Westfälischer Schützentag in Bad Rothenfelde. Große Ver-
änderungen standen. Ein neuer Präsident wurde gewählt. Wir wünschen dem 
neuen Präsident Hans-Dieter Rehberg ein gutes Händchen für seine Arbeit 
und freuen uns schon jetzt auf die Zusammenarbeit. 
Mit dem Norddeutschlandcup in Bassum und der Projektwoche in Giethoorn 
endet für dieses Jahr unsere Reise. Ihr dürft jetzt schon wieder gespannt da-
rauf sein, was der Zug Euch von der Woche in Giethoorn so alles mitbringt. 
Die Reise geht im nächsten Jahr mit vollem Elan und voller Kraft voraus 
weiter. Vom 6. – 7.1.2018 findet die Klausurtagung der Westfälischen Schüt-
zenjugend statt und für alle Bezirksjugendleiter, -sprecher, Kreisjugendleiter, 
-sprecher sind jetzt schon die Fahrtkarten gezogen. Es gibt also keine Ausrede! 
Termin vormerken. Vielleicht schaffen wir es ja irgendwann gemeinsam dahin 
zu kommen, dass wir den Zug wegen Überfüllung schließen müssen. Träumen 
ist erlaubt. 
SCHÜTZEN sind WERTvoll.

Eure Sabine Lüttmann, Vizepräsidentin Jugend

Der Zug der Westfälischen Schützenjugend steht nie still

Auf dem westfälischen Schützentag in Bad Rothenfelde wurde erst-
mals ein LandesKinderKönigsschießen im Zielsport-Prinzip durch-

geführt. Eine Idee, die angesprochen wurde durch den Schützenkreis 
Teutoburger Wald e. V., dem diesjährigen Ausrichter des Schützentages. 
Vor Ort wurde der einfach gehaltene Wettkampf von der Landesjugend-
leitung durchgeführt. Während Christina Adamidis an der Anmeldung 
saß und die Kinder im Alter von unter 12 Jahren freundlich in Empfang 
nahm und die Ergebnisse erfasste, führten Maik Schreckenberg und 
Jasmin Adrians draußen bei herrlichem Wetter die Bewegungseinhei-
ten durch, die zwischen den beiden Schießdurchgängen mit jeweils fünf 
Wertungsschüssen in fünf Minuten von den Kindern absolviert werden 
mussten. 
Hierbei sollten die Kinder drei Stationen durchlaufen. Zum einen muss-
ten sie zwei Minuten lang einen Ball hochwerfen und wieder auffan-
gen. Die Schwierigkeit hierbei bestand darin, einmal dazwischen zu 

Eine Wahnsinns Premiere für die Kids beim Schützentag
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Es sollte eine Veranstaltungen für die kleinsten werden und der NWDSB freu-
te sich diese ins Leben gerufen zu haben. Die Landesverbände Hamburg, 

NDSB, NSSV, NWDSB und WSB haben sich zusammengetan, um ein weiteres 
Highlight für die kleinsten zu schaffen. Sie haben es geschafft. Wie schon der 
WInny-Cup in Dortmund ist der Norddeutschlandcup erfolgsmäßig voll einge-
schlagen. Mit dabei Theresa Pieper (SSV Mönninghausen) bei den Schülerin-
nen C. Beim Auflageschießen holte sie sich den zweiten Platz mit 203,6 Ringen 
und Freihand setzte sie noch einen drauf. Denn mit 191,3 Ringen schnappte 
sie sich hier den ersten Platz und die Goldmedaille. Herzlichen Glückwunsch!
Der nächste Norddeutschland-Cup wird im Landesleistungszentrum Dortmund 
im Herzen Westfalens stattfinden. Wir freuen uns schon jetzt auf die vielen 
Kinder, die für die Titel des Cups alles geben werden.
Text: ps
Foto: Michael Thier

Kleines Mädchen ganz groß – 
Theresa Pieper gewinnt den Cup beim NWDSB

klatschen, oder, wenn das zu einfach war, en Ball unter einem Bein 
hindurchzuwerfen. Als nächstes mussten sie „hüpfen wie ein Zwerg“, 
also einen Schaumstoffwürfel zwischen die Knie klemmen und zwei 
Minuten lang hin und her hüpfen, was vor allem für die Betreuer ein 
lustiger Anblick war. Zuletzt wurde das kalte Meer der Antarktis nur mit 
Eisschollen (Teppichfliesen) überquert, wobei man aufpassen musste, 
dass man nicht in das eiskalte Wasser fiel. 
Auf dem Schießstand bildeten Marcel Hädrich und Michael Thier das 
Team zur Durchführung des schießsportlichen Teils des Wettkampfes, 
dem Schießen mit RedDot – Zielsportgeräten. 
Mit 31 Teilnehmern im ersten Jahr startete der Wettkampf unheimlich 
gut und wurde von allen Kids, sowohl von denen die gestartet sind 
als auch von denen die ihre Vereinskameraden angefeuert haben, gut 
angenommen. Nicht nur das Schießen auf dem Stand mit Lichtpunkt-
gewehren hat den Kindern viel Spaß gemacht, sondern auch die Be-
wegungsaufgaben auf dem Soccerplatz hat ihnen viel Freude bereitet. 
Auch bei Betreuern und Zuschauern des Spektakels kam die Veranstal-
tung gut an und die Landesjugendleitung hatte viel Spaß daran, diese 
durchzuführen. Nach dem Wettkampf sind alle Beteiligten lächelnd aus 
dem Gebäude am Sportpark herausgekommen. 

Am Ende bekamen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Ziel-
sport-Orden wie „die Großen“ und einen „Schützen sind WERTvoll“-
Anstecker. Auch die Betreuer gingen mit Letzterem nach Hause. Denn 
nicht nur die sporttreibenden Schützinnen und Schützen sind WERTvoll, 
sondern diejenigen die betreuen, fahren und helfen ebenso. 
Der Präsident des Schützenkreises Teutoburger Wald ließ es sich nicht 
nehmen, voller Stolz die vom Schützenkreis gestiftete Kinderkönigsket-
te dem neuen Landeskinderkönig persönlich anzulegen. Am Ende wur-
de dieses Henry Mayer von der SSG Bad Rothenfelde mit 102,3 Ringen, 
der seinen großen Pokal abends voller Stolz nach Hause trug. Mit nur 
0,4 Ringen Abstand belegte Ludwig Ritterbsuch mit 101,9 Ringen den 
zweiten Platz und Platz Drei ging mit 100,8 Ringen an Anika Höflich 
von der BSG Stuckenbusch-Hochlamark. Der „undankbare vierte Platz“, 
aber immer noch mit Pokal, ging an Leonard Thies vom SV Aschen e.V. 
mit ebenfalls 100,8 Ringen, aber der schlechteren letzten Serie (49,5 zu 
49,8) und Platz fünf belegte Theresa Pieper vom S. V. Mönninghausen 
mit 98,7 Ringen.
Alles in Allem eine starke Leistung aller Beteiligten! Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr, in dem auf dem 69. Schützentag in Gelsenkir-
chen der 2. Landeskinderkönig ausgeschossen wird.

Text & Fotos: Jasmin Adrians
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Schon Anfang Juni begann der der Bezirksjugendausschuss des Bezirkes 
Hellweg unter Leitung des Bezirksjugendleiters Bernd Grunau sich auf das 

Event vorzubereiten. Zunächst skeptisch, ob wir genügend Anmeldungen be-
kommen würden, planten, entwarfen und entwickelten wir in mehreren Sit-
zungen das Nachwuchspokal „Schießen“ am 17. September mit Inhalten, Flyer, 
Werbung und Sponsoring. Die Organisation, der Aufbau und die Abwicklung 
waren gut durchdacht und ausgeführt, das LLZ bietet hierfür optimale Rah-
menbedingungen, da alles an einem Ort durchgeführt werden kann. Hier ge-
bührt dem ORGA- Team u. a. mit Markus Schopohl, Tatjana Matuschek, Bernd 
Grunau und mehreren Helfern – an der Spitze auch der Vizepräsident Sport 
des WSB Rolf Dorn – ein großes Lob!  
Unserer Bitte um Unterstützung kamen die Firmen Schießsport Appelbaum 
aus Hagen und DISAG aus Hallstadt ohne zu zögern nach und stellten 14 elek-
tronische Anlagen im LLZ zur Verfügung.
Nach intensiven Vorbereitungen wurde es eine „runde Sache“! Mit 46 Starts 
kann man bei einer erstmalig angebotenen Veranstaltung zufrieden sein. Beim 
Wettkampf mit der Pistole, mit dem Gewehr und beim Biathlon hatten die 
Kiddies ihre helle Freude! Standaufsicht, Vorbereitungszeit, „Schießen“ und 
Bewegung vermittelten echte Wettkampfatmosphäre.
Nach jedem einzelnen Durchgang standen sie auf dem originalen Sieger-
treppchen des LLZ, erhielten alle eine Medaille, die Erstplatzierten zudem mit 
„Horst vom Hellweg“ das Maskottchen der Bezirksjugend. Die Preise wurden 
vom Bezirksvorsitzenden Arnold Kottenstedde mit feierlicher Ankündigung 
überreicht. Ihm wurde dabei von der Target-Sprint-Weltmeisterin 2017 Jana 
Landwehr von der BSG Huckarde assistiert. Es war schon ein richtiges Erlebnis 
von einer „echten“ Weltmeisterin ausgezeichnet zu werden. Eltern, Betreuer 
und natürlich die Kids waren stark beeindruckt!
Parallel zum Wettkampf war ein Parcours mit vielen interessanten Gerätschaf-
ten zum Thema Koordination aufgebaut, in dem die Kinder gern und viel spiel-
ten; und auch hier gab es ein kleines Gimmick zu gewinnen.
Für das leibliche Wohl sorgten Siegfried und Annelie Redtka vom Schützen-
kreis Dortmund Schwerte, sie wurden unterstützt von der neuen Geschäfts-
führerin des Bezirkes Erika Schmale.
Insgesamt war die Veranstaltung von viel Spaß, Sport und jeder Menge gute 
Laune geprägt, sie hatte durchaus mehr Teilnehmer verdient. Das Konzept hat 
viel Potential, um auch Kinder bis zum 12. Lebensjahr an den Schießsport 
heran zu führen. 
Text & Fotos: Jutta Braun

Der Nachwuchspokal 2017 des  
Bezirkes 5000 ist gelaufen … und wie!

46   JUGEND-NEWS schützenwarte 7.2017



JUGEND-NEWS   47schützenwarte 7.2017

Die Jugend des Schützenkreises Hagen wird mit doppelter „Frauenpower“ 
regiert. Mit dem 512. Schuss um 19.00 stand es fest, neue Kreisjugend-

königin ist Chiara Rossa vom Hohenlimburger S. V. Parallel konnte sich mit 
dem Laser-Lichtsportgerät die 9 jährige Sophie Pötzsch vom Tückinger S. V. 
die Krone aufsetzen.
Bevor Chiara ihren Volltreffer landen konnte ging es um die Pfänder. Über 
20 jugendliche Sportschützinnen und Schützen aus sechs Vereinen waren am 
Start um den Königsvogel zu „rupfen“. Die Krone errang Nick Mlinski vom Tü-
cking. Das Zepter wurde die Beute von Marius Pfänder (Nomen est Omen) 
ebenfalls Tücking. Den Apfelschuss besorgte Edgar Werner vom S. V. Unter-
berg. Den re. Flügel knickte Torben Kuschel vom S. V. Holthausen und den li. 
Flügel brach Marc Bohle, Tückinger S. V. Schließlich gelang es Chiara Rossa den 
hölzernen Adler von der Stange zu holen, freudig begrüßt von ihren jugendli-
chen Mitstreitern. Zu den ersten Gratulanten gehörte der Kreisvorsitzende Rü-
diger Schmithüsen, Kreisjugendleiter, Marc-Timur Flack, seine Stellvertreterin 
Jennifer Mielke, Kreisehrenmitglied Udo Leibelt sowie das Königspaar des 
gastgebenden Tückinger S. V. Denis und Sandra Nogga. Die Ehrenscheibe aller 
anwesenden Könige errang der Jugendkönig des Tückinger S. V. Nick Mlinski.
Text: Rüdiger Schmithüsen, Foto: Heidi Moritz

Sophie Pötzsch erste Kreiskinderkönigin

Das in diesem Jahr bereits zum vierten Mal, im Rahmen der bundesweiten 
Kampagne des Deutschen Schützenbundes „Ziel im Visier“, durchgeführ-

ten Kreisjugendpokalschießen wurde von über 20 jugendlichen Sportlerinnen 
und Sportlern besucht. Bezirksbürgermeister Heinz-Dieter Kohaupt und das 
Kreisehrenmitglied Udo Leibelt konnten sich von der Leistung aber auch vom 
Spaß der Teilnehmer überzeugen. Die Kreisjugendleitung des Schützenkreises 
Hagen, Marc-Timur Flack, Mira Appelbaum, Christine Engelbert und Jenni-
fer Mielke hatten wieder einen „Dreikampf“ aus Luftdruck, Bogensport und 
Laser-Licht-Sportgerät, sowie Dosenwerfen aufgebaut. Durchgeführt wurde 
das Pokalschießen auf dem Gelände des S. V. Unterberg, dessen Vorsitzender 
Fred Kalthaus sowie die Leiter der Bogensportabteilung, Björn Schuster und 
Christian Erdmann wieder für eine tolle, jugendgerechte Atmosphäre gesorgt 
hatten. Sieger wurde bei den über 12 jährigen Florian Urmoneit, gefolgt von 
Timo Maier, beide S. V. Unterberg. Dritter wurde Nick Mlinski vom Tückinger 
S. V.. Bei den unter 12 jährigen siegte Iven Schuster vom Gastgeben Unterberg.
Text: Rüdiger Schmithüsen, Foto: Mira Appelbaum

Kreisjugendpokalschießen 
im Rahmen von „Ziel-im-Visier“

#WERTjetztaktiv
Bald ist es wieder so weit, die Weihnachtzeit steht vor der Tür! 

Doch dieses Jahr ist es noch viel WERTvoller: Ihr habt die Möglichkeit 
weihnachtliche WERTE -Postkarten zu bestellen und dadurch eine Mini-Tisch-
tennisplatte im Wert von 150,– € zu gewinnen.
Und so geht’s: Um bei dieser Verlosung teilnehmen zu können, muss euer Ver-
ein über den Werteshop unter www.wsb-jugend.de/schuetzen-sind-wertvoll/
werteshop ein 10er-Set Postkarten ab 3,– € bestellen. Pro bestelltes Set wird 
ein Los mit dem Namen eures Vereins in eine Lostrommel getan. Ab einer 
Bestellung von mindestens fünf Sets, schenken wir euch zusätzlich ein weih-
nachtliches Präsent. Es können  weitere Lose mit eurem Vereinsnamen in den 
Topf gelangen, indem Ihr auf Facebook ein Bild unter dem #WERTjetztaktiv 
postet. Auf diesem Bild muss zu sehen sein, dass mit den Postkarten eine Ak-
tion geschehen ist (z. B. die Beschriftung der Postkarten). Der  Gewinner wird 
am 24. Dezember über die WSJ-Seite auf Facebook bekannt gegeben.
Viel Erfolg bei der Verlosung und viel Spaß beim Verschicken von lieben Grüßen! 
Wir freuen uns auf zahlreiche  Meldungen und sind gespannt, wer das Rennen 
um die Mini-Tischtennisplatte macht!
Eine fröhliche Vorweihnachtszeit wünscht Eure WSJ!



Höhepunkt des zweiten Kreisjugendtages 2017 im Schützenkreis Minden 
war die Ehrung der Rundenwettkampfsieger. Zahlreiche Jungschützen mit 

ihren Sportleitern, der 1. Kreisvorsitzende Burkhard Kemena, sein Stellvertre-
ter Stefan Schlappa, Jugendsprecher Marvin Schwier, sowie Kreisschriftführer 
und Pressewart Heinrich Traue, waren der Einladung der Jugendleiterinnen 
Angelika Reinhardt und Manuela Schwier-Johr ins festlich geschmückte 
Schützenhaus des S. V. „Auf´s Blatt“ Hahlen gefolgt. 
Auf Grund einer Krankheit war der dritte Kreisjugendleiter Jürgen Görke ent-
schuldigt. Begonnen hatte die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Imbiss. 
Rückblickend ging Reinhard noch einmal auf das abgelaufene Sportjahr ein, 
und wies auf die neue Rundenwettkampfsaison hin. 
Mit besonderer Freude verkündete Angelika Reinhard den Erfolg von Nina 
Infeld, die dem Schützenverein Viktoria Hille angehört, und auf dem Königs-
chießen im Bezirk III Ostwestfalen-Lippe in Blomberg zur neuen Bezirksschü-
lerkönigin gekürt wurde. Die Ausschreibungen für die am 18. November statt-
findenden Kreismeisterschaften sind allen Vereinen zugegangen.
In seinen Eingangsworten danke der erste Kreisvorsitzende für die Einladung 
und wünschte für die anstehenden Rundenwettkämpfe und Meisterschaften 
viel Erfolg. Weiterhin gab er den Jungschützen den Auftrag, eine Jugend-
ordnung, wie sie vom WSB gefordert wird aufzustellen, und sich selbst zu 
verwalten. Für Hilfestellung sei er bereit, ebenso würde er sich bei den Ver-
anstaltungen wieder als Grillmeister zur Verfügung stellen. „Wichtig ist aber 
auch die Unterstützung der Kreisjugendleitung durch die Vereine“, so Kemena 

abschließend. Im nächsten Jahr findet für die Jungschützen des Schützenkrei-
ses Minden wieder ein Ausflug statt. Geplant ist am 1. September 2018 der 
Besuch einer Skihalle. Weitere Informationen über Kreisjugendleiterin Angeli-
ka Reinhard. Im Anschluss an die Versammlung zeichneten Angelika Reinhard, 
Manuela Schwier-Johr und Stefan Schlappe die Rundenwettkampfsieger aus. 
Text & Foto: Heinrich Traue

Erfolgreiche Saison für die Jungschützen im Kreis Minden
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In diesem Jahr fand Kreisjugendtag beim SV Ober-Wengern statt. Kreis-
jugendleiterin Jacqueline Schulz begrüßte die anwesenden Jugendlichen 

und Gäste. Nach dem Jahresbericht der Kreisjugendleitung wurde bei den 
anschließenden Wahlen, Jacqueline Schulz vom SV Altenvoerde für wei-
tere drei Jahre zur Kreisjugendleiterin gewählt. In Anschluss an den Kreis-
jugendtag fand unter reger Beteiligung der anwesenden Jugendlichen das 
Kreisjugendschießen statt.
Die Pfänder holten: 
• Krone - 53. Schuss – Tim Biesenbach - Altenvoerder SV 
• Zepter - 119. Schuss – Joe Leppla - Altenvoerder SV
• Reichsapfel - 165. Schuss – Xanda Humpert - Altenvoerder SV 
• Linker Flügel - 228. Schuss – Leon Korth - Altenvoerder SV 
• Rechter Flügel - 295. Schuss – Arnd Klein - Milsper SV 
• Den Rumpf erkämpfte Nick Kling vom Altenvoerder SV mit dem 334. 

Schuss und wurde damit neuer Kreisjugendkönig vom Schützenkreis 
Ennepe-Ruhr.

Jeder Pfänderschütze erhielt neben dem Pfänderorden noch einen Gut-
schein über 25,_ €. Danke an die Sponsoren und die Spenden. Die Kreis-
jugendleitung Jacqueline Schulz und Jessica Conrad bedankte sich bei 

Kreisjugendtag und Kreisjugendkönigsschießen 
in Ennepe-Ruhr

Fortbildung Training U12 – 
Was nicht nur kleinen Kindern alles Spaß macht

allen für die Teilnahme. Ein besonderer Dank geht an den ausrichtenden 
Schützenverein Ober-Wengern, der mit seiner Mannschaft tolle Arbeit ge-
leistet hat und sich bei der Verpflegung unserer Jungschützen große Mühe 
gegeben hatte. 
Text & Foto: Jacqueline Schulz

Die Veranstaltung wurde am 21.10.17 angeboten und war bereits nach 
Ablauf der zweiten Anmeldewoche ausgebucht, was die beiden Refe-

renten Uschi Seifert und Jutta Braun sehr freute.
Es waren Teilnehmer unterschiedlicher Herkunft und Alter, die sich für 
das Training mit Kindern unter 12 Jahren interessierten, in Dortmund-
Lichtendorf in der Sporthalle der Grundschule, angetreten. 
Der Ort war gut ausgewählt, denn auf der Empore hoch über der Halle 

ließen sich die Theorieteile in gemütlicher Atmosphäre mit kostenlosem 
Kaffee und Mineralwasser absolvieren. Neben vielen interessanten Infor-
mationen, wie kleine Kinder „ticken“, gab es auch bereits am Vormittag 
amüsante Akzente, die jeweils so ausgesucht waren, dass sie auch mit Kin-
dern durchzuführen sind.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der Nähe ging es am Nachmittag 
in die Halle, wo sich die „Probanden“ auf lustige Auflockerungen einließen, 
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Ein Event, dass auf jeden Fall noch in den 
Kinderschuhen steckt und eine Men-

ge Potential mit sich bringt. Zum ersten 
Mal richtete die Deutsche Schützenjugend 
auf der Olympiaschießanlage während der 
Deutschen Meisterschaft München die 1. 
Deutschen Jugendmeisterschaften „Faszi-
nation Lichtschießen“ aus. Viele Kinder aus 
ganz Deutschland kamen zusammen, um 
sich miteinander vor Ort an den Zielsport-
geräten zu messen. Aus Westfalen durften 
wir freudig beobachten, wie einige, die wir 
auch schon beim Winny-Cup begrüßen durf-
ten, daran teilnahmen.
Florian Schanz vom SV Polsum machte sei-
ne Meisterschaft zu einer ganz besonderen. 
In der Klasse U11 startend holte er sich mit 

einem Ergebnis von 363 Ringen zusammen 
mit Ronja Kölling vom SV Bramstedt den 
ersten Platz dieser Klasse. Der Gewinn, 
nichts geringeres als ein neues Walther 
Lichtpunktgewehr. In der gleichen Klasse 
holte sich Lukas Klaiber vom SV Heidland-
Strang den dritten Platz mit 360 Ringen. 
Ebenfalls den dritten Platz sicherte sich Lily 
Werner vom VSS Epe mit 369 Ringen in der 
Klasse U9. Auch die anderen westfälischen 
Starter belegten gute Platzierungen. Herzli-
chen Glückwunsch.
Alle Platzierungen finden Sie unter www.
dsj-dsb.de

Text: ps
Fotos: S. Schanz

1. Faszination Lichtschießen auf der DM in München

eine „Modenschau“ absolvierten und viele Spielmöglichkeiten für die be-
troffene Altersstufe vorfanden, die sowohl in größerem Räumen als auch 
auf kleinen Schießständen durchführbar sind.
Dazu konnten sie sich in einem kleinen Wettspiel ausprobieren, was auch 
den Erwachsenen mächtig Spaß machte.
Da viele Vereine nur über begrenzte Mittel verfügen, gab es noch einige 
Anregungen, wie es möglich ist, Spiele ohne größeren finanziellen Auf-
wand lediglich mit Fantasie, Kreativität und ein wenig Zeit herzustellen.
Abschließend gab es noch Hinweise zur rechtlichen Situation von Kinder- 
und Jugendbetreuern. 
Nach einer ausgiebigen Feedbackrunde halfen alle Beteiligten mit, den 

„Tatort“ aufzuräumen, was die Referenten besonders freute, und in kurzer 
Zeit waren Halle und Empore übergabebereit. 
Als besonderes Bonbon durften die Inhaber einer Trainer C Lizenz sich die 
Fortbildung als Teil der Lizenzverlängerung anrechnen lassen; Zudem er-
hielten alle ein Skript, in dem die Inhalte der Veranstaltung in erweiterter 
Form wiedergegeben waren sowie Informationen des LSB für Kinder- und 
Jugendbetreuer.
Nach Aussagen der „Miteinanderspieler“ war die Veranstaltung ein Erfolg 
und sollte fortgeführt werden. Die Planung dazu hat bereits begonnen und 
in absehbarer Zeit wird wohl eine Folge zwei angeboten werden. 
Text & Fotos: Jutta Braun



 1000 MÜNSTERLAND

Ausschreibungen – Bezirksmeisterschaft Vorderlader 2018
Samstag, 7.4.2018, Sportschützen Rheine, Zum Hellschlag

  Offene Kl. Herren I Damen I Herren III Herren IV Mannsch. 
 Kl.-Kennziffer 10 10 11 14 16 10 
Disziplin: Perkussions-Gewehr  X X X X X 
 Steinschloss-Gewehr X     X
 Muskete X
 Perkussions-Revolver  X X X X X 
 Perkussions-Pistole  X X X X X 
 Steinschloss-Pistole X     X 
 Perkussions-Freigewehr X     X 
 Perkussions-Dienstgewehr X     X 
 Steinschloss-Gewehr 100 m  X

Teilnahmeberechtigt: Die Kreise 
bzw. Vereine melden die Schützen 
durch Übersenden der vollständig 
und lesbar ausgefüllten Startkar-
tenliste direkt an die Vorderla-
derreferentin Monika Dors, Temp-
lerweg 214, 48165 Münster (Tel. 
02501/8571). Meldeschluss ist am 
1.3.18. Später eingehende Meldun-
gen können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Bitte auf die richtige 
Eintragung der Wettkampfklasse 
und des Geburtsdatums achten.
Startgeld: 8,50 € pro Start

Allgemeines: Die Mitarbeiter (Aus-
wertung / Standaufsichten, etc.) 
stellen die Vereine auf Anforde-
rung.
Mit Übersenden der Startzeiten 
wird die Zahl der Mitarbeiter pro 
Verein angefordert.
Diese müssen eine 3/4 Stunde vor 
Beginn des Wettkampfes auf dem 
Schießstand sein.
Jeder Teilnehmer an der Bezirks-
meisterschaft hat seinen gültigen 
Sprengstofferlaubnisschein nach  
§ 27 Sprengstoffgesetz sowie sei-

nen Sportpass (beides im Original) 
und ggfs. seinen Personalausweis 
bei der Anmeldung vorzulegen. 
Sind diese Papiere nicht vorhan-
den, wird der Schütze vom Start 
ausgeschlossen. Das Startgeld ver-
fällt.
Siegerehrung: Nach Abschluss der 
Wettbewerbe auf dem Schieß-
stand.
Änderungsvorbehalt: Änderungen 
der vorstehenden Ausschreibung 
bleiben dem Veranstalter vorbe-
halten.

Aus Bezirken 
und Kreisen

Jetzt bestellen: 

Vereinsmeisternadeln 2018

Jetzt im WSB-Shop: Die Vereinsmeister Nadeln 2018! 
Abzeichen in Kunstemail mit einfarbiger Jahreszahl in den Ausführungen Gold, Silber und Bronze. 

Preis pro Stück 2,60 € zuzüglich Versand. Jetzt einfach und bequem im WSB-Shop bestellen.

Bestellungen formlos an die Geschäftsstelle unter info@wsb1861.de 
oder online unter shop.wsb1861.de

Der WSB 
bietet:
 günstige Schieß-

scheiben,  

Auswertegeräte, 

Schießsimulatoren, 

Waffenschränke, 

Mietwagen und die 

bekannten Lea-

singfahrzeuge wie 

Corsa, Fiesta oder 

Clio u.v.m.

 optimalen Versi-

cherungsschutz 

über Sporthilfe und 

Gothaer-Zusatzver-

sicherung

 Teilnahme am 

WSB-Jugendcamp 

für nur 19 Euro 

inkl. Verpflegung 

und Animation
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 3000 OSTWESTFALEN

Feierstunde und ordentliche  
Delegiertentagung im Bezirk Ostwestfalen

zirksdelegiertenversammlung. 
300 Schützinnen und Schützen 
aus 50 Vereinen folgte der Einla-
dung des Bezirksvorstandes. Die 
Tagung begann mit der Übergabe 
des Schützenbezirksbanners vom 
Schützenverein Oldinghausen  an 
den gastgebenden Verein, das Alte 
Blomberger Schützenbataillon von 
1576  Der erste Tagespunkt be-
stand aus der Begrüßung der Eh-
rengäste. Anwesend waren die ers-
te stellvertretende Landrätin des 
Kreises Lippe Kerstin Vieregge, 
die stellvertretende Bürgermeis-
terin Ursula Hahne-Eichhorn, Mit-
glied des Landtags und ebenfalls 
aktiver Schütze Jürgen Berghahn, 
der Präsident und Ehrenpräsident 
des Kreissportverbandes Lippe 
Wilfried Starke und Fritz Winter, 
sowie Jochen Willmann als Ver-
tretung des Präsidenten des Lan-
desverbandes Klaus Stallmann. 
Begrüßt wurden außerdem die Mit-
glieder der Schützenvereine sowie 

der Vorstand des Alten Blomberger 
Schützenbataillon mit Oberst Peter 
Begemann als Vorsitz und seinem 
Stellvertreter, Oberstleutnant Dirk 
Heistermann.
Bei den Vorstandswahlen schied 
Reinhard Große-Wächter als stell-
vertretender Bezirksvorsitzender 
aus dem Vorstand aus. Ihm folgt 
Frank Becker vom Schützenkreis 
Bielefeld nach. Mit Benjamin Be-
cker aus dem Schützenkreis Biele-
feld konnte weiterhin der Bezirks-
jugendleiter neu besetzt werden. 
Als Höhepunkt des Bezirksdele-
giertentags fand zum Ende der 
Versammlung die Ehrung verdien-
ter Schützinnen und Schützen statt: 
Goldenen Ehrennadel des WSB für 
den letztjährigen Bezirkskönig und 
Mitarbeiter im Bezirkssport Maxi-
milian Eichhorn, SV „Aufs Blatt“ 
Hahlen, Ehrennadel des Schüt-
zenbezirks an Harald Weihrauch 
Schützengesellschaft Dalbke und 
Umgegend, Ehrenschild des WSB 

Am Samstag, den 23. September, 
fand ab 12.00 Uhr das Bezirkskö-
nigsschießen in der Schiesshalle in 
Blomberg statt. Der Schützenbe-
zirk 3 Ostwestfalen und Lippe lud 
alle weiblichen und männlichen, 
amtierenden Schülerkönige, Ju-
gendkönige, Schützenkönige, Kreis-
schülerkönige, Kreisjugendkönige 
und und Kreiskönige des westfäli-
schen Schützenbundes, sowie die 
Plätze zwei bis fünf vom Kreiskö-
nigsschießen der Schützenkreise 
ein. 82 Teilnehmer meldeten sich 
bis zum Anmeldeschluss für das 
Wettschießen zum Bezirkskönig, 
Bezirksjugendkönig. Bezirksschü-
lerkönig oder den Bezirkskaiser 
Pokal an. Alle Teilnehmer erzielten 
sehr gute Ergebnisse – die besten 
drei der Königsschießen wurden 
jeweils mit einer Rose und einem 
kleinen Pokal bedacht. Michaela 
Wilking vom SV Arrenkamp schoss 

sich mit 209,9 Ring zur neuen Be-
zirkskönigin. Sascha Ebeler vom 
Schützenkreis Herford erreichte 
mit 209,1 Ring den 2., Sylke Ar-
ning vom SV Westrup belegte mit 
207,2 Ring den 3. Platz. Bezirksju-
gendkönig wurde mit 206,2 Ring 
Kevin Martin vom Schützenkreis 
Lippe. Hier reichte es für Nina Grü-
newald vom SV Quetzen mit 205,7 
Ring zum 2. und für Christian Han-
nebauer vom SV Aminghausen mit 
205,4 Ring zum 3. Platz. Bezirks-
schülerkönigin wurde Nina Infeld 
vom Schützenkreis Minden mit 
210,0 Ring. 2. Platz: Marie Keil, 
ebenfalls SK Minden, mit 202,7 
Ring; 3. Platz: Leonie Dulle vom 
SV Winterberg mit 202,4 Ring. Den 
Bezirkskaiserpokal erkämpfte sich 
Rüdiger Eichhorn vom SV Hahlen 
mit einem Teiler von 13,0.
Die Inthronisierung der Gewin-
ner erfolgte im Rahmen der Be-

Die 
WSB-App 
Immer aktuell! 
Die WSB-App bietet dir immer die neusten Informa-
tionen zu den Themen Sport,  Jugend,  Aktuelles und 
vielem mehr für zu Hause und unterwegs.

Jetzt QR Code Scannen und die WSB-App auf deinem 
Handy installieren!

Dein Weg zur WSB-App:

1) QR – Code mit Hilfe Deines Handys oder  
Smartphones abfotographieren oder 

 App über Internetadresse www.wsb-1861.die-
app.de aufrufen

2) App installieren
 Hinweise zur Installation: Nach Aufruf der App wird 

im unteren  Bereich eine Aufforderung zur Instal-
lation angezeigt. Nach einem Fingerklick erscheint 
dann eine auf das Gerät passende Anleitung zur In-
stallation. 

 Diese kann je nach verwendetem Endgerät abwei-
chen. Bitte folgen Sie den dort aufgeführten Anwei-
sungen.

3) Neuigkeiten abrufen und empfangen
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Liga 46PLUS – Endkampf im Bezirk Ostwestfalen

Präsidentenplakette in Silber des 
WSB für seine langjährige Mitar-
beit im Sport und im Vorstand: 
„Danke Harald Angelbeck für 30 
Jahre deines Schaffens für unseren 
Sport und schön das du nach deinem 
Ausscheiden noch weiterhin deinem 
Verein in Levern zur Seite stehst.“

Die Jugendverdienstnadel des 
Schützenbezirks 3 OWL, verliehen 
durch den stellv. Jugendleiter un-
seres Schützenbezirks Ulli Böke, 
bekommt für sein außergewöhnli-
ches Engagement in der Jugendar-
beit, Dirk Hülsmann, Trainer Leis-
tungskader Gewehr und Mitglied 
der Schützengesellschaft des Am-
tes Heepen. 

Sportler des Jahres
„Ein junger Schützenbruder, Sport-
ler, dessen Name uns allen schon 
seit einigen Jahren auffiel.
Sein Können spricht für sich: 
Bereits 2015 sowohl bei der ISAS 

als auch der Deutschen Meister-
schaft ein Goldschütze, und dieses 
blieb keine Ausnahme, in 2016 
erkämpfte er sich wiederum das 
Gold mit der Luftpistole, qualifi-
zierte sich für die EM mit der frei-
en Pistole und errang dort in Un-
garn Mannschaftsbronze mit der 
Luftpistole, aber auch in diesem 
Jahr ein erfolgreicher Sportler, 
IWK Berlin 2017 Gold freie Pistole, 
Deutsche Meisterschaft Silber mit 
der Luftpistole in der Mannschaft 
und auch für sich als Einzelsilber. 
Er ist wahrlich zu recht Mitglied 
des Nationalkaders. Sportler des 
Jahres ist: Jan-Hendrik Waldvogt, 
Sportschützen Lothe

Wellhöner Plakette  
(die höchste Auszeichnung 
unseres Schützenbezirks): 
In den Bereichen Funktionär und 
Sport gehen diese beiden Aus-
zeichnungen an den Schützenbru-
der Heinrich Wallbaum, der als 

Sachkundebeauftragter des Schüt-
zenbezirks viel für die Ausbildung 
und Sicherheit unserer Sportle-
rinnen und Sportler und damit 
unserer Vereine im heimischen 
Schützenwesen tut und an Fritz 
Watermann für seinen unermüd-
lichen Einsatz im Sport. Eine wei-
tere Wellhöner Medaille geht für 
sein Schaffen als Berichterstatter 
für unser Schützenwesen, neben 
seinem Ehrenamt im Vorstand sei-
nes Vereins, und ganz besonders 
für hervorragende Pressearbeit 
zum letztjährigen WSB Tag in Gü-
tersloh wird Rainer Straube eben-
falls mit der Wellhöner Medaille 
ausgezeichnet.
Abschließend werden Sigrid Bu-
sche und Reinhard Große-Wächter 
als ehemalige Vorstandsmitglieder 
zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Text: Thorben Stevener, 
Fotos: Thorben Stevener, 
Hans Otto Pilz

an Peter Nenstiel, Schützengil-
de Vlotho von 1862, Die Goldene 
Jugendnadel der Westfälischen 
Schützenjugend wurde durch den 
stellv. Jugendleiter unserer, der 
Ostwestfälischen Schützenjugend, 
Ulli Böke, an Reinhard Brinkkötter 
vom SV Werther für seine über-
durchschnittlichen Leistungen in 
der Jugendarbeit verliehen. Mit 
dem Ehrenzeichen des WSB Gold 
kommen heute zur Auszeichnung: 
aus dem Vorstand des Schützen-
kreises Minden die Schützen-
schwester Birgit Borcherding, als 
langjähriger Vereinsvorsitzende 
und Kreisvorsitzender des Schüt-
zenkreises Gütersloh, Wolfgang 
Wannhof, Herbert Mrohs, Kom-
mandeur des SV „Tell” Nordhorn 
von 1929 und Vorsitzender des 
ESV Gütersloh, von der Schüt-
zengesellschaft Kirchlengern von 
1927  an den langjährigen und ver-
dienstvoll ehemaligen Präsidenten 
Herwig Tödtmann, langjährigen 
Sportleiter des SV Wehdem, Horst 
Tiemann, wird diese Auszeichnung 
heute verliehen

Kölner Medaille, eine Auszeich-
nung die als die höchste unseres 
Landesverbandes gewertet wird, 
wird mit ihr doch oftmals ein Le-
benswerk ausgezeichnet.
Diese geht an: Willi Venherm, SV 
Kattenstroth, Horst Grüner, SV 
„Tell“ Nordhorn von 1929, Man-
fred Feldmann, SV Pavenstädt, 
Willy Wixforth, SV Pavenstädt, 
Heinz Aßner, Schützengesell-
schaft Halle, Hans-Albert Lange, 
SV Zu Rheda  von 1833, Reinhard 
Tiemann, Schützengesellschaft 
Eilshausen, Harald Jürgens, SV 
Lenzinghausen, Klaus Scheff-
ler, SV Oetinghausen, Hannelo-
re Guszausky, SV Oetinghausen, 
Brigitte Oestreich, SV Oetinghau-
sen, Friedrich Strakeljahn, Schüt-
zengesellschaft Hiddenhausen, 
Brigitte Wöhrmann, Schützen-
gesellschaft Obernbeck, Herbert 
Nienaber, SV Dreyen, Dieter Hart-
wig, SV Winterberg von 1906 in 
Vlotho, Alfred Gerke, SV Rehme 
von 1862, Heinz Lohaus, SSV 
Todtenhausen, Willi Kolkmann, 
Schützenkreis Minden, Reinhard 
Wiech, Schützenkreis Minden, 
Udo Kaschner, Bürgerschützen 
05 Bad Oeynhausen, Karl-Heinz 
Koch, SV Levern von 1952, Erwin 
Pape, SV Levern von 1952  
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Mit einer Ehrung und Berufung in 
den Ehrenrat der Europäischen Ge-
meinschaft Historischer Schützen 
(EGS) ist der Haller Reinhard Gro-
ße-Wächter bedacht worden. Der 
Präsident der EGS, Charles-Louis 
Prinz von Merode, berief ihn jetzt 
auf der Herbsttagung des interna-
tionalen Schützenverbandes.
Bei der Herbsttagung der EGS in 
Mönchengladbach erhielt der hoch 
dekorierte und gerührte Ritter und 
Schütze Große-Wächter von der 
Versammlung Standing Ovation, als 
er aus den Händen des Präsidenten 
das Goldene Verdienstkreuz der 
EGS in Empfang nahm. Zugleich 
wurde Große-Wächter in den Eh-
renrat der EGS aufgenommen.
An der Herbsttagung nahmen 200 
Delegierte aus zwölf europäischen 
Ländern teil. Reinhard Große-
Wächter gehört seit 2008 der 
Ritterschaft vom Heiligen Sebasti-

an in Europa an. Er war 20 Jahre 
Kreisvorsitzender des Schützen-
kreises Gütersloh und Initiator für 
die Aufnahme des Schützenkreises 
Gütersloh in die Europäische Ge-
meinschaft Historischer Schützen 
im Jahr 2007. Große-Wächters 
Gattin Helga gehört seit 2015 
ebenfalls der Ritterschaft an.
Heute sind fast eine Million Schüt-
zen und ihre Familien in 2800 Bru-
derschaften, Gilden, Schutterijen 
und Vereinen aus zwölf Ländern 
in der Europäischen Gemeinschaft 
Historischer Schützen (EGS) zu-
sammengeschlossen. Schützen aus 
Schweden, Polen, Niederlanden, 
Belgien, Deutschland, Frankreich, 
Schweiz, Österreich, Liechtenstein, 
Italien, Tschechien und Kroatien 
finden in der EGS ihre europäische 
Heimat.
Text & Foto: Monika Schoßland-
Wannhof

w 3200 GÜTERSLOH

Hohe Auszeichnung für Reinhard Große-Wächter

Im Rahmen der diesjährigen Be-
zirksdelegiertentagung des Be-
zirkes Mark, der die Kreise Ha-
gen, Ennepe-Ruhr, Lüdenscheid 
und Iserlohn mit rund 11.000 
Schützen umfasst, wurden auch 
Hagener Schützinnen und Schüt-
zen hoch ausgezeichnet. In der 
Schützenhalle der Lüdenscheider 
Schützengesellschaft erhielt der 
stellv. Kreissportleiter Benjamin 
Suppliet aus den Händen der Be-
zirksvorsitzenden Susanne Zappe 
und des WSB Vize-Präsidenten für 
Leistungssport und Bildung, Stefan 
Buff, das Ehrenschild des Westfä-
lischen Schützenbundes. Mit dem 
Ehrenzeichen in Silber wurden Ka-
rin Kuschel-Eisermann und Ro-
semarie Balz beide vom S.V. Holt-
hausen geehrt. Die Kölner Medaille 
bekamen Udo Leibelt und Hans-

 4000 MARK

Ehrungen für Hagener Sportschützen

Am 23.7.2017 fand der Endkampf 
Bezirksliga 46PLUS im Rischenau 
statt.
Gleich morgens startete die Bie-
lefelder Sges als bester Zweitpla-
tierte gegen den Gruppensieger 
der Gruppe B, den SV Dreilände-
reck Bünde mit 4:1 durch.

Danach traf der Gruppensieger 
der Gruppe A, die SpSch St. Lau-
rentius Westerwiehe II auf den 
Gruppensieger der Gruppe C, den 
SV Diana Eldagsen. Diese trenn-
ten sich mit 2:3.
ach einer kleinen Stärkung unter 
sonnigem Himmel, ging es gleich 

weiter in die Entscheidungen. 
Im kleinen Finale um Platz drei 
setzte sich Westerwiehe nach ei-
ner fulminanten Steigerung klar 
mit 5:0 gegen Bünde durch. In ei-
nem spannenden Finale mit Ste-
chen sicherten sich die Bielefelder 
den 1. Platz mit 3:2 gegen Eldag-

sen. Vielen Dank an das Team 
von Frank Hippler, Rischenau. 
Wir gratulieren dem neuen und 
alten Bezirksligameister und 
wünschen viel Erfolg in der Rele-
gation.

Text & Foto: Michael Quittschau

Werner Wilhelms, ebenfalls S.V. 
Holthausen sowie Volker Weidler 
und Karl Umbach vom S.V. Emst-

Bissingheim-Oberstadt. Zu den ers-
ten Gratulanten gehörte der Kreis-
vorsitzende Rüdiger Schmithüsen 

und der Kreiskönig Ewald Peter.

Text & Foto: Rüdiger Schmithüsen
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Der Ehrenvorsitzende des Schüt-
zenkreises Ennepe-Ruhr, Friedrich 
Wilhelm Thun, hatte zum zehnten 
Treffen seiner ehemaligen Vor-
standskollegen eingeladen. Und 
weil es ein kleines Jubiläum war, 
waren auch die Ehefrauen mit 
eingeladen. Pünktlich um 16.00 
Uhr trafen sich die Ehemaligen im 
Lokal „zum Plessen“ an der Has-
per Talsperre. F.W. Thun begrüßte 
die Versammelten und gab einen 
Überblick über die Treffen in den 
vergangenen zehn Jahren. Leider 
war der Präsident des WSB Klaus 
Stallmann in Urlaub, hatte sich 
in einem Schreiben abgemeldet 
und wünschte eine angenehme 
Zusammenkunft. Der Kreisvorsit-

zende Erwin Wesner, der mit sei-
ner Frau Klaudia auch wieder mit 
von der Partie war, wurde herzlich 
begrüßt. Ein besonderer Gruß und 
„Dankeschön“ galt dem Gastwirt 
Hans Kortengräber, der immer 
für uns eine Ecke reserviert hat, 
in der wir unsere Zusammenkunft 
ungestört genießen konnten. F. W. 
Thun hatte sich auch mit der Bür-
germeisterin der Stadt Ennepetal 
unterhalten. Frau Imke Heymann 
ist den Schützen sehr zugetan. 
Sie verfolgt das Schützenleben im 
Kreis Ennepe-Ruhr und der Stadt 
Ennepetal aufmerksam. Für das 
Treffen stellte sie für jeden Teil-
nehmer eine Leinentasche mit 
dem Aufdruck „Ennepetal“ und 

10. Treffen der ehemaligen Mitglieder  
des Kreisvorstandes Ennepe-Ruhr

w 4400 ENNEPE-RUHR

Hohe Ehrungen beim Bezirksdelegiertentag

Einladung zum 38. Kreiskönigsschießen 
& Kreisschützenfest
Sehr verehrte Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, 
hiermit möchte ich Sie/Euch zum diesjährigen Kreiskönigsschießen 
und Kreisschützenfest am 23.9.2017 herzlich einladen.

Ausrichter: Schützenverein Herdecke 1842 e. V.
Veranstaltungsort: Rehbergstr. 22 , 58313 Herdecke
Anmeldung zum Kreiskönigsschießen: ab 14.30 Uhr
Beginn des Schießens: 15.00 Uhr
Baumpflanzung: 14.30 Uhr
Kreisschützenfest: Das Kreisschützenfest findet am gleichen Tag 
nach einer kurzen Verschnaufspause im Anschluss an das Vogelschie-
ßen ebenfalls beim Schützenverein Herdecke statt.
Die Krönung des/der neuen Kreiskönigs /-königin ist nach der Ehrung 
der Pfänderschützen vorgesehen. Für das leibliche Wohl und gute 
Unterhaltung ist bestens gesorgt. Der Kreisvorstand und der Schüt-
zenverein Herdecke laden herzlich ein.

Mit sportlichem Gruß 
Klaudia Wesner, Kreisgeschäftsführerin

Auf der diesjährigen Delegier-
tentagung des Bezirks Mark in 
Lüdenscheid wurden viele ver-
diente Schützinnen und Schützen 
für ihre Arbeit in den Vereinen 
aber auch für die Mitarbeit im 
Vorstand des Schützenkreises 
Ennepe-Ruhr geehrt. Die Ehrun-
gen wurden vom Vizepräsidenten 
Steffan Buff und der Bezirksvor-
sitzenden Susanne Zappe vorge-
nommen.
Geehrt wurden mit dem WSB Eh-
renschild Klaudia Wesner, Gerd 
Niggeloh und Erwin Wesner. Mit 

der Kölner Medaille wurden Man-
fred Cramer, Dieter Dietz, Franz 
Hirsch, Horst Schwichtenberg, 
und Rainald vor der Brück ge-
ehrt. Mit der Präsidentenplakette 
in Silber des WSB wurde Hans 
Otto Schäfer geehrt.
Der Kreisvorstand bedankt sich 
bei allen Geehrten für Ihren vor-
bildlichen Einsatz für das Schüt-
zenwesen und wünscht auch für 
die Zukunft viel Erfolg und Ge-
sundheit.

Text & Foto: Erwin Wesner

Um 17.59 Uhr mit dem 391. Schuss 
war es geschafft, Frank Kluger 
von der Wehringhauser S.G. hol-
te den Vogel von der Stange und 
wird neuer König des Schützen-
kreises Hagen. 45 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus zehn 
Hagener Schützenvereinen ließen 
„ihren“ Frank hochleben. Bevor 
es soweit war musste der stolze 
Königsvogel seine Pfänder lassen. 
Die Krone sicherte sich Uta Rewig 
von den Hagener Bürgerschützen, 
den Apfelschuss erledigte Bettina 
Peters vom Gastgeber Altenhage-
ner S.V. Das Zepter fiel für Volker 

Ermert vom Tückinger S.V. Die re. 
Schwinge wurde die Beute von 
Elmar Göbel, Hagener Bürger-
schützen und die li. Schwinge fiel 
für Georg Rewig von den Sport-
schützen Mittelstadt. Schließlich 
war es Frank Kluger der den Vogel 
von der Stange holte und zusam-
men mit seiner Frau Anja am 28. 
Oktober beim Krönungsball des 
Schützenkreises Hagen im Hasper 
„Boni“ zum neuen Kreiskönigspaar 
gekrönt wird. 

Text: Rüdiger Schmithüsen
Foto: Benjamin Suppliet

w 4100 HAGEN

Frank Kluger wird neuer Kreiskönig
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Das diesjährige Kreisdamenver-
gleichschießen des Schützenkrei-
ses Unna-Kamen fand am 23. Sep-
tember auf dem Schießstand der 
Sportschützen Heeren-Werve statt.
An der Veranstaltung nahmen ins-
gesamt 13 Damen aus dem Schüt-
zenkreis teil.
Nach der Begrüßung durch den 
Kreisvorsitzenden Kurt Erdmann 
widmeten sich die Damen dem 
sportlichen Vergleich. Die Sieger-
ehrung fand nach einer Stärkung 
mit Kaffee und Kuchen, im An-

schluss an den letzten Durchgang 
statt. Diese führte der Kreisvor-
sitzende Kurt Erdmann zusammen 
mit den beiden Kreisdamenbeauf-
tragten Gabi Kotala und Ursula Dü-
bel durch.
Allen teilnehmenden Damen wurde 
herzlich für ihr Erscheinen gedankt 
und auch für das nächste Jahr hofft 
der Schützenkreis auf eine rege 
Beteiligung am Kreisdamenver-
gleichschießen.

Text & Foto: Gabi Kotala

w 5600 UNNA-KAMEN 

Erfolgreiche Damen im  
Schützenkreis Unna-Kamen

sich die Zahl der Mitglieder um 
150 Personen auf 1.927 insgesamt 
erhöht.  Sehr erfreulich seien die 
Aufnahmen in den Jugendabtei-
lungen. Den Vereinen und ihren 
Jugendleitern gebühre besonde-
rer Dank. Denn ohne Nachwuchs 
und deren gute Betreuung seien 
die Vereine in ihrem  Fortbestand 
auf der sicheren Seite. Die Arbeit 
des geschäftsführenden Vorstands  
konzentriert sich auf das im Jahr 
2019 zu begehende „50-jährige 
Bestehen“ des Schützenkreises 
Ennepe-Ruhr. Er erinnerte dar-
an, dass im Jahr 1967 eine Tren-
nung zwischen dem gemeinsamen 
Schützenkreis Hagen-Ennepe-Ruhr 
wegen der wachsenden Mitglieder-
zahlen erfolgte. Zum Fest soll eine 
Broschüre erscheinen, in der die 
Vereine zu Wort kommen sollen 
und sich in einem kurzen Bericht 
vorstellen können.  Erwin Wesner 
wünschte allen einen guten Appe-
tit bei Kaffee und Kuchen und gute 
Unterhaltung.
Text & Foto: Joachim Heringhaus

eine  Anstecknadel der Stadt zur 
Verfügung. Sie sagte der Einladung 
zum Treffen im nächsten Jahr am 
21. August zu. Sie würde gerne 
dann vorbeischauen. In seinem 
Rückblick stellte Thun noch einmal 
heraus, dass die erfolgreiche, eh-
renamtliche Arbeit des Schützen-
kreises Ennepe-Ruhr zum Wohl der 
29 Vereine noch heute nachwirken 
würde und nicht vergessen werden 
dürfte. Zum Abschluss seiner Be-
grüßung bedankte er sich für die 
Aufmerksamkeit und zitierte aus 
einer früheren Ansprache: „Schüt-
zenkameraden, die ein Leben lang 
dem Schützenwesen treu gedient 
haben, gehören zum Salz der Erde.“
Der Kreisvorsitzende Erwin Wesner 
bedankte sich für die Einladung. 
Er gab einen kurzen Überblick 
über die Arbeit des Kreisvorstan-
des. Die Mitgliederzahlen hatten 
im vergangenen Jahr einen Tief-
punkt erreicht, der aber durch die 
Neuaufnahmen in den einzelnen 
Vereinen wieder im Aufwind sei-
en. Nach dem heutigen Stand habe 

w 5500 HAMM

SpSch Rhynern siegen  
mit 703,2 Ringen Luftgewehr aufgelegt

Die 1. Mannschaft der Sport-
schützen Rhynern mit Karin Ru-
dolph, Linda Czinczel und Britta 
Koziol hat in der Profiklasse mit 
703,2 Ringen den Kreisdamen-
vergleich des Schützenkreises in 
der Disziplin Luftgewehr Auflage 
gewonnen. Auf dem 2. Platz lag 
die 2. Mannschaft aus Rhynern 
(662,2 R.), Dritte wurden die 
Handwerker Schützen Heessen 
(664,7 Ringe). 
In der Schnupperklasse gewann 
die 1. Mannschaft des Hammer 
Sportclubs mit Kathrin Wichert, 
Christine Kramer und Indra Hir-
lehei mit 633,6 Ringen vor der 2. 
Mannschaft des HSC 08 (603) und 
den Sorauer Armbrustschützin-
nen (591). 
Die Einzelwertung sicherte sich 
Linda Czinczel (238,6 R.) vor In-
dra Hirlehei (236,1 R.) und Karin 
Rudolph (233 R.). Beim Gäste-
schießen gewann Paul Rudolph 
(205) vor Christoph Kortmann 
(181) und Andreas Elbers (177).

Text: fk
Foto: Bauer

Westfalenstern an 
der Lippischen Rose,

DIE Auszeichnung  
des WSB.
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Aus den Vereinen

Es war für alle des Voerder Schüt-
zenverein ein anstrengender, aber 
ein schöner Tag. Es fing mit der 
Kranzniederlegung um 15.00 Uhr 
auf am Ehrenmal auf dem Friedhof 
in Voerde an. Um 16.00 Uhr trafen 
sich dann die Schützen/innen mit 
befreundeten Vereinen auf dem 
Aldi Parkplatz um einen Schüt-
zenmarsch zum Jubiläum durch 
Voerde und bis zum Schützenheim 
zu gehen. Auf dem Festplatz ange-
kommen Überreichte der Präsident 
unseres befreundeten Vereins vom 

BSV Germania Voerde Niederrhein 
unserem Verein zum Jubiläum eine 
Fahne Ihres Vereins. Diese wird 
jedes Mal gehisst wenn sie unse-
ren Verein besuchen. Im Anschluss 
marschierten die die alten und 
neuen Könige ein. Der 1. Vorsit-
zende André Mayer begrüßte alle 
Anwesenden. Danach sprach die 
Bürgermeisterin Imke Heymann 
sehr nette Worte. Die 1. Bezirks-
vorsitzende Susanne Zappe und der 
1. Kreisvorsitzende Erwin Wesner 
sprachen ihre Glückwünsche aus. 

Krönungsball beim Voerder Schützenverein

Mit Aufbau und Ehrenscheibenschie-
ßen ging die Veranstaltung los. Diese 
holte bei der Jugend Daniel Uter-
mann, Annemarie Rahner bekam sie 
bei der Damen und Frank Piepen-
brink bei den Herren.
Samstag war das große Schützen-
fest. Sehr viel befreundete Vereine 
besuchten uns. Nach dem der 1. Vor-
sitzende André Mayr alle Gäste und 
Schützen/innen begrüßt hatte, gab 
die noch amtierende Königin Karin 
Heinrich den 1. Schuss ab. Danach 
wurden nacheinander die Schützen/
innen aufgerufen. Es waren 54 Schüt-
zen/innen die teilnahmen. Das erste 
Pfand fiel um 15.10 Uhr. Die Krone 
holte sich Peter Fürstenow mit dem 
82. Schuss. Das Zepter schoss Alex-
andra Schmidt mit dem 147. Schuss 
ab. Mit dem 181. Schuss Holte Erich 
Ifländer den Reichsapfel. Olaf Stein-
haus bekam mit dem 269. Schuss den 

linken Flügel und Andreas Schmidt 
mit dem 344, Schuss den rechten 
Flügel. Karl-Heinz Meding schaffte 
mit dem 389. Schuss den Schwanz. 
Jetzt ging es drum wer neuer Schüt-
zenkönig wird. Sechs Schützen 
kämpften erbittert um diese Würde. 
Wer wurde denn nun Schützenkönig 
oder Schützenkönigin? Neuer Schüt-
zenkönig wurde Frank Piepenbrink. 
Zur Königin nahm er sich seine Frau 
Marion. Aber nicht nur die Erwach-
senen haben geschossen sondern 
auch bei der Jugend wurde der neue 
Jugendkönig/in ausgeschossen. Sie-
ben Jungschützen durften daran teil-
nehmen. Die Krone bekam mir dem 
98. Schuss Jeannine Piepenbrink. 
Das Zepter ging mit dem 136. Schuss 
an Daniel Utermann. Mit dem 194. 
Schuss sicherte sich Marten Böllhoff 
den Reichsapfel. Den linken Flügel 
holte sich mit dem 242. Schuss Katja 

410 Jahre Voerder Schützenverein

Inzwischen ist es bewährte und 
bei den aus der Region anreisen-
den Teilnehmern beliebte Praxis, 
die Pokalschießen für Senioren 
in Hovestadt und Oestinghausen 
zeitgleich durchzuführen. Mit nur 

einer Anreise gleich an zwei Wett-
bewerben teilzunehmen ist für die 
meisten Sportschützen eine reiz-
volle Regelung. In der Folge lag es 
nahe, auch die obligatorische Sie-
gerehrung in einer gemeinsamen 

Veranstaltung zu organisieren. In 
diesem Jahr fand diese Zusammen-
kunft im gemütlichen Schießheim 
der Oestinghauser Sportschützen 
an der Gemeinschaftshalle statt. 
Hier warteten glänzende Pokale, 

Treffsichere Sportschützen 
schmückende Erinnerungsnadeln 
und entsprechende Urkunden auf 
die erfolgreichen Gäste. Nach der 
Begrüßung der Gäste nahmen die 
jeweiligen Abteilungsleiter. Gün-
ther Schulte für Oestinghausen 
und Dominik Schmidt für Hove-
stadt, die Ehrungen im Beisein 
weiterer Vereinsmitglieder vor. Die 
Ergebnisse sind auf der jeweiligen 
Homepage nachzulesen: 
http://www.schiessgruppe-hove-
stadt-nordwald.de
http://www.sportschuetzen-oes-
tinghausen.de 
An die Ehrung der treffsicheren 
Teilnehmer schloss sich noch eine 
gemütliche Fachsimpelei an.
Text & Foto: Karlheinz Haack

Schmidt und den rechten Flügel mit 
dem 392. Schuss Laurin Pennekamp. 
Den Schwanz schoss mit dem 392. 
Schuss Mia Marlie Stenzel ab. Auch 
bei der Jugend wollte natürlich jeder 
Jugendkönig oder Jugendkönigin 

werden. Hier schaffte es mit dem 
501. Schuss Katja Schmidt. Zu ihrem 
Prinzen nahm sie sich Daniel Uter-
mann. Es war wieder ein Harmoni-
schen schießen. 
Text & Foto: Karin Heinrich
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Über 300 Starts beim Maipokalschießen
Das erste Straßenkunst-Festival 
„art-EN-reich“ in (Alt)-Wetter fand 
am 9./10.9.2017statt. Neben vie-
len Vereinen und Verbände haben 
auch zwei Schützenvereine aus 
Wetter teilgenommen.
Die Schützenvereine Vollmarstein 
1930 e.V. und Wengern-Oberwen-
gern 08/56 e.V. waren mit einem
Aufgebot von ca. 60 Personen in 
Uniform, sowie auch in Zivil mit 
Vereinslogo angetreten.
Für „Jung und Alt“ wurden liebe-
voll vor Beginn des Umzugs viele 

kleine Präsente gestaltet.
um sie später unters Volk zu brin-
gen.
Die Königinnen und Könige hat-
ten jeweils ihre Amtstracht mit 
Kronen und Ketten angelegt und 
verteilten sehr viele Rosen in die 
Menge.
Alles im allem war es ein sehr 
gelungenes Wochenende. So ha-
ben wir Schützenvereine uns als 
Sportler mit Tradition präsentiert.

Text & Foto: Holger Insam

Schützenvereine beim  
Straßenkunst-Festival „art-EN-reich“

Für alle Vereinsmitglieder wurde 
das Partnerpokalschießen am 12.9. 
durchgeführt. Wir hatten sehr viel 
Spaß. Alle, die daran teilgenom-
men haben wurden per Los in eine 
Trommel gegeben und die Paare 
wurden gezogen. Bei der Siegereh-
rung, die durch die 1. und den 3. 
Sportleiter vorgenommen wurde, 
war noch einmal das Gelächter 

groß. Auf dem 3. Platz kamen Franz 
Hirsch und Manfred Ebert. Platz 
zwei erreichten Annemarie Rahner 
und Walter Schwertfechter. Pokal-
sieger waren Manfred Cramer und 
Kurt Rahner. Es war ein schöner 
Abend. Herzlichen Glückwunsch an 
die Sieger.

Text & Foto: Karin Heinrich

Partnerpokalschießen des Voerder SV

Nach Ehrungen und der Ehrung 
der Pfänderschützen bedankte sich 
das alte Königspaar Karin Heinrich 
und Reinhart Kalbe bei ihren Adju-
tanten Dagmar und Thomas Haber-
land. Sie Gratuliertem Dem Verein 
zum 410 jährigen Bestehen und 
überreichten ein Geschenk. Bevor 
die Krönung vollzogen wurde be-
dankte sich der 1. Vorsitzende An-
dré Mayr bei dem scheidenden Kö-
nigspaar Karin und Reinhart für ihr 
Engagement als Könige. Jetzt war 
es Zeit das neue Königspaar und 
die neue Jungschützenprinzessin 
zu krönen. Bei der Jugend wurde 

Katja Schmidt als Jugendprinzessin 
gekrönt. Sie nahm sich Daniel Uter-
mann zum Prinzen. Danach wur-
den  Frank und Marion Piepenbrink 
gekrönt. Ihre Adjutanten sind ihr 
Sohn Lars Kevin und Freundin Jill-
Alina Urspruch. Nun hat der Verein 
für ein Jahr ein neues Königspaar. 
Alle Befreundeten Königspaare mit 
Ihren Adjutanten marschierten zur 
Gratulation ein. Das Königspaar 
Frank und Marion  eröffneten den 
Tanz und Alle Königspaare schlos-
sen sich an. Gefeiert wurde bis ins 
Morgengrauen.
Text & Foto: Karin Heinrich

Mit über 300 Start in den unter-
schiedlichsten Klassen und Dis-
ziplinen zählte das Werler Mai-
pokalschießen wieder zu den 
beliebtesten Pokalschießen der 
Region. Bereits Mitte Mai waren 
die Wettbewerbe auf dem Werler 
Schießstand durchgeführt worden, 
am Freitagabend überreichte Vor-
sitzender Dennis Elwert die Pokale 
an die siegreichen Schützen. Wieder 

einmal waren die Teilnehmer weit 
über die Grenzen der Stadt Werl ge-
kommen. So zog das Pokalschießen 
unter anderem auch Schützen aus 
Wuppertal an. „Ich bin mit dem Po-
kalschießen sehr zufrieden, es wird 
auch im kommenden Jahr eine Neu-
auflage geben“, versprach Elwert 
den Teilnehmern. 

Text & Foto: fk 
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Der SV „Einigkeit“ Meiersfeld- Röd-
linghausen hat das neue Königs-
paar Thomas 1. und Pia 1. Roß ins 
Amt gehoben. 17,7 war der Teiler 
von Thomas beim Königschießen. 
Mit einem tollen Schützenfest mit 
Bilderbuchwetter ging es standes-
gemäß in einer weißen Kutsche 
durch Meiersfeld mit Musik und 
den Gastvereinen. Das neue Kö-
nigspaar wird nun bis zum nächs-

ten Schützenfest 2019 regieren. 
Thomas 1. ist auch gleichzeitig 
Haus und Platzwart und 2. Vorsit-
zender und Pia 1. hat das Amt der 
Pressewartin inne. Über mangeln-
de Arbeit werden sie sich wohl 
nicht beklagen können. Ihnen zur 
Seite stehen Thronadjudant Tobias 
Redeker und die Thronpaare Ste-
fan Sander mit Anita Klemenz und 
Alexander und Rebecca Knöfler. Das 

Thomas und Pia regieren den  
SV Meiersfeld-Rödlinghausen

Mit seinem Vereinseintritt 1950 
gehörte Altfred Gerke dem Spiel-
mannszug bis zu dessen Auflösung 
im Jahre 1996 an. Ab 1957 ist Alfred 
Gerke Sportschütze. Gleichzeitig war 
er Schießsportleiter von 1957 bis 
1962. Mit dem aufgelegten Schießen 
begann er 1976 und nimmt auch 
heute noch in der jeweiligen Alters-
klasse an Wettkämpfen teil.
Von 1961 bis 1965 organisierte 
Alfred Gerke im Team, als Mitglied 
des Festausschusses, das jährliche 
Schützenfest und die weiteren gesel-
ligen Veranstaltungen des Vereins.
1965 – 1975 war er 2. Vorsitzender. 
Die Würde eines Schützenkönigs 
errang er gleich zweimal. Zum stell-
vertretenden Oberst wurde Alfred 
Gerke 1977 ernannt und 1993 folg-
te er dem ausscheidenden amtieren-
den Oberst in dessen Position, die er 
bis 2003 bekleidete. Im Jahre 2003 
folgte dann die Ernennung zum Eh-
renoberst des Offizierskorps.
Der Schützenkamerad Gerke ist von 
1950 an ununterbrochen im Rehmer 
Schützenverein aktiv tätig – also 
seit 67 Jahren. Seinen Pflichten, die 
sich aus seinem Ehrenamt (Ehreno-
berst) und als Sportschütze ergeben, 
kommt er gewissenhaft nach.
Alfred Gerke macht sich um seinen 

Schützenverein und um das Schüt-
zenwesen insgesamt sehr verdient. 
Seine Denk- und Verhaltensweisen 
sind vorbildlich, nicht nur für die 
Mitglieder des Schützenvereins Reh-
me von 1862 e. V.
Der Westfälische Schützenbund e. 
V. zeichnete Alfred Gerke auf der 
Bezirksdelegierten-Versammlung 
in Blomberg am 24.9.2017 mit der 
KÖLNER MEDAILLE aus. Die Mitglie-
der des SV Rehme gratulieren dem 
Ausgezeichneten und bedanken sich 
für die langjährige Treue und geleis-
tete Arbeit für das Schützenwesen in 
Bad Oeynhausen.
Text & Foto: Rolf Althoff

Kölner Medaille für  
langjährige Vereinstreue

60 Jahre alt ist der Club für Bogen-
schützen Soest jetzt geworden und 
gehört zu den ältesten Bogensport-
clubs in Westfalen und in Deutsch-
land. Er leistete bereits damals einen 
ganz wesentlichen Beitrag zum Vor-
ankommen des Bogensports. Zu den 
Ehrengästen gehörte auch Bürger-
meister Eckhard Ruthemeyer, Vizel-
andrat Wilhelm Börskens und WSB-
Vizepräsident Arnold Kottenstedde. 
Am 06. September 1957 wurde der 
Club von 11 begeisterten Schützen 
im Soester Hotel Andernach „Zur Bör-
se“ unter dem Namen „Club für Sport-
schießen – CfS“ ins Leben gerufen. 
Für damaligen Ersten Vorsitzenden, 
Fritz Nölle, war die Kameradschaft 
untereinander die wesentliche Auf-
gabe seiner Amtszeit.
Zunächst wurde hauptsächlich das 
Wurftauben- und Zimmerstutzen-
schießen ausgeübt. 1959 kamen 
dann die Bogenschützen hinzu. Das 
waren zum einen interessierte Soes-
ter, später aber auch Schützen aus 
dem kleinen Nachbarort Oestinghau-
sen, denn dort gab es bereits einen 
Bogenschützenclub. 
Angefangen hatte der CfS damals 
mit 15 Mitgliedern – heute sind es 
über 160, die in den beiden Trai-
ningsgruppen Soest und Arnsberg-
Rumbeck aktiv sind. Besonders für 
sein Engagement im sozialen Bereich 

und im Behindertensport erhielt der 
CfB Soest mehrere Ehrungen: 2011 
Schützenhilfeverein des Deutschen 
Schützenbundes, 2014 Ehrenamts-
preis des Kreises Soest, 2015 Deut-
scher Engagementpreis mit Besuch 
beim Bundespräsidenten und 2016 
dm-Engagementpreis. Sportleiter 
Martin Hinse wird 2015 mit dem Jah-
respreis „Stiller Star“ des Deutschen 
Schützenbundes ausgezeichnet und 
erhielt 2016 vom Landessportbund 
NRW eine Auszeichnung für sein 
langjähriges Engagement im Projekt-
bereich „Sport und Gesundheit“. Seit 
2016 ist Karina Granitza, die seit 
März 2014 erfolgreich im Para-Natio-
nalkader schießt, eines der Gesichter 
der Kampagne „Gemeinsam was ins 
Rollen bringen“ des Deutschen Roll-
stuhlverbandes. Die Integration von 
Menschen mit Behinderungen stehe 
nicht nur in der Region beispielhaft 
für „gelebte Inklusion“ und verdiene 
Respekt und Anerkennung, wie alle 
Festredner ausdrücklich erwähnten. 
Vorsitzender Bernd Wünsche ehrte 
zusammen mit Arnold Kottensted-
de, der dem Verein die WSB-Chronik 
überreichte, langjährige Mitglieder 
mit der Ehrennadel des Westfäli-
schen Schützenbundes.
Der CfB Soest ist mit seinen beiden 
Trainingsgruppen sicherlich eine 
Erfolgsgeschichte mit Zukunft. Hob-

by- wie Turnierschützen finden hier 
in den Bogenarten Lang-, Recurve-, 
Blank-, Jagd- und Compoundbogen 
ideale Möglichkeiten sich mit einem 
Sport zu beschäftigen, der zu den 
ältesten Sportarten der Welt gehört. 
Wie alle Sportvereine leistet auch 
der CfB Soest einen wichtigen ge-
sellschaftlichen Beitrag. In Zeiten 
zunehmender sozialer Probleme von 

Jugendlichen wie Erwachsenen ver-
mittelt der Club nicht nur eine attrak-
tive Form aktiver Freizeitgestaltung, 
sondern vor allem Schlüsselqualifika-
tionen wie Konzentrationsfähigkeit, 
Zielorientierung, Durchhaltevermö-
gen, Disziplin, Einhalten von Regeln, 
Selbstverantwortung und soziale 
Kompetenz. 
Text & Foto: Martin Hinse

CfB Soest feiert 60jähriges Jubiläum



Die Sportschützen Rhynern trauern um ihr 
langjähriges Mitglied 

Heinz-Günter Lerch, 
der am Freitag, 6. Oktober 2017, im Alter 
von 87 Jahren verstorben. Bis zuletzt hielt 
Lerch, den Sportschützen Rhynern die Treue. 

Einen besonderen Namen hat sich Lerch 
durch seine vielfältige Unterstützung von 
Schützen bei Pokalschießen in Rhynern gemacht. Zahlreichen Schüt-
zen gab er hier die erforderlichen Tipps, um bei den Wettbewerben 
ganz vorne landen zu können. Auch sammelte er selbst zahlreiche 
Meisterschaften und Pokale. 

Neben dem Schießsport ist Lerch auch als großer Freund der Musik 
bekannt. Dies gilt insbesondere für die Musik des Jugendfanfarenzu-
ges Rhynerberg. Aufgrund seiner Verdienste wurde er zum Ehrenmit-
glied der Sportschützen ernannt.

Im Verlauf seines Lebens erhielt Lerch für sein vielfältiges ehren-
amtliches Engagement zahlreiche Ehrungen von unterschiedlichsten 
Verbänden. So bekam er unter anderem auch die Kölner Medaille 
des Westfälischen Schützenbundes, ebenso verliehen wie zahlreiche 
Auszeichnungen des Kyffhäuserbundes und den Verdienstorden des 
Schützenvereins. 

Neben den Sportschützen Rhynern gehörte der Verstorbene auch 
zahlreichen anderen Vereinen seines Ortes an. Die Vereine aus Rhy-
nern trauern um ihr Mitglied und sind froh, so einen Aktivposten wie 
Heinz-Günter Lerch in ihren Reihen gehabt zu haben. 

Sportschützen Rhynern

Der SV Hagen- Holthausen e.V. 1893 
trauert um sein langjähriges Mitglied

Ursula Hipke,
die im Mai 2017 im Alter von 79 Jahren 
verstorben ist. 1965 gehörte Ulla Hipke 
zu den ersten weiblichen Mitgliedern, die 
dem Verein beitraten und sehr erfolgreich 
dem sportlichen Schiessen nachgingen. 
Unzählige Meistertitel auf Kreis- und Bezirksebene zeugen von 
ihren starken Leistungen. Bis ins hohe Alter pflegte sie den Schüt-
zensport. 1976 stand sie dem Verein als Schützenkönigin an der 
Seite von Kurt Köster vor. Schützenfreundschaft ging bei Ihr weit 
über den eigenen Verein heraus. Bis zum Schluss war ihr die Teil-
nahme am Vereinsleben, sowie der Besuch befreundeter Verein 
eine Herzensangelegenheit. 2012 wurde sie für Ihre Verdienste 
mit der Kölner Medaille ausgezeichnet. Im Jahr 2015 erhielt sie 
die goldene Vereinsnadel mit Brillant für 50 jährige Mitgliedschaft.

Wir haben mit Ursula Hipke eine liebevolle, hoch geschätzte Schüt-
zenschwester verloren, die unserem Verein 52 Jahre die Treue ge-
halten hat. Wir werden Sie nicht vergessen. 

Schützenverein Hagen- Holthausen. e.V. 1893
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Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte nahmen Damen des PSV 
Detmold am Kreisdamenpokal 
des Schützenkreises Lippe teil. Er 
wurde mit Luftgewehr und Luft-
pistole beim SV ,,Einigkeit“ Meiers-
feld-Rödlinghausen ausgetragen. 
Alle fünf Damen des PSV waren 

natürlich für neue Disziplin Luft-
pistole Auflage angemeldet. Es war 
ein spannender Wettkampf und 
die Seniorinnen Mannschaft mit 
Birgit Klöpping, Christine Quabus 
und Brigitte Wallbaum wurde Erste. 
In der Einzelwertung gewann Bir-
git Klöpping vor Brigitte Wallbaum 

Kreisdamen-Pokalschießen  
des Schützenkreises Lippe 

und Christine Quabus. In der Da-
menklasse gewann Matan David. 
In der Damen Altersklasse setzte 
sich Petra Jürgens durch. Danke 
an den Schützenkreis Lippe für die 

viele Arbeit! Danke auch an alle 
Teilnehmerinnen für einen fairen 
Wettkampf.

Text: H. & B. Wallbaum

Obwohl das Wetter nicht gera-
de gut war, war das Kartoffelfest 
der Sportschützen Heeren-Werve 
ein voller Erfolg. Es wurden 70 
kg Reibeplätzchenteig verarbei-
tet, dazu 150 Würstchen gegrillt 
und 30 leckere Folienkartoffeln 
verkauft. Auch das Familien Licht-
punkt Biathlonschießen wurde gut 
angenommen. Den 1. Platz belegte 
die Familie Bartsch vor der Fami-
lie Bergmann der Familie Benthi-
en und der Familie Hampel. Die 

Siegerehrung wurde durch Bür-
germeister Hermann Hupe, dem 
Bundestagsabgeordneten Oliver 
Kaczmarek und der Jugendleiterin 
Nicole Stermula durchgeführt. Der 
Vorsitzende des Schützenkreises 
Unna-Kamen Kurt Erdmann über-
reichte den Heerener Sportschüt-
zen noch eine Erinnerungstafel 
aus Anlass der 30. Heeren-Werver 
Schießsporttage.

Text & Foto: Günter Kunert

Kartoffelfest und Zielsport

Motto des Throns ist „Harmonie“ 
und dazu gehört, dass die ganze 
Familie Knöfler eingebunden wur-
de. Die Kinder Lea und Fynn sind 
als „Thronpaar“ mit integriert und 

hatten wirklich viel Spaß. Sie sind 
das 1. Kinderpaar mit auf dem 
Thron in der Geschichte des Ver-
eins.
Text & Foto: Pia Roß 
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Schützenverein Pavenstädt von 1929 e.V. 
trauert um seinen Ehrenvorsitzenden 

Hermann Fritzenkötter,
der nach langer, schwerer Krankheit im 
Alter von 90 Jahren am 7.10.2017 ver-
storben ist.
Der gebürtige Gütersloher trat am 
29.9.1951 in den gerade wiedergegrün-
deten Schützenverein Pavenstädt ein und blieb diesem 66 Jahre 
als Mitglied treu. Hermann Fritzenkötter begann seine Schützen-
karriere 1954 als Beisitzer im Vorstand. Die ersten Thronerfah-
rungen sammelte er 1952 und 1967 als Thronherr bevor er selber 
den Adler abschoss. 1971 regierte er als Schützenkönig zusammen 
mit Ingeborg Beduhn das Pavenstädter Schützenvolk. Zwei Jah-
re später 1973 übernahm er als 1.Vorsitzender auch die Leitung 
des Schützenvereins. Während seiner 19jährigen Amtszeit wuchs 
der Verein von 250 auf 500 Mitglieder an. Schießsport und Ge-
selligkeit, die Gleichberechtigung der Geschlechter im Verein, ein 
Schützenverein für Jedermann, das waren die Grundsätze seiner 
Vereinspolitik. 
Hermann Fritzenkötter erhielt während seiner imposanten Schüt-
zenlaufbahn viele hohe Auszeichnungen u.a. die Ehrenplakette des 
Schützenkreises Gütersloh, das Ehrenschild des WSB und das Eh-
renkreuz in Bronze des DSB und die Jugendleiterplakette in Gold 
des Bezirks. Auch der Schützenverein Pavenstädt dankte ihm für 
38 Jahre Vorstandsarbeit und beförderte  ihn 1991 zum Oberst. 
Zum Ehrenvorsitzenden des Vereins wurde er 1992 ernannt. 

Die Mitglieder des Schützenvereins Pavenstädt von 1929 e.V. ver-
lieren in ihren Reihen ein verdientes Mitglied, das den Verein über 
drei Jahrzehnte prägte. Sie trauern um Hermann Fritzenkötter, ihr 
Mitgefühl gilt der Familie.  SV Pavenstädt von 1929 e.V.

Die SpSch Beckum trauern um Ihre
langjährige Schützenschwester

Inge Möller,
die  am 27.8.2017 im Alter von 79 Jahren 
plötzlich und unerwartet verstarb. Sie war 
lange Jahre im Vorstand der Sportschüt-
zen Beckum als Frauenbeauftragte tätigt. 

Wir werden Sie stets in guter Erinnerung 
behalten.

Sportschützen Beckum e.V. 1957

Der Schützenverein Minderheide trauert 
um sein langjähriges Mitglied 

Fritz Otte,
welcher nach langer schwerer Krankheit, 
am 4.8.2017, im Alter von 79 Jahren ver-
storben ist.

Fritz Otte trat 1986 in den Schützenverein 
Minderheide ein und hat viele Jahre für 
diesen an Wettkämpfen teilgenommen. 

Auch hat sich Fritz Otte sehr engagiert um Senioren und die Run-
denwettkämpfe im Seniorenaufgelegtschießen gekümmert. 

Bei der Durchführung unserer Schießsportwochen, die wir viele 
Jahre ausgerichtet haben, hat er seine Frau Dorothee immer sehr 
stark unterstützt. 

Fritz hat den Verein auch kräftig beim Ausbau unseres Vereinshei-
mes unterstützt.

Der Schützenverein Minderheide ist Fritz Otte zu großem Dank 
verpflichtet. Wir verlieren mit ihm nicht nur einen beliebten Schüt-
zenbruder sondern auch einen guten Freund. Er hinterlässt eine 
große Lücke in unserem Verein und wir werden ihm stets ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Schützenverein Minderheide e.V. 

Der Spielmannszug des
BSV Erle-Middelich 1896 e. V. trauert um

Michaela Tönges,
die am 5. Oktober 2017 mit nur 48 Jahren 
nach langer schwerer Krankheit verstarb. 
Michaela war seit dem 1.3.1986 Mitglied 
des BSV Erle-Middelich und gleichzeitig 
im Spielmannszug.

In den Anfangsjahren war sie stellvertretende Geschäftsführerin 
des BSV Erle-Middelich und gehörte auch dem Offizierscorps so-
wie dem Spielmannszug des BSV Erle-Middelich an. Sie hatte für 
ihre Kameraden immer ein offenes Ohr und versuchte kleine Strei-
tereien zu schlichten. Trotz ihrer Krankheit ist es ihr immer gelun-
gen, durch ihre Fröhlichkeit für gute Stimmung zu sorgen.

Wir verlieren eine liebe Schützenschwester und eine liebe Freun-
din. Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Spielmannszug des BSV Erle-Middelich 1896 e.V.

Die Schweichelner Schützen trauern um 
ihren Eherenmajor

Eckhard Haseldiek,
welcher am Samstag, den 23.9.2017 ver-
starb. 1973 trat Eckhard dem Schützen-
verein Schweicheln bei. Nach Jahren in 
verschiedenen Positionen übernahm er das 
Amt des stellvertretenden Festhauptmanns 
um schließlich unser Festhauptmann zu werden. In den letzten Jah-
ren seiner aktiven Vereinsarbeit diente er als Bataillonskommandeur 
im Rang eines Oberstleutnants. 63jährig ging er in den Ruhestand 
und wurde zum Major ehrenhalber ernannt. Unvergessen sind seine 
Auftritte als Leiter des „Leisen Abtrunk“ in denen er das Schützenvolk 
immer wieder mit lustigen Geschichten und Bildern unterhalten hat. 
Auch das Publikum hatte immer seine Freude, da unser Eckhard doch 
oft schon vorher über seine Witze lachen musste. Höhepunkte in sei-
nem Schützenleben waren sein Königsjahr 1985/86 sowie als Prinz-
gemahl bei seiner Frau Annegret 1976/77. Eckhard Haseldiek war 
auch in unserer Freundschaft zur Schützengesellschaft Werder an der 
Havel sehr aktiv, was sich an den vielen Besuchen zu erkennen war. 

Wir werden Eckhard als humorvollen, zuvorkommenden und begeis-
terten Kameraden in Erinnerung behalten. Die Trauerfeier und Bei-
setzung fand in aller Stille statt. 

Schützenverein Schweicheln e.V.
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LG-Auflage
Einzelwertung: Schüler (w/m) (40 
Schuss) 10tel-Wertung, Altersklasse, 
Damen-Altersklasse, Senioren A, Se-
niorinnen A, Senioren B, Seniorinnen 
B, Senioren C und Seniorinnen C (je-
weils 30 Schuss) auf 10tel-Wertung. 
Mannschaftswertung: Neben 
der Schülerklasse (w/m) gibt 
es in der Disziplin LG-Auflage 
nur eine Mannschaftswertung. 
Die Jahrgänge zu den einzelnen 
Klassen ergeben sich aus der Aus-
schreibung des WSB für die Landes-
meisterschaft 2017.
LP-Auflage
Einzelwertung: offene Klasse
Mannschaftswertung: Offene Klasse
Startgeld: Schüler 2,50 €; Jugend/
Junioren 3,50,– €; alle anderen 
5,00,– €.
Auszeichnungen: Die drei Erst-
platzierten Mannschaften erhalten 
Besitzpokale. Die drei Erstplatzier-
ten der Einzelwertung werden mit 
Medaillen ausgezeichnet. Bei weni-

Start- 
Gelegenheiten

ger als fünf Startern in einer Klasse 
erfolgt die Wertung in der höheren 
Klasse. Pokale und Medaillen werden 
nicht zugesandt. Geldpreise können 
nur persönlich in Empfang genom-
men werden.
Sonderpreise: Im Rahmenprogramm 
wird in den Disziplinen Luftgewehr; 
LG-aufgelegt und LP jeweils der bes-
te Teiler ermittelt. Geschossen wird 
in 10er-Serien. Es können beliebig 
viele Serien für jeweils 1,00,– € er-
werben. Die drei Sieger erhalten je-
weils einen Geldpreis in Höhe von 
mindestens 30,00,– €. Mit jedem 
Teilnehmer erhöht sich dieses Preis-
geld, da der Erlös aus dem Verkauf 
der 10er-Serien vollständig und zu 
gleichen Teilen auf die drei Sieger 
verteilt wird.
Infos & Anmeldung: ab 1.10. wäh-
rend der Trainingszeiten mon-
tags, mittwochs und freitags von 
19.00–20.30 Uhr unter Telefon 
02501/25274.

 

 

 

4 Hallenturniere gemäß DSB 
Distanz 18m  

60 Wertungspfeile 
 

Klassen: olymp. Recurve; Blankbogen; Compound 
 

 
RWU Unterlübbe ,  akracht@tus-rwu.de 

www.tus-rwu.de/bogensport.html 
 

   
BOW Löhne , turnier@bow-ev.de  

www.bow-ev.de 
 

 
SV Quetzen , wbkorbjuhn@t-online.de 

www.sv-quetzen.de 
 

  
BW Oberbauerschaft , sascha.kuhlmann@blauweiss-bogensport.de  

www.blauweiss-bogensport.de 
 

 

Weitere Infos in den Ausschreibungen der Vereine 

   
 

13.00–17.00 Uhr, Mo.–Fr. 18.00–
21.00 Uhr.
Luftgewehr & Luftpistole
Einzelwertung: Schüler m/w (20 
Schuss), Jugend m/w, Junioren 
m/w, Herren, Damen, Damen-
Alters./Altersklasse und Seni-
oren m/w jeweils 40 Schuss. 
Mannschaftswertung: Schüler (m/w), 
Jugend (m/w), Junioren (m/w), Da-
men-/Schützenklasse, Damen-Alters-
klasse, Altersklasse und Senioren.

Hiltruper Schieß-
sportwoche 2017

der Sportschüt-
zen Hiltrup  
1987 e. V. vom  
6. – 12.11.2017 
auf dem Schieß-
stand Westfalen-

straße 201, 48165 Münster (am Hal-
lenbad), Telefon 02501/25274.
Startzeiten: Sa. 13.00–18.00 Uhr, So. 

IHR SPEZIALIST FÜR SCHIESSSPORTZUBEHÖR
Mit SZG dabei – Bundesliga 2017/2018.

Werner Str. 158, 59368 Werne-Stockum
Öffnungszeiten Di. – Fr. 16.30h – 19.30h, 
zusätzlich Mi., Do. und Sa 10.00h – 13.00h,
Tel.: 02389/ 77 96 784
shop: www.schiesssport-gentek.com 
Mail: info@schiesssport-gentek.com

FACHHANDEL FÜR SPORTSCHÜTZENBEDARF Der Schützenkreis Recklinghausen trauert um 
seinen Ehrenvorsitzenden

Lothar Kurowski,
der am 9.10.2017 für immer von uns gegangen 
ist. Lothar Kurowski war 40 Jahre Mitglied im 
BSV Marl Drewer. Er bekleidete in seinem Verein 
die Ämter des König und Prinzgemahls und war 
einige Jahre Vorsitzender des BSV Marl Drewer. 

Innerhalb des Schützenkreises Recklinghausen war er bis 1987 
stellvertretener Kreisvorsitzender und von 1987 – 2000 Kreisvor-
sitzender. In seiner Zeit als Vorstandsmitglied hat der Schützen-
kreis Recklinghausen zwei Westfälische Schützentage ausgerich-
tet, Im Jahr 2000 wurde Lothar Kurowski zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt.

Die Schützen in Westfalen verlieren mit Lothar Kurowski einen 
Schützenbruder  der unsere Traditionen bewahrt und gefördert 
hat. Wir werden Lothar Kurowski stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Schützenkreis Recklinghausen
Erwin Marchner, Kreisvorsitzender

Der Südliche Dortmunder Schützenbund e.V. von 
1895 trauert um seinen Schützenkameraden

Evangelos Menegakis,
der am 5. Oktober 2017 im Alter von 47 Jahren 
plötzlich und unerwartet verstarb.

Evangelos trat 1985 in unsere Jugendgruppe ein. 
Als Oberleutnant, Pressewart, Schießwart der 1. Kompanie und be-
sonders auch als Fahnenoffizier hat er große Verdienste erlangt. 
Evangelos wird uns nicht nur in diesen Funktionen, sondern auch 
als Sportschütze besonders fehlen. Wir werden Evangelos überall 
vermissen, war er doch stets gut gelaunt, hilfsbereit und von vor-
bildlichem Charakter.

Wir alle sind traurig und tief erschüttert. Unsere Gedanken sind 
bei den Angehörigen. Evangelos sei gewiss, dass wir immer in Eh-
ren an dich denken. Dortmunder Schützenbund



Walther Q4 in 9 mm Luger
Die sportliche Pistolen-Modellreihe von Carl Walther bekommt wieder Zu-
wachs. Mit der Walther Q4 ist jetzt eine vierzöllige Variante der Q5 lieferbar, 
die ebenfalls für die Verwendung von austauschbaren Adapterplatten zur 
Red-Dot-Montage eingerichtet ist (Adapterplatten für Doctor, Leupold oder 
Trijicon liegen nicht bei, sind aber als Zubehör erhältlich). Die Pistole ist ab 
Werk mit einer LPA-Sportkimme und einem roten LPALeuchtkorn ausgestat-
tet. Außerdem liegen neben dem kurzen 15-Schuss-Magazin noch 
zwei 17-Schuss-Magazine 
mit im Q5-Waffenkoffer.
Lieferbar Lieferbar über 
den Fachhandel ab No-
vember, die unverbind-
liche Preisempfehlung 
beträgt 969,– € inklusive 
Mehrwertsteuer.

WALTHER LG400 ANATOMIC AUFGELEGT
Vorsicht – mit dem limitierten Target Shop-Modell für das 4. Quartal 2017 
bleibt keine Ausrede mehr übrig: Das WALTHER LG400 ANATOMIC AUF-
GELEGT bietet alles, was ein ambitionierter Auflage-Schütze von seinem 
Luftgewehr erwartet und macht auch optisch eine gute Figur. Das weltweit 
erfolgreiche Pressluftsystem LG400 sitzt in einem exklusiven Anatomic-
Holzschaft in Anthrazit und kommt mit einer üppigen Sonderausstattung:
• Auflagegabel SMART
• Diopter-Rückverlagerung UP
• Centra Korntunnel 22mm Durchmesser
• Schwenkbarer Sportdiopter
• Schwere Stahlkartusche
Die unverbindliche Preisempfehlung beträgt komplett 2799,– € inkl. MwSt.. 
Das WALTHER LG400 ANATOMIC AUFGELEGT ist exklusiv nur in Walther Tar-
get Shops erhältlich, solange der Vorrat reicht. Den nächsten Target-Shop-
Händler findet man über die Händlersuche auf www.CARL-WALTHER.de.

Kinderleichter Einstieg in den Schießsport
Auf der Deutschen Meisterschaft in München wurde es bei der DSB-Licht-
schießen-Aktion schon eifrig ausprobiert. Kompakt und leicht, eignet sich 
das neue Lichtgewehr Walther LTS 5 junior für Kinder ab 6 Jahren. Das neue 
Modell fördert die Konzentration und trainiert den Nachwuchs für das spä-
tere sportliche Luftgewehr-Schießen. Es sendet einen ungefährlichen Licht-
strahl der Laserklasse 1, der den realen Schuss perfekt simuliert. Gilt nicht 
als „Schusswaffe“ und kann ohne Altersbeschränkung eingesetzt werden: 
• Verkürzte Schaftabmessung – ideal für Kinder ab 6 Jahren 
• Leichtes Gewicht, unter 2000 g 
• Rechts- / Linksanschlag 
• Variable Schaftlänge 
• Inkl. Diopter-Lochscheibe und Korntunnel 
• Ohne Altersbeschränkung 
• Günstiger Einstiegspreis (ACHTUNG: Laser-Einheit und Ziel müssen extra 
gekauft werden – das LTS5 junior hat einen unkodierten Laserstrahl, der mit 
den gängigen, handelsüblichen Systemen kooperiert).
Artikel-Nr. 2826704 Unverbindliche Preisempfehlung 399,– €.

Neue Angebote bei

Wir sind stolz, dass es uns gelungen ist, einen Traum des Schießsports ver-
wirklicht zu haben. Kürzlich vom Patentamt offengelegt, jetzt erhältlich und 
für jede Altersklasse einsetzbar: Die Diopteroptik OHNE Vergrößerung!
• Dioptrienausgleich bis +/- 5 dpt. - dabei bleibt im gesamten Verstellbe-

reich das Zielbild in der Größe unverändert und wie gewohnt … aller-
dings scharf! 

• Durch die Anordnung eines mehrlinsigen Systems, unter der Verwen-
dung von neuen, hochbrechenden Glassorten ist es nun möglich, die 
sphärische Fehlsichtigkeit variabel auszugleichen, ohne eine optische 
Vergrößerung zu erzielen.

• In Kombination mit dem Gehmann Zylinderlinsensystem 579, das für 
alle Klassen frei ist, erreichen wir endlich einen 100%igen Schießbrillen-
ersatz ohne jegliche Vergrößerung, der von allen DSB Schützen verwen-
det werden darf. 

• Der Vorteil dieser Kombination gegenüber einer Schießbrille ist, dass 

die sphärische und astigmatische Fehlsichtigkeit zusätzlich zu jeder Zeit 
durch leichte Feinjustierungen nachgestellt werden kann. 

• Einfach nachrüstbar für alle Gehmann Diopterscheiben mit Filter
• Auch als Art.530-0 Gehmann Diopteroptik 0,0x mit Iris-Diopterscheibe 

und Art.570-0 Gehmann Diopteroptik 0,0x mit 6-Farbenfilter und Iris-
Diopterscheibe erhältlich.

• Patent angemeldet.
• Gemäß neuester DSB-SpO für alle Wettkampfklassen uneingeschränkt 

zugelassen.
• Made in Germany
Fordern Sie den kostenlosen Katalog an:
Gehmann GmbH & Co KG, Karlstraße 40, 76133 Karlsruhe
Telefon: 0721-24545/6, Telefax: 0721-29888
Mail: info@gehmann.com, Web.: www.gehmann.com
Lieferung nur über den Fachhandel!

Gehmann präsentiert die neue Diopteroptik 0,0x, Art.50300-0
Revolutionäre Weltneuheit in der Visiertechnik!
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Neuer Schießsport-Stelljes-Katalog
Auf über 280 Seiten bietet der Bremervörder Fachversand seit dem  
15. August 2017 in seinem neuen Hauptkatalog 2017/2018 bewährte 
„Evergreens“ und die aktuellen Neuheiten.
Ob Waffen, Munition, Zubehör, Trainingssysteme, Schieß- und Schützen-
bekleidung – hier findet der interessierte Sport-, Traditions- und Freizeit-
schütze alles, was er für sein Hobby braucht.

Selbstverständlich kann auch das gesamte Sortiment im Schießsport-Stell-
jes-Internetshop www.schuetzenwelt.de bestellt werden. Bei Internetbe-
stellungen entfallen bei Schießsport Stelljes bei fast allen Artikel ab einem 
Bestellwert von 100,– € die Versandkosten innerhalb Deutschlands.
Kataloganforderung bei: 

Schießsport Stelljes GmbH
Ludwigstr. 46, 27432 Bremervörde
Tel.: 04761/99400 oder Fax 04761/994032
info@schuetzenwelt.de
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Gültig vom 15. August 2017 bis 14. August 2018

2017/2018

Ludwigstraße 46
27432 BREMERVÖRDE
Telefon 0 4761/ 99 40- 0
Telefax 04761/994032
www.schuetzenwelt.de
info@schuetzenwelt.de

Wir beraten Sie montags bis freitags von 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr, natürlich auch telefonisch! Parken? Kein Problem,
wir haben für Sie viele eigene Parkplätze direkt vor der Haustu�r!



 Dei�e� Verei�!&Für Dich 
Siegertypen shoppen auf www.deitert.de

Vereinsbedarf Deitert GmbH 
Müllerstrasse 3
48336 Sassenberg

24h Hotline 0 25 83 - 300 32 - 0
service@deitert.de
www.deitert.de

Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo. – Fr.: 10:00 – 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 Uhr - 13:00 Uhr (nur April - August)

Schneller Versand
Riesiges Lager

Kauf auf Rechnung

TRUSTED SHOPS
Händlerbewertung

4.84 / 5.00
Stand: 17.10.2017

 FÜR ECHTE SIEGERTYPEN 

INDIVIDUALISEREN SIE

IHRE POKALE!

Wählen Sie aus über 100 Motiven 
und vielen Sportarten.

inklusive kostenloser Gravur!


